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'^
^ jSpr Dsr Urquell treibender Kraft,

machtvoll und ausschlaggebend . Um
Großes xu erringen, wirkt er bLKNmeud
auf diy Gestaltung der Dinge uich erreicht
alisu WidsrstMöcu zum Lrotz selbst schom-
bar unerreichbare Ziele, schwerer das
^Lerk, umso fester der Wille . Wer im
Willen nachläßt , unterliegt. Die Stunde
fordert von uns gerade jetzt wieder
^wiugeuden Willen , auch die achte

egs - Aulsihe soll ihn erweisen -^ .

MTB .

beutscher Heeresbericht.
b ..

c I ^ tfchritto an der iM . Grstürmnug
Höhe von Maligna ? . Weitertragimg des

'VrGü bis an den La Bnffee - Ka »,« l bei Pe -
thune . L»sxon erstürmt .

« oßeL Haupt <? uarti » r, IS . April . (Amtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Srfi ^ *1 Tchlstchtf^ld att d?r Lys machten unsere An -
herz.. .,^ . Si:ge,l eiligst aus Kraftwagen und mit der Bahn

englische Divisionen gute Fort -

übe ^ e?l von Deesen (Messines ) aus stießen
""U Aj f

6 t zen -Bach vor und erreichten den Lstrand
b «drunn » 1 * 8 c m '

» südlich vom Plaegsteer t- Walde vor-
tjg cm ^ ne Truppen schWentten in schnellem und selbsttä-
l-utiiap unter ihrem Regimentskommandeur , Oberst-
s«jtia^ ' m5IUI nach Norden ein , erstürmten die he?
AZaldx £ **" Rossignol und reichten den nördlich am
Itari BriJ/x ''f vorgesto«enon Abteilungen die Hand. Der
^ «i f « sc » srontal schwer zu nehmende Wald fiel durch

' " ' sung .
^ ' «chen den" nd At eruill »

von Armentieres Bailleul
führenden Bayn »n trugen wir den An -

fccn on ^'e Bahn von Bailleul nach M err i s und
r l> i i r

^ ^ ^ es »on Ri » ppe vox. Südlich von
8l » i, v } e üuerwandte, , unsere Truppen Pen Glaxence -
La - ig

'
. / ^^ ichten nach Erstürmung von Locon den

An ^ ° n a l nordwestlich von B e t h u n e.
viel -» ^ ? ^ ^ ront zu Seiden Seite » d -r Somme hielt

vertlich
"

schnitten lebhafter Artilleriekampf an.
^ » ce . « 0 e ^ ° b £ unserer Anfanterie beiderseits des
" "d «

'
/ f brockten 400 gefangene Franzosen

"° nl,ct ^ n.
ft^tciiu no •

^ 0 tt 5 und Mosel drangen Erkundungs -
Yachten. französische und amerikanische Gräben ein und

bor ^ .
' ^ u^ene. Zn erfolglosen Gegenangriffen

«r c i n D schwere Verlusto .
den anderen Kriegsschauplätzen nichts Neues .

Erste Ceneralquartiermeisterr Ludendorff .

>er
Ereignisse ;ur See .

" 'uerikanische Schiffbau - Humbug
^ >Ncrika April . In holländiiGen Berichten aus

dem "Voss. Ztg ." gpsagt, die Meldungen
z> t

^ 0M der Schiff « seien reiner Humbug.

^
^ C ® a ," Pfcr von Chile gechartert .

<!»
* wird

3
o Chile hat , wie aus Santiago gemel -

^ i^run« s*L '? u >! mimung der englischen und ' amerikanischenu « »nternierte deutsche Dampfer gechartert. (F . Z.)
e *

Sf ^ ^ 68 »chiffe on{crn vor helsingsors .
t ? t f ? « « ? Jü ntt » 13* April . (Amtlich.) Der die Hilss
^ hen», ^ J ' ?! ung der Armee nach F in n l »r n d unter

ijjyitttta #
^

in
aü ' et « _ ffeestreitkrLfte ist cm 12 . NoriKV ... . Streitkräfte ist

°«8elaii ^ «ÜH
1 *5 ° fcn p°" Helsingfor »

Bt W »« der Stadt vor Anker* * ***

s -
unter »
April

lSüvfinn -
gegangen .

Weitere W-Dsst -Grfslse .
WTV . V e r l i n , 12. April . (Amtlich .) Unsere U-Boote

im Mittelmeer versenkten in der A e g a e i s und bei
Malta SDampfer unsSSeglervon »itsamm-n etwa

22 000 Bruttoreantevtonnen .
Die Dampfer fuhren in gesicherten Geleitziigen ,

Drr Chaf des Kdtir '.ralstctbeA der Mxsste , ,

Ein italienischer Kriegsmatex » « lhgi ^ pjev
vernichtet .

, MTB . Berlin . 12. April . (Richt aiptlich.) Eines «nft^ r U-Boste
hatte an der spanischei : ftsiste ein Artilleriegefe ^zt mtt ein eist ita -
liemschcn mit . zwei beschützen beipaffneten Vamsser , in dessen B ^r-
laftf dieser njedergekäinpft und in drn wrund MchSIM wuros . Die
Äesatznng des Italieners setzte darauf eine weihe Flagge und verlieh
das am Hintsrteil brennende Schiff. Das Feuer dehnte sich immer
we »tcr aus . Nack? etwa einer Viertelstunde cxfplgten in dem hinteren
Schiffe mehrere Sstonötionen . Um das Sinken des Schiffes zu de -
schleunigen , fuhr das U -Voot auf kaum 1000 Meter an das Schiff
heran und schoß einige Srnn -?ten in die Maschinen- und Laderäume .
?sftch dem ersten Treffer im VorÄ< rraum brach auch dort ein starker,
schnell um sich greifender B-and aus , der den Dampfer nun mit SO
Meter hohen Flammen überdeckte . Die Hitze wurde unerträglich ,
weshalb das U -Boot mit äußerster Kraft aMef . Die Detonationen
folgten schnell aufeinander . Immer mehr Trümmer flogen durch die
Luft. Eine Minute später flog plötzlich mit einem sekundenlangen
donnerähnlichen Krach das ganze Schiff irt der Mitte berstend, aus -
einander . Das U-Voot erhielt einen Stoh , als ob es aus dem Wasser
gehoben werden sollte. Eine gelblich-weihe Molke erhob sich bis zu
einer HN,e von 789 Metern . Bier Kilometer im Umkreis flogen die
WrackstpSe nml>er . Die See sah währen^ des Triimmsrrezens aus ,
als wenn unMljge Granaten einschlügen . Zum Ekiick wurde , ob,
gleich ein halbdutzcnd Sprengstücke auf das Deck des U-Vooteo nisder -
prasselten, niemand verlebt . Der Dampfer hatte 6699 Tonnen Kriegs¬
material , darunter viele SprenUtoffe und Munition geladen und
war von den Bereinigten Staaten nach Genua unterwegs .
-JMJL,.̂ JLU-JJJ11' _ jUIJM-.'UÜJl. . UlU-. .141_ lJ!iM!U!g!lülKl.ll. JJXtDJUJX—MgSÜWWBĝ 1>■JlUm.il.-g gB

YB «-

oatbrief geschrieben
Mn enthielt, eine Per -

de? fmnrwifinr . Republik

pnd
einA-teiten und die jhm gemachten Mitteilungen

sowie Tegeiierkii- rungcn z» veranlassen ent-

Vie VerfätschAW des österreichischen Uaiserbtiest .
— Wien , 12. April . Amtlich wjrd verlauttart :
Der von dem französischen Mini st erratppriisidi um

in seinem Kommunique iw 13. April 1Q18 veröffentlichte
Brief seiner K. «. K , lk p o st o l i s ch e n M a j e st ä t i st o e r-

I
ä l s ch f. Bor allem sei erNürt , d«h unter der im Rang weit über
em Minister des Aevßern stshenden Persönlichkeit , die , wie in de ?

amtlichen Berlautb««ung vom 7. April zugsgeben wurdx, im Frühjahr
1Q17 Friedensbemühungen nnternommen hat . nicht seine
K. und K. Apostolische Majestät , sondern Prinz Sixtus
von Bourbon verstanden werden muhte und verstanden wurde ,
dq Prinz Sixtus im FrWjahr 1917 mit der He r be i fjih -
rung eins? Annäherung der kriegführenden Staa -
ten befahl ®sr.

Zu d«nr von Herrn Clsmenceau vpröksentlichten Brieft - xj
« ftwrt das K. und K. Ministerium -its Äcqsiern gm allerhöchsten
Befehl, dich Seine K, und K . Apostolische M a l e st ä t seinem D
ger , dem Prinzen Sixtus von Bourbon . i
1817 einen rein persönlichen Prf
hat, der keinen Auftrag an den Prip
mrttelung beim Präsidenten
oder sonstu » ie
weiterzugeben,

"
gegei -zunehmen .

Dieser Brief er « ähnte die belgische Frqge über -
Haupt nicht und enthielt bszüKlich Ctsa ^ i- Lothringens
folgende Stelle : „Ich hätte meinen ganzen persönlichen Ein -
sluh zugtmsten der französischen RLSforderungsan -
sprüche bezüglich Elsah - Lpthringens eingesetzt, wenn
diese Ansprüche gerecht wären. Sie find es jedoch
Nicht ."

Ten im Communique des französischen Ministerpräsidiums vom
g. April erwähnte» zweiten Brief des Kaisers , indem
Seine K. und K . Apostolische Majestät erwähnt haben soll, „dah er
mit seinem Minister einig " sei, erwähnt das franzö¬
sische Communique bezeichnenderweise nicht .

i.im»iih» i»i iih i..| ii D, B— — . i g.li.1 MIIUJILI. >»,>» »»» »,
Die deutsche Gffenswe .

Die deutsche Artillerie an der Lys . .
— Berlin , 12. Axril . In der Schlacht an der Lys kam dem Feind

der deutsche Artillerieeinsatz wieder völlig überraschend. Das Feuer
war von vernichtender Wucht. Obwohl auch die schweren Batterien
sich schon vor mehreren Wochen einschicken mußten , und der Geheim-
Haltung wegen diese Tätigkeit nicht wiederholen konnten, wurde die
feindlich « Artillerie mit groher Zielsicherheit gTsaßt und sa ^
ausgeschaltet . Bei einzelnen deutschen Divisionen erhielt d
sende Infanterie während der Bereitstellung nicht einen ei
Artillerieschutz. Auch die feindliche Infanterie und ihre Maschinen -
gewehrnester waren gänzlich zugedeckt und erschüttert. Aus diesem
Umstand erklären sich dfe geringen deutschen Verluste. Auf breiten
Abschnitten lag big zur dritten feindlichen Stellung kein einziger
deutscher Toter. Umso schwerer waren auch in dieser Schlacht wreder
die feindlichen Verluste. Besonders stark litten di« Portugiesen , denen
englisch« Führung absichtlich solche Abschnitte zuc?ewie!en hatte, wo sie
ihre Stellungen nur oberirdisch anlegen konnten und der Vau »on
Deckungsstollen unmöglich war. Diese ausgesetzten Stellungen wurden
im wahren Sinne des Wortes vom deutschen Artillerieseper «mge -
warfen.
Schwere Verluste der englische » Stäbe und

Reserven .
— Berlin , 12 . April . Bei Beginn und während der Schlacht von

Armentieres vertrieb eine gewaltige Masse deutscher Eisenbahn -
geschütze die feindlichen Stäbe aus Wen Ûnterkünften u . nahm gleich-

Feuer.

wiihrend . . .
Obgleich tag!
starf behinderte, konnte l

IMtf üEisJ

w $
r
# <* weife IM der Bahn ,

der ArtkllerieMeger

vorzüglich durchgeführt werden. Ein blonderes , neueingeübtes Ver»
fahren d ?r Beobachtungsübermittelung hat sich voll bewährt -

Eine englifche Falschmeldung .
— Berlin , 12 . April . Die Engländer behaupten in ihrem Luns-

spruch vom IL . April , daß sie Armentiiires geräumt hätten .
'Liefe

Meldung enthält wieder eine der üblichen bewuszten Tatsachen «» »»
stpttmigeii , Wenn in einem sestMLsartigen Ttützpunkt eine Besatzung
uon mehr als SS Osfiziercn mit jibss SWs Mann die Waffen streckt,
'.renn in einem solchen Vtjjtzppnn ansterdem brauchbare schwere
Eejchütz? und unversehrte , reich $ füllte Munitjons - und Bekleidungs »

**" —
gab«.
depots dem Fbinde au ? xelief«rt merdo ^ , so pflegt man das als Uebcr»' nicht aber als Räumung zu bezeichnen Die tendenziöse Niel-
ifüitg ypn der MMIMW verfolgt anscheinend die Absicht, dem sranzö.
frfchen Bundesgeizossen das aufs neue offenbarte Versagen der czig»
tischen Führung , der Welt die abermaligen schweren englischen Zier«
luste zu perheimlichen.

Die dreigeteilte Offensive .
o Zürich, 13 . April . fPrivattss .) Die „Morg .-Ztg ." schreibt :

A? it ihrer dreigeteilten Offensive hat die beptjche Heeresleitung
erreicht, daß Fach nunmehr der Ajsnesront die größte Ausmerk-
samkeft schenken und starke Reserven dorthin zusammenziehe
muß, wenn er nicht löesahk lausen lpill , dah ihm die Ehemsn -
bes-Dames - StoSung ausgerollt Wird oder daß »on Laon aus
ein Durchbruch über Caissons ersolat . lg . K . )

o Zürich, 13 . April . fPrlvattel . ) Sie „ Myrg .-Ztg ." mel-
det : Die letzte » französischen Streitkräfte sind üher den Life »
Aisne -Kanal zurückgedrängt warben . Der Kanal ist damit von
der Oisemündung bis über Brandwurt hinaus in deutscher
Gewalt , (g, K.)

Die gefährdete Nordfront .
0 Zürich, 13. April . (PriMtzPl, ) Die „Morgenztg ." 'nel.

det : Sehr bedeutend« britische Rescroetruppen werden auf
Befehl des Marschalls Haigh angesichts der plötzlich drohend
gewordenen Lage im Norden von Amixns - Arras weggezogen
unh gegenwärtig beschleunigt nach der gefährdeten Nordfront
geworfen , (g. K .)

Die Folgen von Armentiöres .
o Zürich, 13. April . (Privattel . ) Der „Anzg . '

' meldet : Die
neuen deutschen Erfolge bei Armentieres rücken die Gefahr der
Aufrolluttg der englifthen Stellung Dpsrn bis zur Meeres -
küste immer näher . Die Gesamtlag « an der französisch «» Front
hat sich für die Franzosen infolge ihres Rückzuges zwischen Oise
und Sorssons erheblich verschlechtert, (g. K .)

0 Zürich, 13. April . (Privattel .) Die „Ziirch. Post '' be -
ri-chbst : Der Fall von Armentieres hat die englische Flandern -
armee ihrer Deckung beraubt , Die ganze Hperystellung ist nun
in schwerer Gefahr . Der deutsche Vyrstos» bedroht ernsthast das
strategisch wichtige Bailleul mit seinen Verbindungen und zu»
gleich zvcht ' er den wichtigen Eisenbahnknotenpunkt Hazebrouk
in den Bereich der kriegerischen Operationen , (g. K .)

0 Vssel , 13 . April , lPrjxattel, ) Der „Anzeiger " berichtet :
Die von den « eichenden Engl «nd «rn auf der Linie Wqtschaete-
Höhen-Messines neubezogenen Stellungen sinÄ infolge des an -
haltenden deutsche » Drucks von den nördlich der Lys kämpfen-
den deutschen Truppen in Rücken und Flanke schwer bedroht.
Zugleich wird durch diese Kämpfe die belgische Front und der
Zcntralpunkt der englische» Front , nämlich die Festung Arras ,
bedenMch bedroht, (g . K.)

A » der La Bassee - Front .
«= Werlin , 13. April . Der Korrespondent des „Daily

Chronjcl ^" an der britischen Front berichtet, daß die Deutsche»
an der La Vasseefrpnt doppelt so viel Infanterie konzentriert
hatten , yls den Alliierten zur Verfügung stand. Die Lage wurde
» nkantroyierbar hurch eimsn sprunghafte » Ziel »»echsel der mit
ungemindeter Heftigkeit die britische Front beschießenden seind»
liche» Artillerie .

EnglischePerichte . s
WTV . London, 13. April . (Nicht anÄ .) Amtlicher Bericht vom

12 . April morgens. Ein ernster anhaltender Kampf f«nd in der letz-
ten Nacht in der Nähe von Meroille und N-uf-Berquin statt . In bei ,
den Orten setzte der Feind seinen Druck fort und machte Fortschritte .
Meroille wurde während der Rächt vom Feinde genommen . Gestern
vom Feipde in der Nähe von Ploegstecrt miternommene Angriffe
hatten nach hejtigen Kämps^ l Erfolg . Unser« Truppen wurden in
der Nähe von Reuv? Eglise in neue Stellungen znrückgedrungi . Auf
den übrigen Teilen der nördlichen Sci .iachtfront ist die La^ e im
wesentlichen unverändert . Der Teil unserer Stellungen , in die der
Feind nördlich von Festybert eingedrunsen war , wurde durch einen
Gegenangriff genommen. Auf der Front zwischen Loisne ( ?) und der
Lawe und nördlich wurden feindliche Angriffe abgeschlagen . Der
Kampf hielt an der ganzen Front nördlich des La-Bafsee-Kanalg bis
Hollebekx an . Südlich »on Arras starke östliche Angriffe, di« der
Feind in der Nähe von Neuville Vitah unternahm , wurden sämtlich
abgeschlagen - Weiter nördlich gelang es dem Feinde nach längerem
Kämpfe, in einen unserer Posten in der Nähe von Tillot .Biojjlaine »
einzuoringen , er wurde aber sofort wieder Saraus vertrieben und der
Posten wieder hergestellt. Die feindliche Arme« zeigte beiderseits
der SpmM versttirkte Tätigkeit .

WTB . London , IL . April . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht
von gestern abend . Südlich und südwestlich von Bailleul wurde vom
Feinde während des ganzen Tages ein heftiger Druck ausgeübt.
Ständige Angriffe mit starken Kräften wurden in diesem Gebiet? aus-
gefichrt und werden noch fortgesetzt. Unsere Truppen wurden lang-
sann in fortwährendem Kampfe auf Stellungen nahe der Eisenbahn

' " ' wo sie mit dem Feinde in heftigem
: a,i ayderer Stesix der Schlachtfropt
P Der 5 - ind machte gerinne Fort.
d?r Cliirence . An anderen Punkten

von Bailleul zurückgedrängt, 0
Kümpje stchen . Stq ^ -r K^mpf
und wrsltich des La Äaiföe-Kan
schritte jloifchen der Law«
wurden
» M*

Stellun 1. Auf der übrigen britishen Fro»t
Mtkü » mmm w » u .
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März- über 110 deutsche Divisionen ws « esecht « bracht and « er <0
von ihnen zwei oder dreimal i* den Kampf geschickt worden,

K « t » h » R » ck, « s .
T.U . Genf , 12. Bprtl. Dt« « »lisch-» Verls ?!- bei « r» e» .

twres und Vethune übersteigen nach vorliegenden, ergänzend««
Mitteilungen selbst die pesstmistischften Borausfichteu. Ueber
die wahrscheinliche Nückzugsbewegnng Haighs sind die Ansich-
ton sehr verschieden . Als mögliche Stützpunkte für die Hoigh-
schen Reserven gelten Hazebruck und St . Omer. (B . L.-A .)

T .U . Eenf. 13. April . Durch eine Havasnote gewinnen die
privaten Meldungein von Zerstörungen Haighs auf seinem
Rückzugswege Bedeutung . Die Havasnote betont , daß Bethnne
und die umliegende ergiebige Kohlenindustrie jetzt ernstlich
bedroht sind . Wenn Haigh jetzt tatsachlich jene Kohlenwcrke
ersäufen sollte , so märe das für tot französisch« Zukunftsser -
sorgung ein schwerer Schlag. (83 . L .-A.)

Um Amie « «.
o Zürich, 13. April . (Privattel .) Schweizer Blätter g-eben

französische Blättermeldungen wieder, wonach Amiens vor dem
Fall steht. Anscheinend inspieriert von oben , beginnen ernst-
hafte Pariser Blätter die Bevölkerung auf den Fall der Stadt
vorzubereiten . Das »Petit Parifien " schreibt , man müsse mit
dem Vertust von Amiens rechnen , aber wenn Amiens auch falle ,
so sei das Ziel des deutschen Angriffs nicht erreicht, sg. K .)

o Zürich, 13. April . (Privattel .) Die „N . Z . Nachr ." be-
richten : Die eiserne Umklammerung von Amiens und Calais
ist bereits in vollem Gange und damit die Vernichtung der eng -
tischen Heeresmacht in Frankreich ; man kann dies auch die
Befreiung Frankreichs von den Engländern nennen . Zweifel-
los sind aber die gegenwärtigen Offensiven gegen Amiens und
Calais nur ein Teilstiick der deutschen Eesamtvffensive, die
noch kxvorsteht. (g. Ä.)

Die n « « e Phase der Kaiserschlacht .
TA . Bern. IS. April. Im „Matin" schreibt Kommandant

Viotheux : Heut geht die KcnserschZacht in einer neuen Form und
craf einem neuen Schauplatz weiter . Die Schlachtfront umsaht in
ha Luftlinie vom östlichen Hpern bis sunt östlichen Amiens 126
Kilometer . Auf dieser Fro-irt werden die deutschen Divisionen hrn
und hergeschobsn . Kein Zweifel , daß Hindenburg hierbei keine
einzelstehenden Ziele wie Amiens , Boulogne und Calais « strebt,
sondern nichts weiter als ein« Vernichtung der englischen . Armee.
Wenn diese erfolgt sei . dwnn ergeben sich alle übrigen Ziele von
lclbst . Wahrend dreier Monate wären die deutschen Divisionen auf
Märschen von 10 Meilen Etappen eingeübt. Die Truppen werdm
teils zu Fuß , teils in Automobilen oder auf der Eisenbahn an der
Front verschoben , um jeweils beim Angriff die numerisch « tleberle -
i^enheit festzustellen .. Bei dieser Awgriffsmethod« würde der Wider -
stand aus einer geraden Linie nicht zu einer glücklichen Entscheidung
führen. Auch der Ausgang dieser Schlacht wird dem Ausgang jener
anderen groß<m Völkerschlacht entsprechen , wo die Zähigkeit eines
Wellington durch das Ungestüm eines Blücher ergänzt wurde . kTgl.
Rdsch.)

Zn die « riegszsne einbezogen .
o Per », 13 . April . (Priv .-Tel .) Der „Bund " meldet : Der Ober-

kommandierende der französischen Armeen des Oftens und Nordostens
hat befehlen, daß folgende Departements in die Kriegszone einbezo -
neu werden : Nord, Pas de Calais , Somme , Oise und ein Teil des
Departements Seine « Marne . Dieser Befehl tritt sofort in
Kraft . (g.

' K. ) .
Siamesische Hilfstruppe «.

o Zürich. 13 . April . (Privattel .) Die „Morgenztg." mel-
bot : Siamesische Streitkräfte unter dem Befehl des siamesischen
Brigädegenerals Phya find in die französische Kampfzone ein -
gerückt . (& K .)

Pariser Fliegerabwehr .
WTB. Bern, I?. April. (Nicht amtlich.) Wie die Pariser Zei-

tungen mitteilen, ist die Abwehr gegen Luftangriffe bedeutend oer»
schärst worden . Die Zahl der Verteidigungsflugzeuge wurde erhöht.
Außerdem werden allnächtlich Lichtballone aufgelassen, die durch
Metalldrähte mit einander verbunden sind imd die die Annäherung
deutscher Flugzeuge unmöglich machen sollen.

Ein neuer englischer Kriegsrat .
Berlin , 13. April. Wie dem Lokalanzg . aus dem Haag

berichtet wird , hat der König von England einen neuen bri-
tischen Kriegsrat ernannt. Vorsitzender ist der Lord of Derby.

Holland und die deutschen Siege .
— Verlin , 13. April. Der holländische Senator , früherer

Kriegsminister Colijn fragte , laut „Verl . Tagebl ." in der ge-
ftrigen Sitzung der Ersten Kammer , ob die gegenwärtigen Er -
eignisse an der Westfront kein Anlag für Holland fcin könn¬
ten , die Neutralität auf andere militärische Weise zu behaup-
ten als bisher .

Der Uampf um Sie irische vienstpsttcht.
— Rotterdam . 12 . April . Der nationalistische Kandidat für die

Ersatzwahl in Kings County in Irland , John Doclay , hat als Protest
gggen die Dienstpslichtvorlage beschlossen, nicht gegen den Sinn -Feiner -
K?.»didaten auszutreten .

Die Frage der irischen Dienstpflicht wird von den Blättern immer
noch viel besprochen . „Daily Chronicle " und „Daily News" sind
erstaunt , daß die Negierung so leichtfertig einen so ernsten Konflikt
mit Irland heraufbeschwört.

Devlin hat im Unterhaus den Bericht des Unterausschusses der
irischen Konvention vorgelesen, der besagt, daß es praktisch unmog-
lich sei , die Dienstpflicht in Irland ohne Zustimmung und Mitwirkung
eines irischen Parlaments einzuführen . Premierminister Lloyd
George mußte zugeben, daß er überhaupt den Bericht nicht kannte.
Später wurde mitgeteilt , daß nicht nur die fünf Unterzeichner dieses
Berichts , von denen drei Unionisten sind , gegen die Dienstpflicht
waren , sondern daß die Konvention den Bericht auch einstimmig an-
genommen hat . x

Der Parlamentskorrespondent des „Daily Chronicle " berichtet,
daß niemand den Wunsch Hab« , in diesem ernsten Stadium des Krie¬
ges eine politische Krise Heraufzubeschwören . Asquith habe nicht die
Absicht , die Führung der Opposition gegen die Dienstpflicht in die
Hgnd zu nehmen. Er habe seine Ansicht darüber ausgesprochen und
fühle offenbar keine Neigung , weiterzugehen. ,

Der irische Gewerkschaftskongreß hat alle irischen Arbeiter zu
« "nein Arbeiterkongreß auf den 20. April einberufen, um zu beraten ,wie die Stellung der irischen 'Arbeiter in der Frage der Einführung
der Dienstpflicht am besten geregelt werden könne . Der irische
Banernbund nahm gestern einen Antrag an , daß jede neue Entzie«
h»ng von Arbeitskrösen in Irland auf die Lebensmittelproduktion
einen nachteiligen Einfluß haben werde. Verschiedene öffentliche
Körperschaften in Drogheda und den Grafschaften Louth und Meeth
haben einstimmig einen Antrag angenmmen, in der gegen die
Dienstpflicht protestiert wird .

— London , 12. April . (Reuter. ) Der Parlamentskorre-
spondsnt des „Daily Telegraph " meldet , daß der Bericht der
irischen Konvention gestern im Unterhaus vorgelegt wurde
Der BeriHt besteht aus fünf Teilen . Es wird darin die Er -
richtung eines Parlaments für ganz Irland vorgeschlagen , das
aus einem Oberhaus und einem Unterhaus bestehen still, und

gleichzeitig entsprechende Sicherstellung für die Unionisten. Die
Konvention hat mit 40 gegen 27 Stimmen beschlossen , daß die
Einführung der Dienstpflicht st» Zrls »d dem irischen Parka -
« ent überlasse? werden muß.

WTB. London, 13. April. Im Unterhaus wurde bei der Yr-
örternng de® MauufchaftSerfatzgefetze » ei» irischer Zusatz-
antra«, die die D i e n st p f l i ch t für Irland von der Genehmigung
durch ei» irische? Parlament abhängig macht , mit 280 gegen 108 Stim¬
men ablehnte . Die Erörterung war durchaus gemäßigt im Tone,
und sowohl der Generalsekretär für Irland , Duke , wie Bonar
Law , versprachen in entgegenkommender Weise die tunlichst b a l .
dige Einführung von Homerule auf der Grundlage der
Forderungen der irischen Konvention . Dir Regierung werde
versuchen , das Homerule-Gesetz gleichzeitig mit der Vorbereitung der
Ausführung deS Mannschaftsgesetzes zur Durchführung zu bringen.
Der Zufatzantra «, de» das Gesetz für Irland zur Anwendung bringt ,
wurbe mit 281 gegen 116 Stimme » angenommen .

Ans dem neNen Rußland .
<= : Berlin , 13. April . Die Petersburger Handelshäuser

erhielten den Befehl der bolschewistischen Regierung , den Han-
delsverkehr mit dein bisher feindlichen Ausland unverzüglichwieder aufzunehmsn.

Die Entente und die Bolschewiki .
WTB . Bern , 13. April . (Nicht amtlich.) Der „Temps" äußert

sich sehr ungehalten über den Protest der Bolfchewickis gegen die
Truppenlandung in Wladiwostok . Er schreibt , die Alliierten könnten
mit Rußland nicht mehr zaudern . Die deutsche Durchdringung Ruß¬
lands müsse selbst gegen den Willen der Bolschewickis mit allen Mit -
teln verhindert werden.

Aus Finnland .
77 1?\ April . Seiner Majestät Schiff „Rheinland " ist

SJV . in dlchtein Nebel in der Aalandsee fejtgekommen . >Die
AbSrlngungsarbeiten sind im Gange.

Deutschland und der Krieg .
Zwei neue Generalobersten .

WTB . Berlin . 13. April. (Nicht amtlich.) Frhr . von
Lyncker , General der Infanterie , Vortragender Eeneraladju-
tant S . M . des Kaisers und Königs , Chef des Militärkabinettswurde zum Generalobersten befördert .

T .U . München, 12. April . Der König von Bayern hat den
General der Infanterie Grafen Felix von Bothmer , der an der
Ostfront Führer der Südarmee war , zum Generalobersten be-
fördert . (Voss. Z.)

Die Ernährungsverhältnisse in Preu 'gen .
= Berlin , 12 . April . In dem verstärkten Staatshaushaltsaus -

schütz des preußischen Abgeordnetenhauses erklärte auf Beschwerdenü-ber die Bundesratsverordnung betreffend Maßnahmen zur Be-
schrankung des Fremdenverkehrs der Vizepräsident des Staats -
Ministeriums , die betreffende Verordnung sei vom Bundesrat aufGrund des Ermächtigungsgesetzes erlassen und habe daher der preu-
ß -schen Regierung nicht - vorgelegen. Aber nachdem in der Kommis -
fwn lebhafte Bedenken geltend gemacht Worden seien, werde die
Staatsregierung noch einmal an eine Prüfung der Angelegenheit
herantreten .

Hierauf referierte Abgeordneter H 5 fch über die wirtschaftli¬
chen Fragen und wies darauf hin . daß die Erniihrnngsverhiältnifse
sich außerordentlich schwierig gestaltet hätten nnd führte gleichzei¬
tig aus , daß unsere ganz« Organisation , insbesondere das Kriegse ?-
nahrnngsamt den gestellten Aufgaben nicht genügen könne

seine Beau W _Befriedigung der Notlage u . dei 'Schwierigkeit der Produktion liege
nicht am guten Wille » und Mangel an Einsicht , sondern in den
schwierigen Verhältnissen nnd es sei fast ein Wunder , daß es so
gut gegangen sei . Er fügte hinzu , daß wir ohne schwere und ernste
Störunge » bis zur nächsten Ernte durchkommen werden.Was den Schleichhandel anlange , st» Hab« sich ein Schleichhin-
dels,?ewerbe herausgebildet , das geradezu verheerend wirke. Es fei
zu beklagen, daß die großen industriellen Werke sich gegenseitig
überboten hätten durch Lieferung von Lebensmittel « an ihre Ar-
beiter . Jetzt fei die Sache so geregelt, daß er Znimstrieversorgongs -
stellen eingerichtet habe, an die Werke sich zu wenden hätten , so bald
ihre Vorräte aufgebraucht seien. Er habe keine Anträge auf Straf -
Verfolgung gegen die Leiter von Kommunalverbänden und indu-
striellen Werke gestellt.

Des weiteren wies er auf die bereits tn der Presse bekanntge¬
gebene Verteilungsregelung der Getreidevorräte der Ukraine ?wi-
schen Deutschland und Oesterreich -Ungarn hin und bemerkte, daß für
das nächste Zahr ein Abkommen in Vorbereitung sei , über das er
nähere Mitteilungen noch nicht machen könne . Ob unsere Getreide-
Höchstpreise neu zn gestalten feien, darüber schweben noch Ver-
Handlungen.

Um das preuhische Wahlrecht .
— Berlin , 14 . April . Die „Germania "

, das führende Zen-
trumsblatt , meint : . .Das Ergebnis der zweiten Lesung der Wahl -
rechtsvorlage im Ausschuß des Abgeordnetenhauses wird in der Presse
mit einem gewissen Gleichmut hingenommen . Es gelte als selbstver -
ständlich daß erst die Beschlüsse des Plenums die Staatsregierung
veranlassen könnten, sich darüber klar M werden , welche Folgerungen
sie m>s der Art der Erledigung ihrer Vorlage zu ziehen habe.

In nationalliberalen Kreisen wird angenommen, daß sich das
Schicksal ver Vorläse im Plenum anders gestalten könne . Im Falle
der Ablehnung möchte die „Germania " nicht glauben , daß das Herren-
haus Abhilfe schaffe. Der Widerstand werde in der Ersten Kammer
eher größer als kleiner sein . Die Ausschreibung von Neuwahlen
würde sich um so mehr empfehlen, je geringer die ablehnende Mehr -
heit im Plenum sein dürfte . Neuwahlen könnten das Angesicht des
Abgeordnetenhs >?es beträchtlich ändern."

Die „Nationalliberale Korrespondenz " verösfent-
lichi eine Zuschrift aus parlamentarischen Kreisen, die auf die Forde -
rung nach einem allgemeinen preußischen Parteitag ausgeht , um die
Stellung der gesamten Partei in Preußen zur Wahlrechtsvorlage
endgültig festzulegen .

Der sozialdemokratische vorwärts " erklärt einen Wahlrechts -
kamps bereits in Sicht und gibt die Parole aus : „Heraus aus dein
Schlachtfeld!" „Den Sisgern von Armentieres, " sagt das Blatt , „hat
die Wahlrechtskommiffion ihren Dank in klatschenden Ohrseigen abge-
stattet . Jeder muß Hand anlegen. Jeder Parteibeitrag bedeutet
einen Balken über das Schlammfeld , jeder Organisierte einen Mann
mehr im Kampfe . Es muß gearbeitet werden für den Sturmangriff ,
der das gleiche Wahlrecht über das Schlammfeld der Einsichtslosigkeit
auf den festen Boden der Zukunft führt .

"

Der Landtag für Elsa h - Lothringen .
WTB . Strasburg i. Els., 12 . April . (Nicht amtlich .) In der her-

kömmlichen Weise wurde heute nachmittag 2 % Uhr der Landtag siir
Elfafi-Lothringen vom kaiserl. Statthalter Dr . v . Dallwitz eröffnet.

Die Zweite Kammer hat das bisherige Präsidium , mit Dr . Rück-
!in als Vorsitzenden wiedergewählt.

Die Erste Kammer wählte wiederum den Geh . Medizinalrat Dr .
Hiissel zum Präsidenten , Dieser hielt eine Ansprache , in der er unserer
heroischen Feldheere 'and besonders der elsatz- lothringische» Landes-
kinder gedachte . Die Ueberzeugung, daß wir angegriffen wurden und
um unser nationalen Dasein kämpfen, hat uns von Sieg zn Sieg ge-
führt . Daß Deutschland im weitesten Matze feine Fricdensbereitfchaft

bekundete , gereiche ihm zur Ehre . Redner hob den Segen einer ff®''

ken Monarchie hervor und schloß mit einem vertrauensvollen Auöb^
in di« Zukunft.

Aus Polen .
Das polnische Problem . ji

Bz. Berlin , 12 . April . sPriv .) Die Regelung der VerhSlt »^
zwischen Polen und Deutschland ist in gewisser Weise abhängig
den Vereinbariingen zwischen uns und Oesterreich-Ungarn . ~ ' I
sind wieder , nach Mitteilungen von zuständiger Seite , von der
nischen Frage bedingt ; Darum ist erst nach Unterzeichnung ^
rumänischen Friedensvertrages für uns die Möglichkeit gegeben^
Verein mit Oesterreich-Ungarn das ganze polnische Problem zu M
Wie wir hören , stimmt übrigens der Ncichsk ^nzler mit den
führungen des preußischen Landwirtschaftsministers bei der P?2
debatte im Herrenhause vollkommen überein . Gewisse Erenzber>^
gungen sind stets in Aussicht genommen worden . Es handelt .
jedoch nur um das aus militärischen Gründen unabweislich "

jj
wendige , um nichts mehr . Von einer neuen Teilung Polens kai>»
keiner Weise gesprochen werden.

Trzmkrsich und der Rrieg .
Die Fälle Caillaux und Bolo .

T .U . Von der schweizerischen Grenze, 12 . April .
Sache Caillaux nahm Hauptmann Bouchardon die Aus !^einer Persönlichkeit entgegen, die nicht genannt worden
Es sollen noch weitere Zeugen vernommen werden . ,,

Wie „Havas " weiter meldet, sei das Verhör Dolos ^Sante -Eefängnis heute fortgesetzt worden . Der verttehw ^'

Offizier nahm am Vormittag die Aussage einer von Bol» "
|

nannten Person entgegen. (K . Vksz .)
Französisches Flugzeug in Holland gelang

= Amsterdam, 12 . April . Bei Nithem landete letzte ^
ein französisches Flugzeug mit zwei Offizieren und ^
Mann , das Zeebrügge mit Bomben beworfen hatte . Die ■>
fassen wurden interniert .

Oer Aeieg mit Italien .
Einberufung des italienischen Parlamt " ^

WTB . Bern , 13 . April . (Nicht amtl .) Wie die
zerislhe Dep.-Ag . aus Mailand vernimmt , ist die itglie«" .
Kammer zum 18. April einberufen worden . Gleichzeitig ^der Senat zusammentreten . Wie der römische Korrespo ^
der „Stampa " verniutet , wird die Regierung Erklärungen '
äußeren Lage und zur Verproviantierungslage abgeben.

Kongreß der „Unterdrückten " Oesterrei ^
Ungarns .

— Rotterdam , 11 . April . Aus Rom wird gemeldet: Eine JjL ;
südslawischer Abgeordneter ist aus Frankreich. England , der TAjJ,
und Griechenland heute in Rom zu einem Kongreß der von
reich „unterdrückten" Nationalitäten eingetroffen . Der Zweä >" m
Uebereinlunft zwischen Italienern , Serten , Südslawen , Polen . ^
mänen uni1 Tschechen. Die gefaßten Beschlüsse verlan ^eit für jcdes ^
Völker unter österreichischer Herrschaft das Recht , seine Nationa^
in nationaler Einheit zu konstituieren und proklamieren den fl'? -
samen Kampf gegen die „ gewaltsamen Unwrdrücker"

. Di« its^
schen und südslawischen Vertreter verlangen dazu die BefreionS
Adriatischen Meeres . In der Schlußsitzung auf dem Kapitol e '
Polens „schreckliches Schicksal" im Falle eines deutschen Si «!!^
schildert. J

Türkischer Heeresbericht .
= Konstantinopel , 12 . April . Amtlicher Bericht. Pal äst "

jj;
front : In erneuten wütenden Anstürn»:n mühten sich die
der, ihnen gestern verjagt gebliebene Erfolge zu erreichen. .
Einsatz starker Artillerie richteten sie ihre Angriffe mit beso ^ ji
Heftigkeit gegen unsere Stellungen östlich Mafat . All « A n g ' lj *
wurden abgewiesen . Ein vorübergehend verlorener
punkt wurde dem Gegner durch sofortigen Gegenstoß wieder en » ^
Die Stellungen sind fest in unserer Hand . Eingebrachte Eel?^ j
bestätigen übereinstimmend die schweren blutigen Verluste, d' ^
Engländer durch seine Angriffe erlitt . Ein feindliches M -F
wurde im Luftkampf hinter unserer Front abgeschossen. Die
sind tot. — Kaukasusfront : Unsere Truppen rückten auf dcl
zen Front planmäßig vor. Von den anderen Kriegsscbaup^ -
nichts rwn Bedeutung .

Amerika nnd der Krieg .
Ablehnung AZilsonscher Vorschläge ,

TU . Stockholm , 12. April . Präsident Wilson hat den
mächten abermals den Vorschlag gemacht, daß Amerika zu
Versailles tätigen Obersten Kriegsrat in einen engeren Ansrfr™^
bracht werde : diese Anregung ist von neuem abgelehnt
Ebenso wurde der weitere Vorschlag Wilsons abgelehnt , den
weilenden Kriegsminister Baker zu bevollmächtigen, an den
gen des Obersten Kriezsrates teilzunehmen . (Voss. Ztg.)

Ein a in erika nischer Kriegsarbeitsro *• ,
WTB . Washington . 13 . April . (Nicht amtl .) Pr ^

Wilson hat einen Nationalen Kriegsarbeitsrat eingerich^ «!
dessen Spitze der von den Arbeitgebern gewählte Qrvta'
Taft und als Vertreter der Arbeiter Pr . E Weelsh stehen -

Luftwärme in Karlsruhe
( nach den Beobachtungen der meteorologischen Station )-

j
-

12. April ZVs Uhr mittags 18,0 Grad : 9V2 abds . 12,7
April 7% vorm. 9,0 Grad .

Höchste am 12. April 18,6 Grad : tiefste in der folgenden '
8,3 Grad . ^

Aus dem Schulwesen .
— Karlsruhe , 13 . April . Vom 5 . bis 10. ds . Mts .

Einjähn -Frühjahrsprüfung abgehalten . Vom Pädagogium
Heim- Heidclberg traten in dieselbe 14 Schüler ein , von
diese Prüfung bestanden und den Einjähr .-Freiwllligen
gungsschein erhielten . y

niMiiimiMtMMM

Das Bankhaus
Veit L. Hoibirger , Kartende
Karlstrssse 11 Telephon 35 n . 200

besorgt »üc m das eäRse& figeuclea
Gteadiäfte.
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? Karlsruh «, is . AprU . Der Ansl
biiC aT " besprach tn der wetteren \
^ ^ »»»sch«lge !-k auA die Seftwltana

Nsm badischen Landtag .
a * » de « « » » schlisse « fcet Zweit » n Äaatmer .

'schütz flir Schulwesen der Zwei -

. Beratung Aber das neue Î ort -

bi^ ^ Ichulgesetz auch die Bestreitun « de» Aufwands für die Fort -
«u^ JJßsichul« . Von verschiedenen Seiten wurden wegen der höheren
d,. der Gemeinden durch das Gefci? Bedenken geäußert . An¬

teil. ? ^mrdr hervorgehoben , daß das Gesetz derarttg grohc Vor -

timr)* ' die Lasten wohl zu tragen wären . Von einer Seite
kaiu " Jtfoblen , die gesamten Lasten des neuen Gesetzes der Staats -

^
^MubÜrden . Der Vertreter der für . Regierung erklärte dem-

unter den gegebenen Verhältnissen gröhere finanzielle Un-

oK^ Lt^ nicht « Vahren z« f3mwm . Bei der Beratung des Schluß «

Snf bes Gesekes wurde von einer Seite der Zeitpunkt des
zẑ K» des Gesetzes auf das Jahr 1922 als zu früh b«»eichiwt. Der

der Regierung i»nd verschieden« Redner befürworteten Mr
nfl* o ?n8 des Gesekes den f^ tgesetzten Termin . Damit war die

Lesuug de» Gesetzes iu dem Ausfchich beendet .
Karlsruh «. April . Der Ausschuh für BolkseruShrung der

Kammer setzte gestern die Beratung der Regieriinasdenk -

p>̂ . ^ u»er die Kriegsmaf >nohmen fort . Bei »MohnuMsfürforqc "

$ «Kh Petitionen der drei Gewerkschaftsverbände sowie eine
Ẑ uon des Vereins der Bodewrejvrmer mißhandelt und der Gr.

teils empfehlend , teils zur Kenntnisnahme überwiesen .
st^

°'«herigen Maßnahmen der Gr . RegierungW ^hn « ny«>fürs^r?'e

zur ? allgemeine Billigung . Die im ? 13 behandelten Mastnaknnen
^ Mterbringung von Stadtkindern auf de« Said « sollen erweit »ri

ltt!k.? ^ ^ möglichst vielen Stadtkindern die Möglichkeit eines Land-
schalte ? zu bieten .

^ reisversammlvna des Ureises Karlsruhe .

mitfS .
K^ ^ruhe , 13. April . Im großen Rath missaal f-nh heute vor -

ftin Krelsvcrsammlung des Kreils Karlsruhe stitt , die von
ipr„ M " Wwann Geh . Regiernngsrat Dr . Seidonadsl mit einer An -

hflxr̂ ^ öffnet wurde , in welcher er der Toten unserer Truppen ge-
und da« Andenken der verstorbenen Müqlieder der Kreisver -

Sifep fhrte , zu deren Gedächtnis sich die Versammlung vsn den
hrfn

" erhob Zum Vorsitzenden wurde Oberbürgermeister S ' egr -st
der die Versammlung begrüßte . Hiernach erstattete der

des Kreisausschusses . Stadtrat Frey , den alle « '!' einen
^ " cht über die

^ Tätigkeit d « q Kreisausschusses
.̂ . . -̂ chäftsjahr 1917. Aus dem Bericht ist hervorzuheben , daß der

üetr^ .
" unmehr seit 50 Jahren zur Förderung der Landwirtschaft bei -

fÜr «vT? und durch Anstellung eines Kreiswanderlehrers allenthalben
bün»l Beratung und Aufklärung gesorgt hat . Die Aufwen -

' m Kreisstraßen - und Wegebau waren auch im al 'g »larfencn
als ,rf °rSe des Mangels an Material und Arbeitskräfte geringer
,1,̂ 5 ^ ' molen Zeiten . Längst beschlossen« Arbeiten mrißteu wieder

5Tiin* ' ßt werden . Der Kreisavsschuß hat des weiteren ictn
53 "2 .

«rt auf einen besseren Ausbau der SäugNngsfnrforge und
eerichkt . Gerade auf diesem wichtigen Gebiet sollte , so

^ der Bericht , auch den Kreisen keine Ausgabe zu hoch sein .
St«*; ?8 Rechnungserqebni ? des Jahres 1917 ist befriedigend . Die

fön« ,,
'en sind in verschiedenen Positionen über die Voranschlags » tz .'

li ))^ egangen . So ergaben die Zinsen aus angelegten Kapitalien
»orn»Lt l und die Einnahmen aus Obsterträgnissen 98'15 M mehr als

war . Auch die Ersatzeinnahmen aus der gesetzlichen
m überstiegen den Voranschloyesatz um 3374 Ji . Während
cü &<.« und in der Unterhaltung von Straßen und Wesen die Aus -

rtnb « !?'? 302112 J .L hinter den Voranschlazsfätzen zurück.ieblieH - n

gcr _„
® >n der gesetzlichen und in der freiwilligen Armenpflege weni -

'
Ikf»Mben wurden , sind die Ausgaben für operative Kuren , für

fii t hn f>
u *k iüt Beiträge an Schulen gestiegen In dem Boranschlag

50 « I 1918 erscheint unter den Einnahmen neu der Ansah von
ttttgAnnahmen aus Grundstücken ; dieser Betrag stellt das Mi et -
- -—l ' lS aus den vermieteten Räumen des vom Kreisausschuß für

fein« Büros im Hause Karkstraße 16 dar . Nach dem Boranschlag
für das laufende Jahr stehen den Einnahmen mit 684 078 , H Aus¬

gaben in Hiche von 1373 285 M. gegenüber . Durch Krstsumlay « sind
689 207 JC zu decken : die Umlag « von 18 Pfg . ka,m wie in d-n letch- n

Jahren beibehalten werben . Das reine Vermögen des - Kreises betrug
am 81 . Dezembsr 1917 insgesamt 1234 495 Ji ; die Vermögensver¬
mehrung beläuft sich auf 261 854 lKH .

In feinen Ausführungen kaiM Stadtrat Frey auch auf die von
der 2 . Kammer ausgegamiene Anregung der Änderung de« Kreis -
Verfassung zu sprechen . Geyenüber dem Wunsche , den Schwerpunkt
der Wahlen in die Gemeinde zu legen , sei nichts einMwen5 « n . Der
Kreisausfthuß sei der Meinung , dak auch in dem bestehenden Ver °

waltungsgefetz die Kreise sehr wohl bt der Lage seien , wenn not -

wendig , weitere Aufgaben an sich zu ziehen , ohne daß es einer

durchgreifenden Reform der Kreisverfassung bedürfte . Was die
ElsklrizitätsveriorMwg des Kreises anlange , so wäve es sehr nnin-

schensivect , wenn die erst jüngst in der 2. Kammer behandelte uit -

gelegenh - tt der Mu -ffstrvmv - rsorgnnig recht bald zu einer befnedi -

Oberb ^ rsermetster Siegrift ergänzte di«Z« l'chten Ans -

rungen, indem er txwauf hinwies , wie notwendig es fei . die Elek-

trizitSisverforgung Kv fördern , da der Kreis Karlsruhe zu den am

schlechtesten init Tlektriz »tät v e^ orgten Kreis « in Bicken gehöre .
Nachdem nun die Zweite Kammer den Wunjch geäußert
habt die GemifchtwirtschajAiche Gesellschaft fdie SwMt Karls¬

ruhe,
'

Bruchsal und Rcchatt mW 2 große Clektrizitätsgefelychafien )
möge die Stromverteiwnq nicht übernehmen , daß dies vielmehr in
anderer Weise geschehe , sostönd« man vor einer ganz neuen Tatsache .
Die 1 . Kammer >Ijaärc sich n«ch nicht rnv&gefprochw . »nd die R »sie -

runa Haie sich ihre SitcIfeWm vorbehalten . Die ganze Fr «i^ e sei eine
Koflenfrags . W «nn die Stadt die St »« NV«rsor »>mg in die Hände
nehmen sollte, so würden die Stromtoston aus keinen paß ganger
wenden , als wenn dies , wie geplant , durch eine Gese»schalt geschieht.

LandeskommiUär Geh . Rat Flad teilte mit . daß die 1 . Kammer
in der Str <-mversorqungefrage . so viel man höre , einen von der 2 .
Kammer abweichenden Standpunkt einnehme . Aber erst , wenn die
1 K«» '.mer ihren Stundpmrkt auch in öffentlicher Sitzung vrazrsiert
habe (was bisher , noiti nicht gsfehehen ist. D . Red .l werde die Re¬

gierung ihre Entsck?lüsse fassen . .
Uber die Gewährung von Teuerungszulagen an die Kre '.sange -

stellten entspann sich ein « Aussprache rechnerischen Charakters , an
der sich die Kreis -Abgg . Stadtrat Gauggel -Karlsruhe unÄ Geheimer
Kommerzienrat Efell - Pforzheim beteiligten .

Hiernach wurde folgender Antrag des Krnsausschlpjes em -

stimmig angenommen :
die Kreisversammlung wolle den Anknuf des Hauses Karl -

stratzc 16 in Karlsruhe genehmigen : 2. die Kreisversammlung wolle

die Uebernahme von ':M . 10 000 .— Stammanteils des Badischen
Baubunves genehmigen ; 3 . die Krersverfaimiilun ? wolle dre ange -

schlössen « Satzung der Kreishilfslasse genehmigen und zustimmen ,
daß der Kv-is bei der Stadt Karlsruhe ein 5 Aiges Darlehen von
500 000 Mk . unkündbar auf die Zeit von 10 Jahren aufnimmt und
4 . die Kreisversa -mmlung wolle mit Wirkung vom 1 Juli 1917 ad
den sämtlick>en Kreisangestellten unter Wegfall der bisherigen
monaKchen Teuerungszulagen Kriegszulagen und Teuerungs ^e :-

Hilfen in Anwendung der zurzeit geltenden staatlichen Bestlmmun -

gen gewähren unter Berechnung auf § 43 _'
Es folgte danach die Berichterstattung über Kreisstraßen , Kreis -

wege , Armenpflege , über die Kreispflvgeanstalt Hub , die Erziehung
der Armentinder , über Beihilfen zu operativen Kuren und Heil -

stättenbehandlung . Verpflegung armer Augeniranker , Verpflegung
nichtvollfinniger und krüppelhafter Kinder und über die Förderung
des Krankenwesens in den Landgemeinden . Alle diese Positionen
courden angenommen , ebenso die Anforderung zur Anstellung von

z»»ei oder drei weiteren Krccsfürforgeftkjwestsrn . Die weitere Be --

richterstattung umfaßte die Punkte : Kreiswanderlehrer , Förderung
der Viehzucht , Obstbaumzucht , Versicherung gegen Hagelschaden , ü

'ot --

derung des Handwerks , Handarbeitslehrerinnen , Arbeitsschule , Haus -

haltungsunterricht . Zur Sprache wurden dabei gebracht von Redak -
teur Schübelin -Pforzheim die Ausbesserung der Gehwege der Land -

ftraßen und von Geh . Kommerzienrat Efell -Pforzheim die Klein -

Pflasterung der Landstraßen , um sie bei dem nach Kriegsende wieder
einsetzenden Kraftwagenverkehr vor allzu starler Abnützung zu
schätzen. Stadtrat Geck- Karlsruhe wünschte beim Voranschlag der
Hub eine möglichste Besserring der Ernährungsverhältnisse der Pfleg »
finge zur Hebvng ihres Gesundheitszustandes . Rechtsanwalt Heins »
heimer - Karlsruhe unterstützte ein Gesuch der Beratungsstelle für
Alkoholkrank « uin einen Zuschuß und betonte die Fürsorge für Alka -
hokkranke , die trotz der Knappheit und der teueren Preise sich Ai ?oh ?>l
zu verschaffen wüßten . Es sei festgestellt worden , daß sich Frauen für
2—3000 M Kc-gnak verschafften , den sie nicht etwa im Silileichhandel
weiter veräußerten , sondern für sich verbrauchten . — Gutspächter
Elsässer -Pforzheim begrüßte die Aufwendungen für die Kreiskranken -

Pflegerinnen und die Förderung dieser Einrichtung . — Redakteur
Schübelin -Pforzheim regte die Förderung der Kaninchenzucht an . —
Gutsbesitzer Merton -Durlach bittet den Beitrag für Kalbir .nen ans
120 M und für Ferren auf 180 M zu erhöhen . — Bürgerineister Neck-
Ezgenstein hielt eine Förderung der Kaninchenzucht erst nach dem
Kriege für möglich , da die Kaninchen viel Kraftfutter benötigen , das
i»tzt fehle . — Hoflieferant Anselment - Karlsruhe bat , wenn ein Lehr »
fing bei einem Lehrmeister Kost und Wohnung hat , die Lehrlings »
beihiffe dem Meister zukommen zu lassen .

SMbiiraermeifter Linder -Hagsfeld stellte den Anteog , die Ge»
bühren für die Kreisabgeordneten von 10 Jl auf die Zeitverhältnisse
M erhöhen . Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen : ebenso
wurde dein Boranschlag (Umlage wie bisher 18 Pfg .) einmütig zu»
gestimmt . — Zu Schluß der Sitzung erledigte die Versanimlung noch
einige Rechnungss «F)en . In die Gebäudeverstcherungsanstalt wurden
wiitdergeuzä hlt die Herren / Kommerzienrat Morlinge » Karlsruhe und
Stadtrat Weber -Pfcrzhesm lStellvertreter : Gutsbesitzer M «rton -Dur -
lach und Bürgermeister ? ieck - Eggenstein ) . Nachdem noch die Wahl
der Ersatzmänner für die Bezirksräte vorgenommen worden war ,
wurde die Versammlung mit von Eutsbesii :cr Merton -Durlach zum
Ausdruck gebrachten Dankesworten an den Vorsitzenden und die Mit »
gkieder des Kreisausschusses geschlossen.

Mitteilungen der Karlsrutzer Stadtr « tsfitzung
vom 11 . Avril 1918.

Nutzbarmachung städt . Abwässer . Das Tiefbaicamt hat im Auf »
tr >2g des Stadtrats Untersuchungen über die Möglichkeit der land -
wirtschaftlichen Nutzung der städt . Sldwässer vorgenommen und auf -
grund derselben seinen vorläufigen Entwurf nebst Kostenanschlag
ausgearbeitet , der die Berieselung der Felder auf dem Hochgestade
bei Toutsch - und Welschneureut vorsieht . Dieser Entwurf wird dem
Eroßh . Ministerium des Innern mit dem Ersuchen vorgelebt , die da ,
rin enthaltenen Vorschlage durch sachverständige staatlich « Organ «
prüfen zu lassen .

Rheinhafen . Einem Unternehmen werden zu bisherigen 25 000
Ouadratmeter weitere 2000 qm Hafengelände vermietet . Auf
weitere 2900 Quadratmeter wird ihm ein Vormietrecht und auf
Heid-' Geländestü ?ke ein Kaufrecht eingeräumt .

Festhake . Der Militärverwaltung werden zur Unterbringung
von Verwundeten Räumlichkeiten in der Festhalle mietweise über -
lassen .

Wärmehallen . Die im Hiida -Haus ( SckMelstraße 37) eingerich -
tete Wärme - und Lesehalle wird vom 15. d . Mts . ab wieder aufge -
hoben , da sie kaum mehr benutzt wird . Das Abendheim für Arbeite -
rinnen daselbst bleibt weiter bestehen .

Beitrag . Dem Karlsruher Hausftauenbuiid wird zur teilwoiscn
Bestreitung seiner Auslagen für die Veranstaltung von Vorträge « ,
Kochabenden usw . ein einmaliger Beitrag aus der Stadtiasse bewilligt .

Danksagungen . Gedankt wird für die Einladungen des Bezirks -
ausfchusses Karlsruhe des Krieg ^ansschussss für Konsnmenteninteres »
sen zu dem Vortrag des Herrn Dr . Nittel am IS . d . Mts . im großen
Rathausfaal über die Frage „Wie bekämpfen wir die Wohnungsnot "

und des Bezirksvereins Karlsruhe des Deutschen Vereins gegen den
Mißbrauch geistiger Getränke zu dem Vortrag des Herrn Professors
Gonser in Berlin am 12. d. Mts . im großen Rathaussaal über „Ein
Wichtiges Kapitel der Jugendfürsorge und Jligendpflege in Gegenwart
und Zukunft " .

Merktage der ^ Achten
"

1918 18 . Aprik Letzter Tag der ZeichnungSfrist. Bis mittags 1 ilhr werden Zeich.
nungen entgegengenommen . Wer bis dahin , obwohl er dazu in der

Lage ist, nicht gezeichnet hat, handelt pflichtvergeffen gegen das Noierland und schädigt
sich selbst , indem er sich die wertvollen Vorteile entgehen läßt, die die 6. Kriegs¬
anleihe durch hohen Zinegenuß, hohe ?Uickzaht«ngs. und Auslosungsgewinnebietet.

„ 27 . April Einziger pfNchtzahtwg für die psstzeichner , erster pflichtzahttag für
alle anderen Zeichner . Die bei einer Postanstalt angemeldeten Zeich-

nungen können in »er Zeit vom 2» . März bis 27 . April voll bezahl« werden , es
werden dann Stikkzinsen für 63 Tage vergütet . Die postzeichnungen müssen
spätestens am 22. April bezahlt werden . Auf alle übrige« Zeichnungen müssen
bis spätestens 27. April 30 Prozent des zugeteilten Betrages eingezahlt werden , sofern
die «Summe der am 2? . April fältig gewordenen Teilbeträge wenigstens *100 M ergibt.

, , 24 . Zweiter pflichtzahttag . Spätestens bis zu diesem Tage find weitere
20 Prozent des zugeteilten Detrages zu bezahlen, sofern die gezeichnet«

Smnme 200 M oder darüber beträgt . Wer 200M und ebenso wer 300 37! gezeichnethat,
m< am 24 . Mai, da insgesamt SO Prozent des gezeichneten Betrages fällig find, 100 M
bezahlen . Dagegen hat, wer 100 M gezeichnet hat, am 24. Mai noch nichts zu zahlen.

21 . Juni Dritter Zahltag. Von dem zugeteilten Betrag sind weitere 25 Prozent
zu bezahten . Auch setzt Hot, wer 100 M zeichnet , noch nichts zu

zahlen, da der am 21. Juni fällige Teilbetrag , insgesamt 75 Prozent, noch nicht
100 M ergibt . Wer 200 M gezeichnet hat, ist am 2 t . Juni zur Bezahlung der
zweiten

'
Hälfte des Betrages noch nicht verpflichtet, da an diesem Tage insgesamt

erst 75 Prozent des Zeichnungsbetrages faltig sind. Wer dagegen 300 M gezeichnet
bat, bezahlt am 21. Juni weitere 100 M. ,

1 . HttK Beginn des Zinfenlaufes der ». Kriegsanleihe . Bei Zahlungen vor oder
nach dem 30 . Juni werden Stückzinsen wie herkömmlich verrechnet.

18 . 3llfi Vierter und letzter pfiichtz-chltag , bis zu dem die restlichen 25 Prozent
zu bezahle« find. Erst an diesem Tage ist, wer 100 M gezeichnet hat,

zur Bezahlung verpflichtet. Diejenigen , die 200 M oder 300 M gezeichnet haben,
bezahlen am IS . Juli die letzte« 100 A .

n

n

"10 "! 0 2 . 3um ersten Male werden die ZinSscheine der S. Kriegs«
ieas&a&MB&sai anleihe fällig. Die Halbzahreszinsen der Schuld«
verschretbungen betragen für 1000 M Nennwert 25 M, die der Schatz-
anweisungen für 1000 M Rennwert 22,50 M.

/ / 15 . 3fpHf Ablauf der Sperrfrist für Schulöbuchzcichnungeu .

"192 ^ 1 . Oktober Bis zu diesem Tage müsse « unter allen Umständen auf
■" »M« «»««jeBre««« raaareia die Schuldverschreibungen der S. Kriegsanleihe s v. S$.

Zinsen gewährt werden . Bei etwaiger Ermäßigung des Zinsfußes nach
dem 1. Oktober 1924 muß das Reich de« Inhabern der S zinflgen
Schuldverschreibungen die Rückzahlung zum vollen Nennwert anbiete«.

"X9 ®EiT 1 . Frühestens auf diesen Tag »an« das Reich dte i» der
Zeit vom Januar ISIS bis Juli 192? nicht ausgelosten

4Vs»afitfisen Schatzanweisungen der 6 . Kriegsanleihe zur Rückzahlung
zum Nennwert kündigen. Dte Inhaber der ausgelosten Schatz«
anweisungen können statt der Barzahlung neu « Schatzanweisungen
fordern , die vom Juli 192? ob 4zinsig und bei der spätere» Auslosung
mit 115 M für je 100 M Nennwert rückzahlbar sind.

1 Frühestens aus diesen Tag kann das Reich die
R.gffjKTBBKsr̂ fi3ipctf—wwmmwm—m in der Zeit vom Juli 192? bis Juli 193? nicht

ausgelosten 4 zinsigen Schatzanweisungen zur Rückzahlung zum Nenn -
wert kündigen. Die Inhaber der ausgelosten Schatzanweisungen könne«
statt der Barzahlung neue Schatzanweisungen fordern , dt« vom
± Juli 193? ab 3Vs zinsig und bei der spätere« Auslosung mit 120 M
für je 100 M Nennwert rückzahlbar sind.

"10 ^$ 2
"

1 . 3l | fi An diesem Tage werden die bis dahin etwa nicht aus«
gelöste« Schatzonweifungen mit dem alsdann für die

Rückzahlung der ausgelosten Schatzanweisungen maßgebenden Betrage
(110 v . £>„ 115 v. H. oder 120 v. H.) zurückgezahlt.
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Aavtfche Chronik .
Ä Karlsruh«, 13. April . Im H-inblick amf di« Papiererfparnisbat das Unterrichtsministerium angeordnet , - daß die Jahresberichte

für das Schuljahr 1817/18 in beschränktem Umfang herausgegebenwerden . — Ferner hat das Unterrichtsministerium di« Lehrerschaftin den Landgemeinden ersucht, bei der Ausrechnung des nionatlichenLiefersolls an Eiern, der Lamdwirtschaft behilflich zu sein und der-
artige unmittelbar mit dem praktischen Leben zusammenhängend «
Pr -Zgentrechnungen auch als Lehraufgaüs in den oberen Schuljahren
vorzunehmen .

§ Durlach, ig . April . Im Mannschcftsspetsefaal der Schlotzkaserne
ist feit ewigen Tagen ein „KricWanleihe -Thermometer " angebracht,das den täglichen Stand der bei der hier garnisonierenden Train -
Ersatz -Abteilung Nr . 14 gezeichneten Beträge und die Anzahl der
Zeichner bekanntgibt . Nach diesen Auszeichnungen hat der gezeichnete
Betrag bereits die Höhe einer Million weit überschritten. In einem
Tagesbefehl gibt der Abteilunsskommandeur seiner besonderen
Freude über diese Tatsache Ausdruck .

— Durlach IS . April. Das Residenz -Theater zum „Grünen Hof '"
in Durlach hat u . a . im Programm am Sonntag , den 14 . April ,
„ Der Raub in den Sudu -Bergen "

, ein kleines Wild -Westdrama , ser -
ner „Engeleins Hochzeit" , Fortsetzung des Films „Engelein "

, Lustspielin Z Akten, mit Afta Nielsen und Max Landa in den Hauptrollen .
— Ettlingen , 13. April . Das Residenz -Theater in. der städtischen

Festhall« in Ettlingen gibt am Smtntog , den 14 . April , Vorstellungennur von nachmittags 3 bis 7% Uhr . In denselben werben „Nacht-
rätsel "

, Drama in 3 Akten mit Biggo Larsen , ferner „LehmannsBraut fahrt " mit Arnold Rieck in der Hauptrolle , sowie die neuesten
«Kriegsberichte von den Fronten gezeigt .

tb Heidelberg , 12. April . Dem Krmrinalschutzmann Knissel bei
der hiesbgen Kriminalschutzmannschaft ist es, wie das Heidelberger
Tagblatt meldet, gelungen , die ganze Diebes- und Hehl-rgesellschafl
(9 Personen ) , die den Diebstahl in einer Villa der Scheffelstraß« aus -
führte , wobei ihnen sehr wertvolle Oelgemälde im Werte von an-
nähernd 100 000 ^ in die Hände fielen , zu ermitteln , so daß sie alle
verhaftet werden konnten. Die gestohlenen Gegenstände konnten be-
reite wieder der Eigentümerin zurückgegeben werden. Die Spuren
der Täter führten mich Mannheim und Frankfurt .— Dins,lingen b. Lahr , 13. April . Unter starker Beteiligungwurde hier Privatmann Karl Heidinger zu Grabe getragen . Er war
der Gründer der bekannten Rahtabakhandlung mit Zigarrenfabrika -
tion Carl Heidinger , die im Laufe der Jahre sich mehr und mehr
emporschwang und ihre heutige Größe und Bedeutung nicht zum
wenigsten dem eisernen Fleiß , der Umsicht und Tatkraft des Verstor-
denen verdankt . Er war einer der ersten , der Ende der 70er Jahredie Zrgarrenfabrikation in die benachbarten Landortschaften verlegte
und dort Filialen errichtete , die fetzt noch der Firma angegliedert sin : .
Nebenher bekleidete Heidinger 40 Jahre hindurch das Amt eines
lufsichtsratsmitglieds der Lahrer Gcwerbebank, an deren gedeihlicher

Entwickelung ihm ein großes Verdienst beizumessen ist . Auch an
Gemeindefachen nahm Heidinger regen Anteil , war längere Jahre
<5emeinderat , und war seinerzeit besonders tätig bei Gründung der
Freiwilligen Feuerwehr und für die Wasserversorgung Dinglingens .
Dem Bezirksrat gehörte er gleichfalls eine Seitlang an.

# Hornberg , 13 . April . Am 18. April feiert Herr Oberreallehrer
. Hermann Hummel, stellvertretender Vorstand der hiesigen Höheren
Bürgerschule, sein fünfzigjähriges L«hr«rjubllSum , In körperlicher
und geistiger Frische versieht er immer noch seinen Dienst. Er hat
in den zwanzig Jahren seiner hiesigen Tätigkeit verstanden, sich viel-
ieitige Sympathien zu erwerben , so daß ihm aus allen Kreisen die
besten Wünsche zu seinem Jubiläum entgegengebracht werden.

0 Radolfzell , 13 . April . Im Alter von 81 Jahren ist in Hegne
die älteste Kreuz-Schwester der Provinz Baden -Hohenzollern, Heri -
berte Honer, gestorben. Sie war im Jahre 1837 geboren und kam
im Jahre 1866 al? erste Krankenschwester hierher .

Hermann v. Bitar ».
(Zu seinem 50 . Todestage am 14 . April .)

BC. Karlsruhe , 13. April . Ein eigenartiger Zufall will es.
daß fast geau 50 Jahre nach dem Tode des Erzbischofs Hermann v .
Bitari der Badische Landtag den letzten Rest der Kulturkampfgesetz-
gebung beseitigt hat . Hermann v. Vikari hatte den Stuhl des Frei¬
kurger Erzbistums in jener Zeit inne . als die Abgrenzung der
Rechte zwischen Staat und Krrche vollzog-.' n wurde . Dabei bam es
zu mancherlei Auseinandersetzungen zwischen beiden Gewalien , bei
denen der stroitbare Kirchenfürst mit Energie die Interessen der
Kirche wahrte .

Erzbischof Bitari war am IS. Mai 177S in Aulendorff in Wirt -
Lemberg geboren . Er studierte in Augsburg. Wien und Dillingen
Rechtswissenschaft und Philosophie und erwarb sich in Dillingen
die juristische Dokorwürde. Stach dem Tode seines Baters wandte
( x sich dem Studium der Theologie in Ingolstadt zu und erhielt be-
reite 1707 von dem Weidbischose Wilhelm Leopold Freiherrn von
Baden in Konstanz die Priesterweihe . Jetzt wurde er als Kanoni¬
kus des Stiftes in Konstanz investiert . Räch vollendetem Studium
wurde Hermann v . Bikari im Jahre1802 von dem Bischof Karl
Theodor von Dalberg als Assessor in das bischöfliche Regierungs¬
kollegium in Konstanz berufen , und schon im ersten Jahre zum Re-
gierungsrate ernannt . In diesem Berufskreise machte der junge
Beamte durch seine Kenntnisse und seine Tätigkeit Ausgehen und im
Jan « 1810 wurde ihm von dem Fürst -rPismas dm- Offizialat der
bischöflichen Kurie von Konstanz anvertraut . Dort sollen seine Be-
Ziehungen zu dem Frhrn . v . Nessenberg stets freundlicher Natur ge-
wesen .

'
.

v-
Bei Errichtung des Erzbistums Freiburg im Jahre 1827 berief

ikm Erzbischof Bernhard Boll als Ordinariatsdirektor nnz, General -
nikar in das Domkapitel und die Universität ernannte ihn zum
Ehrendoktor der Theologie . Im Jahre 1830 wurde er Domdekan ;1832
wurde er Bischof von Macra in pari ., zugleich ernannte ihn der
Erzbischof zu seinem Weihbischofe . Räch dem Tode Bolls wurde »•
Vikar? einstimmig zum Erzbischofe gewählt . Der Papst bestätigte

MHflWill—

Theater , Ann st und Wissenschaft .
— Karlsruh «, 13. April . Der Orientalist und Dozent für Türkisch

an der Technischen Hochschule hier , Dr . Reinfried , wird im Sommer -
semester 1918 für Anfänger wieder eine dreistündige Vorlesung zur
Einführung in die türkische Sprache abhalten . Für Hörer mit Vor -
kenntniffen werden ausgewählte Erzählungen aus der türkischen Lite-
ratur (Rovellistik) unter Berücksichtigung der osmanischen Volkskunde
und schwieriger grammatikalischer Erscheinungen gelesen und erklärt .

— Rastatt , 12 . April . In einem vor kurzem hier abgehaltenen
Kammermusikabeud erfreute , wie wir in der „Rastatter Zeitung "
lesen , Frau Fanetta Herasdorf ' hier durch ein« Reihe von Liedern .
Von Wagner sang sie seelenvoll Träume und Schmerzen, Strauß '
lebenglöh-mdes „Heimliche Aufforderung" und als Zugäbe stürmisch
»erlangt das duftige . .Der Lenz ist gekommen "

. Frau Hermsdorf ,
deren künstlerisches Können'

von uns schon des öfteren rühmend ge-
würdigt wLrde , sang auch diesmal technisch unantastbar und mit
warmem Gcmhlsausdruck ! sie wußte die Lieder plastich lebend zu
formen. Im Trio B -Dur von Schubert , diesem phantasievollstcn und
fruchtbarsten Tondichter der romantischen Richtung , zeigte sich Frau
Hermsdorf (Klavier ) . Herr Konzertmeister Heinz ( Geige) und Herr
Levi ( Cello) als kunstvolle Interpreten . Frau Hermsdorf bekundete
einen hohen Grad in der Beherrschung des Instruments , eine be -
wundernswerte Energie und ein« glückliche Inspiration , während dem
Geiger tadellose Intonation und Klarheit , Schwung und fein ziselierte
AusgestÄitmig nachzurühmen ist . Auch Herr Levi bewährte sich in
seinem Part vMzngkich .

= Wien, 12. April . Der berühmte Architekt Otto Wagner ist,
76 Jahre alt , gestorben . Er war der Erbauer der Wiener Postspar¬
kasse . dy Länderbank, der Budapester Synagoge , des Wiener Krebs-
Heil- Jnftituis , der Bauten der Wiener Stadtbahn , zahlreicher Kirchen
und vieler Privatbahnen . Wagner , der auch literarisch hervorgetre-
len ist ( „Moderne Baukunst" , ..Skizzen und Projekte"

, „ Zur Kunst-
. fördexung") war , bis in die letzte Zeit bauend, als Jnnendekorateur '
und Entwerfer von Möbeln und anderem Hausschmuck tätig .

MTB . Sofia . 12 . April . Gestern fand die feierliche Eröffnung
der an der Universität Sofia neuqegirLndeten medizinischen Fakultät ,
statt . ,

' .

*
zffavffche Presse .

ihn. nicht aber die badische Regierung. Im Jahre 1842 wurde er«ms» neue g-w'Zhlt und dann auch von der Bädischen Regierung an-ekannt Jetzt konnteam 20 . März seine Inthronisation erfolgen.Im Jahre 1852 , nach dem Tode des Großherzogs Leopold , kam esdann bei ' dessen Totenfeier zu einem Konflikte der Kurie mit der
Staatsregierung.

IS Tag vor feinem Tode, am 25 . 3 . 1868 , konnte v. Vikari das^ jährlg « Jubiläum als Erzbischof feiern . Da .n .rls wurden 'hm
zahlreiche 'Ehrungen zuteil. Er starb am 14. April 1868 in seinem95. Lebensjahr , im 71 . Jahre seines Priest- minies, im 30 . seines bi-
Ichöflichen und im 26. seine» «^bischöflichen Amtes.

Preise fSr Hülse«», und OelfrSchte .
-ch- Karlsruhe, 12 . April. Wie im Vorjahre war es geboten , vor

Beginn der Bestellzeit die Preise für die wichtigsten Erzeugnisse ausder kommenden Ernte festzusetzen. Die Erhebungen , inwieweit die
bisherigen Eetreidepreis « im künftigen Wirtschaftsjahr beibehaltenwerden Wnnen, find noch nicht abgeschlossen . Di« im Interesse der
Volksernährung dringend gebotene Förderung des Hülsen- und Hack-
fruchtbaues erforderte indeiTen die alsbaldige Regelung der für dies«
Früchte vorgesehenen Preise . Eine am 9 . März 1918 ergangene
Verordnung des Bundesrats setzt daher zunächst die Erzeugerpreise
für Hülsen- und Hackfrüchte fest , währet die Festsetzung der Getreide-
preise noch vorbHalten bleibt .

Wie bereits früher in Aussicht gestellt, baut sich der Kartoffelpreiswie im Vorjahre auf einen Gruirdpreis von 8 JI für den Zentner
Frühkartoffeln und 5 für den Zentner Spätkartoffeln auf . Je
nach der Anbaugegend und bei Frühkartoffeln auch nach der Liese -
rungszeit ist die Festsetzung von Zuschlägen vorgesehen.

Der Zuckerrübenbau ist im vorigen Jahre etwas zurückgegangen ,
obwohl durch Erhöhungdes Rübenpreises auf 2.50 Ji für den Zentner
und Freigabe von Schnitzeln und der Melasse in vermehrtem Um -
fange ein erhöhter Anreiz zum Anbau gegeben war . Im Interesse
der Zuckerversorgung der Bevölkerung und der allgemeinen Boden-
kultur mußte angesichts der erheblichen Erschwerung, welcher der
Rübenbau im neuen Wirtschaftsjahr unterliegt , und unter Berück-
sichtigung des infolge Mangels an künstlichem Dünger zu erwartenden
Minder -ertrages auf den Hektar, um einem weiteren Rückgang « der
Anbaufläche entgegenzuwirken, neben dem auch für das laufende Jahr
eingeführten Anbauzwang und der erweiterten Freigabe zuckerhal¬
tiger Futtermittel , der Zuckerriibenprsis auf 3 Ji erhöht werden .

Die übrigen Rübenpreife halten sich in angemessenem Verhältnis
zum Kartoffel - und Zuckerrübenpreis . Bei den Kohlrüben ist. da die
gelben Kohlrüben geringere Erträge als weiße liefern und von den
Verbrauchern als wertvoller bevorzugt werden, zwischen gelben und
weißen Kohlrüben unterschieden worden . Der Preis für die gelben
Kohlrüben ist auf 2.25 Ji festgesetzt, bei dem sich der Anbau lohnend
gestalten wird . Bei den weißen Kohl- und den Futterrüben wurde
der bisherige Höchstpreis von 1 .50 - X beibehalten : dieser Preis ist neu
auch für Wasserriiben vorgesehen . Für Futtermöhren ist , wie im Vor-
jähr , der Preis in Höhe des Zuckerrübenpreises festgesetzt.

Bei Hülsenfrüchten wukden die bisherigen Preise , den gesteigerten
Produktionskosten entsprechend, und um dem Anbau di« dringend
nötige Förderung angedeihen zu lassen, im allgemeinen je um 100 ,H
für die Tonne erhöht . Für die Lnpinen wurde angesichts der wachsen-
den Bedeutung , die die Lupine mit Rücksicht auf die Steuerung der
Eiweiß - und Fettknappheit neuerdings gewonnen hat , «in Tonnen-
preis von 500 Ji festgesetzt.

Für den Oelsruchtandau noch di« Fruchtfolge bei Zeitein festge-
legt werden. Die Verordnung steht daher im Interesse einer weiteren
Vennehrung des Oelfruchtanbaues vor , daß die für Oelfrüchte der
Ernte 1918 festgesetzten Preise auch für die nächstjährige Ernte gelten.

Aus der Aestden ? .
Karlsruh « , den 13. April.

2 Ein Wort zum Willen. Poller Stolz darf das deutsche Volk auf
seine Heldön blicken, die wie Ludendorff eS verstanden haben, mit
eisernem Willen das Schicksal deS deutschen Volkes in die Bahnen zu
zwingen, die für seine Erhaltung und seine Entwicklung notwendig
sind . Nie haben wir an den Worten LudendorffS zu zweifeln brau -
chen , nie haben sich seine Voraussagungen als unrichtig herausgestellt.
Sein weitfehender Blick, sein fester Wille sind, wie auch die jüngsten
Ereignisse im Osten und die unvergleichlich großen Erfolge der neuen
deutschen Offensive im Westen zeigen, die sichere Gewähr dafür , daß
wir Deutschen in der Heimat stet? das Richtige tun , wenn wir seine
Woite beherzigen. Darum wollen wir auch heute seiner Mahnung
Folge leisten, die uns zuruft : Du Deutscher, wolle ! Wenn der echte,
rechte Wille vorhanden ist . der alle kleinlichen Zweifel niederkämpft,dann können und werden noch Tausende durch Verbesserungen ihrer
Zeichnungen und wieder Tausende durch neue Zeichnungen auf die
Kriegsanleihe dem Vaterlande zum Frieden mich im Westen verhelfen,
und so den schönsten Willen bekunden: den Opferwillen.

Na . Nationalzeichnungstm, für die Kriegsanleihe. Am morgigen
Sonntag , der im ganzen Deutschen Reich Nationalzeichnvnsstag für
die 8. Kriegsauleihe sein soll, wird die Städtisch « Spartasse vormit-
tags von 11 bis 1 und nachmittags von 3 bis 5 Uhr zur Annahm «
von Zeichnungen für die Kriegsanleihe geöffnet sein . Es ist zu Hof-
fen , daß insbesondere diejenigen Leute , di« am Werktag bis jetzt noch
keine Zeit zur (Erfüllung ihrer vaterländischen Pflicht gefunden haben ,
von dieser Gelegenheit der Sonntagsgeichnung reichlich Gebrauch
inachen. Jede ersparte Mark muß dem Vaterland« zugeführt werden .

$ Rotes Kreuz , Karlsruhe. In der am letzten Montag abgehaltenen
Sitzung, welcher die Großherzoginnen Hilda und Luise anwohnten,
gedachte der stellvertretende Vorsitzende Geh . Rat Müller der unver -
gleichlichen Taten unserer Truppen . Großherzogin Luise fügte an ,
daß der Kaiser bei seinem letzten hiesigen Besuch ihr gleichfalls von
der heldenhaften Haltung der indischen Truppen berichten konnte .
Auf Anregung der Großherzogin Luise war eine groß« Rei?e der geh-
fähigen hiesigen Verwundeten beim Schloß versammelt gewesen und
vom Kaiser besichtigt worden . — Für die nächste Zeit waren in Baden
öffentliche Sammlungen verschiedener Art geplant. Da sie aber die
eigenen Sammlungen des Roten Kreuzes gestört hätten, so wurden sie

Grofth. Hoftheater Karlsruhe .
# Karlsruhe, 13 . ' April . Boieldieus Oper „Die weiße Dame"

übt auch heute noch durch ihren Melodienreichtum, ihre Grazie und
- Einfachheit , sowie durch manche feine rhythmische und harmonische

Wendung ihren alten Zauber aus und so fand denn die gestrige Reu-
einstudierung ein« zahlreiche Zuhörerschaft und ein reges Interesse .
Die Zierlichkeit und Duftigkeit dieser Musik verlangt freilich eine
überaus zarte und sorgfältige Behandlung ; Frische und Wirme des
Ausdrucks muß sich mit einer weichen Farhengebung verbinden . Das
war gestern nicht überall der Falk^ ja , es lag ein Schleier von Müdig -
keit über der Aufführung . Herr Neugebauer ghestaltete den
George Brown mit Temperament , sang sehr nuancenreich und geschickt ,
aber mit Zurückhaltung . Die wohllautvolle , schlanke Stimme von
Frau v . Ernst kam in der Titelrolle zu bester Geltung . Gesang und
Darstellung hatten den rechten Stil . Herrn G i e s e n Lot in der Partie
des Gaueston , obwohl sie recht hoch liegt , doch sehr viel Aner -
kenuHnswertes . Dem Dikson lieh Herr Seydel viel Ursprünglich -
keit »nd Frl . Friedrich war als Jenny frisch und niedlich , obwohl
stimmlich nicht ganz frei, was wohl 'mit dem kleinen Unfall zusammen -
hing, den sie kürzlich erlitt . In den kleineren Partien leistete Frl .
Bruntsch , die schöne Töne hören ließ , sowie Herr Hancke recht
Gutes. Die musikalische Leitung hatte Herr HofkapeNmeister Alfted
L o r e n tz inne , die szenische Herr Dumas .

Den Abend leitete der in formaler Hinsicht gutgearbeitete und
« wwngcuolle Vorspruch ..Ein Feldgrauer " von Richard Wilde
ein, worin an die Opferwilligkeit der Heimat appelliert wird. —
Herr Lütjohann trug die Verse mit gewinnender Schlichtheit und
Wärme vor . Der gute Eindruck zeigte sich in den Pausen , während
welcher 43 000 Mar ! auf die 8 . Kriegsanleihe gezeichnet wurden . Der
Aufführung wohnte der Besuch des Großherzoglichcn Hauses, die
Prinzessinnen von Luxemburg , an.

„ Der Bürger als Edelma« »»" .
E Berlin , 11 . April . Richard Strauß hat seine Musik zur Hoff-

Bearbeitung der Moli«reschen Komsdie »Der Bür-
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durch größere Beträge abgelöst. So erhielt der Au^ ch ' ß fürbare Lazarettbüchereien 10 000 Ji , zu einer für die Ba ' t-n b . !»^ten Sammlung wurden 3000 M und für die Reichskolo.:ialk^spende wurden 10D00 ,M gegeben. Für die zurückkehrenden Z' » '-' ^
Kriegsgefangenen und die dafür nötige Fürsorge entfällt auf -Sriein Betrag von etwas über 100 000 JI . Aus dem Prinz -Max-^rönnen dazu 60 000 JI gegeben werden , während der R : si vonüber 50 000 M aus der Eefangenensammlunig aufgebracht werde« ^— Von der Königin von Schweden ist eine Spende be ?teh . n ? in '
Kisten Streichhölzern eingegangen . — Die Treuen in Eot-»?

'
haben wieder den Betrag von 1000 Jl gesandt. Vom Ort ?^ 51
Ileberlmgen ist eine größere Sendung Dörrobst, für d -e Laz?^bestimmt, hier eingegangen . — Im März ist eine besondere L>"
gaben,endung an die Westfront geschickt worden . Es liegen
herzlrche Dankschreiben vor . Der nächste Liebesgabentransport \voraussichtlich im Mai hinausgehen . Wie anderwärts hat stöJ!
hier ein Ortsausschuß für Sammel - und Helferdienst gebildet. ^
erste Aufgabe wird die Sammlung von Laubstreu und Re '

sig ft>"'
Die nächste Sitzung findet am Montag , den 6 . Mai , statt .

A Reservelazarett 8 , Lehrerseminar II . Ein selten !A?
Kunstgenuß wurde den Verwundeten unseres Lazaretts am
woch geboten. Drei Künstler von Qualität stellten sich >mal in den Dienst der Wohltätigkeit . In Fräulein Else © sä .

';.
Schülerin von Herrn Kammersänger Bussard, lernte man eine
entwickelte , von Natur aus mit selten schönen Stimmitteln bÄ
Sängerin kennen . Die jugendliche Anmut , mit der sie ihre ^sang, kam besonders den Kompositionen unseres Karlsruher yvoniften Arthur Kustsrer zu statten . Wieder bot dieser jug««^
Meister Gaben seines unerschöpflichen Meledienreichtums . was .
sonders in den : Volksliedchen „Gold und Silber " und in ein^

z,gäbe „Die Maienglöckchen läuten " auffiel . Herr Kapellmeister
sterer riß die Zuhörer durch eine selbstkomponierte Polonais«
farbenprächtiger Melodik zu stürmischem Beifall hin . Nicht ^soll aber auch des Violjn - Solistvn Herrn Karl Kusterer gedacht
den . Schon öfter hatte man Eelegsnheit , den großen, «xrrmeil ?
sowie ^ die fertige. Technik des Künstlers zu bewundern ! Del ^
de «schönen Violin -Sonate von Krieg Op . 45 wurde er ebensowie denreizenden Stücken alter Meister sBurmester) . So T«die Veranstaltung eine willkommene Abwechslung im Alltag^--
unserer Verwundeten und wurde von diesen herzlich begrüßt . . ,

V Lebensmittelverteilung . In der Woche vom 16. bis 21 -
werden nach der Bekanntmachung des . Nahrungsmittelamts unter _
derenn Teigwaren , Marmelade , Dörrobst, Dörrgemüse i^ lbr»^und Kiudernährmittel verteilt . Außerdem werden kochfertige S»' .
ausgegeben und zwar eine von der Firma Richard Graebner bi" c:
aestellte Kartoffelsuppe und eine Manische SanShaltSsuppe.
ivletschmenge mußte leider wiederum herabgesetzt werden, wie v,
auch vielfach in anderen Städten geschehen ist ;! sie beträgt nur ?,
175 Gramm {125 Gramm Aleisch und 50 Gramm Wurst) . Bei
Gelegenheit wird darauf aufmerksam gemacht , -daß das Fleisch'
ches Samstags an die Bevölkerung ausgegeben wird jeweils 'Sfür die folgende Woche gilt . An Eiern werden iür die kowM?
Woche 2 Stück für die Person verteilt <"PreiS 28 Pfg . für da? ®7Sauerkraut wird auch weiter in den städtischen Verkaufsstellen ^aus Markten markenfrei zum Preis von LS Pfg . für daS Pfu >̂ >gegeben . Auch»kann noch Obstwein in Mengen von 20 bis 100 !'"!>Bern Nahrungsmittelamt schriftlich bestellt werden. Diejenigen ,schon Anlveisungen auf Obstwein erhalten haben, wollen densc^baldigst abholen lassen . Für die folgende Woche ist die Au ?aabeÄGrunkern oder Weizengries . Kunsthonig, Dörrobst und Dörrgêund kochfertigen Suppen vorgesehen. j

qh Ueber Wildgemüse sprach ain 10 . April Herr Geh §5 .Professor Dr . Klein in dichtbesetztem Rathausiaal auf Veranlagdes Karlsruher Hausfrauenbundes . De: Redner betonte iÄ
dae Notwendigkeit alle verfügbaren Nahrungsmitte ! auszu«^Die Wildgemüse sind nicht im Kriege neu ' iitdeckt worden . S« ^kein Kriegsersatzi vielmehr waren sie von unseren Vorfahren ^
geschätzt und sind nur durch die Hebung des Eartsnbaue -' ,
masserhofte Einfuhr ausländischer FrühgemÄ : in Vergessende '! )raten . Der Nährwert aller grünen Gemüse ist zwar gering« ^!der von Hüpenftüchten . Brot oder Kartoffeln , aber sied«b wichtige Bestandteile , die zu unserer Ernährung nötig . ,'wrc EiweiMoffe , Kohlenhydrate und Rahtfo-lze ; abends
enthalten sie davon mehr als am Morgen . Man sammle die
gomüse an Wegerändern und in den Wäldern . Im Durlacher &g.
hinter dem Güterbahnhof und in den Rheinwaldungei , *a wRheinhafen und Knielingen wird man reiche Ernte finde«,

'jvermeide das Betreten von Wiesen und Getreidefeldern , w » / ,
großen Schaden anrichten würde . Die Wiwycmüse werden yweder als Salat , oder zu Suppen , oder wie Spinat zu Gcnw .<!
bereitet . Das Abkochwasser , das wichtige Nährstoffe enthält , y
}it Suppen benützt. Bittere Gemüse kann man nach dem Ä""

«in einem Seiher in kaltes Wasser halten , wodurch der bittet ■*
schmack verschwindet. Scharfschmeckende Pflanzen niiiche inan ^mit milden, z . B . Giersch , Sauerampfer mit Taubennesseln j
Brennesseln. Ein^ Ausstellung von etwa 40 lebenden Pflanze« ^ -
zahlreiche farbenprächtige Lichtbilder erläuterten den ausge^ 'Kten Vortrag , der den lebhaften Beifall der zahlreichen Zuhört
fand . . ji— Der ^Malerinneuvcrein Karlsruhe , dessen alljährlicheHerausstellungen sich steigender Beliebtheit erfreuten , bat M . <?
entschlossen, auf vielfachen Wunsch eine ständige Geschäftsstelle
öffnen, die der Vermittelung von Aufträgen und Unterricht AI -
und jederzeit eine kleine Auswahl von Bildern und kunftgewerb ^ .'
Arbeiten zur Schau bringen soll . (Siehe auch die Anzeige im fg&ffBlatt .) Dem Unternehmen ist im Interesse der strebsamenrinnen sowohl als des kunstfreundlichen Publikums ein guter ~ j
zu gönnen, um fo mehr als der Verein nach seiner bewäh^
jeden Kaufzwang durchaus ablehnt .

A Oeffentliche Konzerte. Die Kapelle des Ersatz -Bat»'
Leib-Grenadier -Regiments Nr . 109 konvertiert am Sonntag /12 Uhr mittag ?, ab unter Leitung des Obermusikmeisters Willr»" /
dem Schloßplätze . Zur gleicher Zeit findet auf dem Werderpl̂ ?
Konzert von der Kapelle des Erfatz-Bataillons Landwehr-Inf -" '
Nr . 109 ,

'Königl. Obermufikmeister Granzau ) statt . 1
■ 1111 — iiiniMiij. iii j __ü
ger als Edelmann "

, die mit der Oper „Ariadne auf Raxos
"
.̂

versponnen war , so daß das Zwillingswerk in kaum zu bewäl^ i.'
Breite wuchs , noch einmal umgestaltet . Die Komödie ist i ^ V^ '
ständig sür sich und ging so an Max Reinhardts „Deutscheni
ter " in Szene . Der Konrponist hat die bisher bestehenden ^ \ungen mit der Oper gelöst und durch reichliche Ergänzungen
führten zu einer Verdoppelung der Noten — das

'
Scher ?/?^ t

musikalisch auf eigene Beine gestellt . Die neuen Weisen sind #
zückender Anmut und Frische . Das gilt besonders vom dritte«
der nun ganz zum Herrschbereich des Tondichters geworden w
zum parodistijchen Türken -Mummenschanz Molieres zurückkcbr!

^ ^>
mitübernommenen alten Lullyschen Motive sind mit starker
verarbeitet , das gewollt Exotische mit großer Lustigkeit hervor

' ^
die Soli und Ensembles wie die Tänze reizvoll ineinander f
Eine besonders beseelte Steigerung bringt dar Schluß, der
schütterung des nach Edelmannsehren so täppisch gierenden
durch die ihm vorgetäuschte StandeserlMung , vsr deren .. f
keit er erschauert, tragisch wendet. Mit aufrichtigem Bers »^ ' F
nießt man die schon aus der früheren Fassung bekannten.
sallen sprudelnden Einlagen , wie namentlich das Jnterinezzo , ^
Brücke zwischen dem zweiten und dem dritten Akt bildet
prickelnd bewegte Tafelmusik. sDer übersichtliche und
Klavierauszug sowohl wie das Textbuch sind im MusibverlaS
Fürstner in Berlin erschiene .) ^

Man muß bedauern, daß Strauß so viel blühende Melod̂ /
die mißglückte llmdichtung Hoffmannsthals gerankt hat , QK
gutem Grund seinen Ramen auf dem Theaterzettel verschweigt.^ «
die Straußsche Musik wäre sie kaum erträglich . Alle Ausst? f
künste , die Max Reinhardt mit farbenfroher Phantasie in _

r\ ^
aufführung im „Deutschen Theater " verschwendet hat
krampfhaft auf äußerliche Bewegtheit gerickstete Verbau^Molieres nicht vor einschläfernder Wirking bawcchren .
halfen auch die schönsten Tänze unter der Führung LWebill <5 <l ,
nur wenig. Und hätte nicht Pallenberg 7wit seiner eindringu^ ^«̂
ten Art der Charakterisierung sich des vom StandeschrgsiZ
Jourdarn mit unwiderstehlichem Humor angenommen — I,w
ieicht em Nickerchen gemacht.
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Restaurant und Call HilOenbran
- eH !

SpeasiaSaassscSiaiik der Hafyrwelnkeile . rei Eduard Witter , Neustadt a . d . H . 3S06Erstklassige Küche . — Kaffee , Tee , Schokolade . — Münchner SpafertferäM. — Prinz Bier . — Münchner Bier UM •

In Ii . C ^ uri Kießling

Waldstraße 8 , Fersi & gjr , 322 .
' In allernächster Nähe des Hoftheaters .

Wir kaufe »

Schlacht - Kaninchen
in jeder Menge . Angebote mit Preis an das

Sanatorium m St. Blasien
( Schwarzwald ).

Nationaler FrauendLenst
WieSerholuag See Hüiferaöenüc mit

« rrit im ötaPiiliifien 0W Wolle.
Dicnötag . den l <i. April :

Äarl -Wilkelmschule , Karl - Wilhelmitr . 1
Mittwoch , den 17. Avril :

Uhlandschule . Schützenstraße SS ,
Tom ^ rstag , den 18 . Avril :

Pestalozzischnle . Erbprinzenstratze 18 ,leweilS abends 8 Uhr .
u, „ ^ e <l rauen werden gebeten . zerrissene (unabge
S .

'
i

' Strümpfe , Flictstosf , Faden . Näh - u . Steck-
<u ' möglich einen Leisten mitzubringen .in?kk« ng : Regelmäßige Kurse finden jeden

Con 3— 5 Utir in der Nähstnbe des Na >" ° ? alen Kranendienstes . Blumenstr . 1 ( Oberkirchen -^a:sgebaude ) Eingang D statt . 416ö
Der Vorstand .

Verein ßr mtilrizemWe Lebens

ünS hej « ? jic « Nisrheiisere !!!
Karlsruhe , E . V .

machen wir unsere verehrlichen Mit
«„ a " . .° 'y die am Sonntaq . den 14. April IS>18

5 Uhr . tili Reformrestaurant Kirsten" tierstraste ZK. stattfindende

nochinals aufmerksam und bitten um zahlreiches Er' ch- " ' °n . Anschließend : 41S2

gsmüttiches Beisammensein .
Der Vorstand

Äar !enbü
'
cher von 701 —1550 an

■Karf ^ 00J}fttö &e 28 . gegen Vorzeigung deS
S nN . — W wird - • -
-jjrtitelnelh m{»«. .brntntn .

. erfolgt am
von 8—12 Uhr
die Nummern

unserer
neuen

Hebelstratze 21
h-neber von mir eröffnet .
Empfehle meine bekannt gute Küche, gute« eine und 2W «.

4187 Wilh . Barth -

„ Zum
ßokfl

a,d
.
' 1Mrnstr - 22 , nächst der KaiserstraBe .

antidurch seine vörzüglichen , preiswerten
r .

' " alitiits - u . Spezialweine .
gütliches Lokal . — Gute Küche . - Printz -Bier.

-■utbesuchter Früh - und Dämmerschoppen . 87

Wirtschaft Schlch Rüppurr
^ » S ^ «

°
.
" ^ ^ " ^^ ugSort in der Umgebung .

. ^ und « ri « g »kn « h « n . » icr . Hv« in .gerannt durch vorzügliche Bewirtung . 41SS

Rwrfwus MiriielM i. Oöenw .
(Linie Hanau —Eberbach ).® na9l. Kurheim für Nervöse

2Ri(n
" " d Erholungsuchende .« oemäß oute Verpflegung Prospekt 7.

L " •* San .- Rat ( ii ^fflberßer .

^lchherzvMes Sojlbealer zu Äallsmhe .Sonnta g , den 14 . April 1918 . C . 49 .
Miaust "

.
-Än7 .

Ö
Ä b°n ® oetöe ' - ! - Teil .

—is— y ^ t . Ende g ?ßihi 10 Ubr .fTrl „ ^ — ^ nr - Ende gggchi TO Ubr .
m Stötten Konzerlhaus zu Karlsruhe.

is ^ « onntag . den 14 . April 1018 .'
^ ndervorftellung des Großh . Hoftheater ».

Waffenschmied " .
Cpet in 3 Akten . Text und Musik von

Anfa 7 Uhr .
Albert Lortzing .

— - - - - • Ende ' /. IQ Ubr .

WeMMxz Soüheoier jn KaM »be.
o

■ "
« fW "*8

onder - Sinfonie - Konzert
« a . - Seitunn ^ ? Hofkapelle .^ °l »t : Hos?»» Hofoperndirektor Cortelezis .

Hä «>. ^ ^^rtmeister Schiering — Darmstadt .
8W . «KiB sfitnri^ 0näcrt für Streichorchester .
«

' ?̂ ' nkon,, ^t u - oblig . Violoncello . 2. Mozart :' 5 ' « hoA ? 'Zur . 3. « ach : Violinsonate V- Moll .
Oea/ « tlJ&,2 ' Dn,«*® roica . 4173ii ' iuuctK Hauptprobe bona . VI Uhr .

GkmSkiÄZie Karlsrchr .
Zur Ausnahme in die Gewerbeschule für das neue

Schuljahr baben sich die neu eintretenden Schüler am
Montag , de» 13 . April , vorm . 7 Uhr,
die Schüler deS 2. Jahrgangs (bisher 1 . Klasse ) am
Dienstag , den 16 . April , vorm . 7 Nhr
und jene deS 3. Jahrganges (bisher 2. Klasse ) am
Mittwoch , den 17 . April , vorm . 7 M?r,
im Hose des Schulgebäudes , Zirkel 22. einzufinden .

Die Schülerinnen versammeln sich an den entspre
chenden Tagen int Saal 2. Bleistift und Radier¬
gummi sind mitzubringen . Der Geburtsschein und
das letzte Schulzeugnis sind vorzulegen .

Die bisher wegen Heereslieserungen oder aus
einem andere » Grunde vom Unterricht befreiten
Schüler und Schülerinnen haben ebenfalls an den
genannten Tagen zu erscheinen .

Die Schüler und Schülerinnen werden nccf) voll¬
zogener Einweisung in ihre Klassen und nach Be °
kanntgabe des Stundenplans wieder entlassen .

Nach dem Ortsstatut über den Besuch der Ge -
Werbeschule Karlsruhe sind mit Ausnahme der
Bäcker, Metzger , Bierbrauer alle in den übrigen Ge -
werben hiesiger Stadt (Karlsruhe , Mühlburg ,
Beiertheim , Rüppurr , Grünwinkel , Daxlanden ,
Rintheim ) beschäftigten Arbeiter (Gesellen . Gehilfen ,
Lehrlinge ) , beiderlei Geschlechts unter 18 Jahren
verpflichtet , die Gewerbeschule als ordentliche Schü -
ler zu besuchen.

Nach 8 12 der landesherrlichen Verordnung vom
20. Juli 1907 haben die Arbeitgeber die zum Be -
suche der Gewerbeschule verpflichteten Arbeiter und
Arbeiterinnen beim Eintritt in die Arbeit oder Lehre
binnen 3 Tagen zum Schulbesuch anzumelden .

Probezeit oder Beginn der Arbeit oder Lehre im
Geschäft der Eltern entbindet nicht von der An '
Meldepflicht .

Der freiwillige Besuch der Gewerbeschule befreit
vom Besuche der allgemeinen Fortbildungsschule .

Zuwiderhandlungen gegen die statutarischen Be -
stimmungen des Ortsstatuts werden durch das Gr .
Bezirksamt nach 8 3 des Gesetzes vom 13. August
1304 mit Geldstrafe bis zu 20 Mark und im Unver -
mögensfalle mit Haft bis zu 3 Tagen bestraft .Die Anmeldungen für die im neuen Schuljahr be-
ginnenden

Fortbildungskurse
der

Gesellen . Gehilsen und jüngeren Meister
werden täglich während der üblichen Geschäftszeit ^ferner am 5. Mai d. IS . vormittags von 10 bis 12
Uhr , auf dem Sekretariat der Schule . Adlerstr . 29,2. Stock, Zimmer Nr . 67 . entgegengenommen . Glei¬
ches gilt auch für die Vorbereitungskurse zur Mei -
sterprllfung und zur Gesellenprüfung für männlicheund weibliche Teilnehmer . Auf diese Kurse machenwir besonders aufmerksam . Anmeldebogen werden
auf Wunsch auch zugestellt .Die Schnlleituag erteilt gern jede weitere AuS-
fünft . 4001

Karlsruh «. 8 . April 1918.
Das Rektorat .

3?. : Kober .

Wniler-
VMchel « .
Am Mittwoch , den 17.

Avril 1918 , vormittags
von 9 Uhr an . findet im
Kassen lokal hesLeihhauses ,
Schlvnnenstraße 6 , 1 . St .
die öffentliche Versteige -
r» ni der v -rfaüenen
Vsäilder
Nr . 1045M5 bis mit

Nr . 122 &S
geaen Barzahlung statt .

Das 'SeriieigerungSlokal
ivird Vj Stunde vor Ver -
iteigeruiigsbeginn geöffn .

Die Kasse bleibt am
Versieigerungötage . so-
wie am Nachmitta « ba <
vorhergehenden Taaes
geschlossen . 30ß5

Karlsruhe , den 6 . April
1918.

Städtische Mandkihdassk,
Ruit .

Stammholz-

Dienstag . den lfi . April
d. Js ., vormittags 10 Uhr
beginnend , werden im
hiesigen Gemeindewald :
104 Eichen I . bis V.
Klasse, 14 Buchen , 16
Hainbuchen und 12 For
lenabschnitte öffentlich
versteigert . Zusammen
kunft am Rathaus . 1653a

Ruit , den 8 . April 1918.
B ü ch l e, Bü «germstr .

Kühner . Ratschreiber .

Sinzheim .
Nichholz-

Bersteigerung.

Frauenarbeitsschule

i>e§ MiniHeiiiiereiüS Karlsruhe
Unter dem Protektorat 3. Ä H , Grohherzoain

Luise von Baden.
а ) Unterrichtskurse für häuslichen Bedarf (drei -

i monatliche ) im Handnähen , Maschinennähen ,Kleidermachen mit entsprechendem Schnitt -
zeichnen lAcnderung und Verwertung älterer
Gegenstände und Stoffreste ), Weißsticken , Bunt -
sticken , Knüpfarbeiten . Spitzenklöppeln . Flickenund Kunststopfen (zeitgemäße Strumpfflickerei ),Putzmachen , Feinbügeln , Frisieren , Zeichnen ,Buchführung . Rechnen und Deutsch , Bürgerkundeund Volkswirtschaftslehre , Gesang , Lebenskunde .

d) Berufsansbildungen für HandarbeitS - und Ge -
werbelehrerinnen , Weißnäherinnen , Kleider
macherinnen , Kammerjungfern und Zimmer
Mädchen .

c) Extrakurse für Damen in Weißnähen und
Schneidern .

б) Nachinittaaskurs (4 Stunden wöchentlich ) für
schon im Dienst stehend « Zimmermädchen und
Kammerjungfern in Flicken , Bügeln , Weißnähenoder Schneidern .

e) Volle Pension für auswärtige Schülerinnen in
der Anstalt . Sorgfältige Erziehung und Pflege .
Beginn : Mittwoch , den 24 . April , vor¬

mittags 8 Uhr .
Satzungen und nähere Auskunft durch die An

stalt . Anmeldungen täglich in der Zeit von 11—12
und 2— 4 Uhr oder schriftlich .

Leiterin : Frl . Josefin « Mayer , Gartenstr . 49
Karlsruhe , im März 1918 . 2521*

Der Borstand der Abteilung I.
röbei -Seminar für Kindergärtnerinnen

und Jugendleiterinnen
m . Abschlußprüfung unter staatlicher Leitung , Karlsruhe ,Vorholzstr . 44 . — Auskunft und Prospekte : Karlsruhe ,Hirschstr . 126 . Geschäftsstunden täglich 3—4 Uhr , aus¬
genommen Mittwoch und Samstag . 3020 .6.4

Oer üorsland Her II . II. des Badisüien frsuen -Usreins.

öchter - Handelssohule
(Privatschule)

KirchheinHecft MpttemdM )
Gründliche , erfolgreiche Ausbildung in sämtl .kaufmännischen Wissenschaften u . Sprachen .Pensionat . — Prospekte und nähere Auskunft durch'

1425a Direktor Aheimer .

^ euaufnahme ^ l^

Die Gemeinde Sinz
beim . Amt Baden , ver^
steigert am Donnerstag ,den 18. April 1S18. vor-
mittags 10 Uhr begin -
nend . auf der Hurst und
im Bruchwald folgende
Hölzer :

Fichtenstämme 3 I ., 12
II . . 3 III .. 5 IV .. 4 V .,3 VI . Klasse.
Fichtene Abschnitte 17

I ., 22 II ., 12 III .. 1 VI .
Klasse.

Forlenstämme 10 I . , 25
II . . 6 III . , 2 IV . Klasse .
Forlene Abschnitte 4 I „

19 II ., 13 III . Klasse.
Eichen 3 I . . 10 II .. 19

III ., 6 IV . Klasse .
Eschen 1 II .. 2 III .. 5

IV .. 3 V . Klasse.
Baustangen 7 I . und 4

II . Klasse.
Die Zusammenkunft ist

auf der Hurst bei der
Verbandsabdeckerei . Aus -
züge fertigt Waldmeister
Karl Boos in Sinzheim
bei vorheriger Bestel -
lung . 1648 a

Sinzheim . 9 . Apnl 18 .
Der Gemeinderat :

Lorenz .
Sandweier .

Fnlea -MjleisenW

Die Gemeinde Sand ^
Weier versteigert am
Dienstag , den 16. April
d. Js ., vormittags 10 Uhr
anfangend im Gemeinde -
Walde Mstrikt I Ober -
Wald :
116 Stück Forlen -

stämme , von 2,86 fm ab¬
wärts .
Zusammenkunft vormit¬

tags ;410 Uhr beim Rat¬
haus .

Auszüge werden nur
auf Verlangen angefer -
tigt . Bemerkt Wird, daß
das Holz nur 4 Kilome -
ter von der Bahnstation
Oos entfernt ist. 1665 a

Sandweier , 10. IV . 18.
Der Gemeinderat :
Eichelberger .

Bürgermeister .
H . Weschenfelder , Ratschr .

KanÄWagen
für Schreiner geeignet ,
gesucht . Angebote an

Oahrin
Lessülgftratz «

lger , S3im „
eS4, « . St .

l Regulaieur-W
prachtv . Schmetterlingö -
Sammlung (Exot .) preis -
wert zu verkaufen .

« lademiestr . 22, IL H.

BMeHecke » .
vttich . Kaum - nHoleilp fahle,
Schwarte» z.Gaste »gelä» !>tr
und Fichtenstanaen zu ha-
den bei Georg Schoffert .
B12208 Zimmermeister .

Die derzeit wieder herrschenden großen Schwicrig -
kcfti 'n im Hahn - Versand , speziell die fast vollkommene

ipßFFß sra Stücägot - Veriiolip
gibt mir Veranlassung , die verehrlichen Interessenten auf meinen
ab Karlsruhe i . U . eingerichteten

EE Sammelladungs - Dienst =
nach allen größeren Plätzen Deatsehlandn auf¬
merksam zu machen , mittels welchem ich in der angenehman Lage
bin, die mir zur Beförderung übergebenen Sendungen größtenteils
an Ort und Stelle zu ' bringen lind evtl. außerdem noch Fracht -
Vorteile gegenüber direkter Rahnbeförderung tu bieten.

Außerdem weise ich auf meine Fxport -Sperlal -Tef -
It « bre nach
Skandinavien , O © stopp © sch - Elni | arn ,

eSefi* Schweiz u . BioBSand
"

hin, die in bekannter Weise raseh u . billig nnd In
jeder Rt -ziehung vorteilhaft funktionieren . Fernerbitte
ich , wegen Versand nach Bulgarien und der Türkei »ich
mit mir in Verbindung zu setzen.

Kpfeps es . tOTspptsügpffirapn jeder Irl
werden billigst vermittelt, wie ich auch die Rolle am Platze
selbst übernehme .

iP &ül Internationales
Speditionshaus ,

ICeisorstraOe 100 , Msraiieil , ferospr . 5233 .
Gigenc IIfiii « er m : Hambnrar , Berlin , Frank¬

furt x . M . , Dresden , Stuttgart , l . iibeclc ,
Stettin , Bremen , Woyens , Esbjerg , Kopen¬
hagen , Stockholm , Gothenburg , Christi -
oaia , Rotterdam , Antwerpen etc.

!raQffliw™BKfflma86SS08EE -

fo '
M &g & i & t

Dann hören Sie einen

OD £ ON
MuAkapparat mit Odoan -
Kunkploiten - Es qibi
für Ste heaaso gtößeran
Csnußi

Odeon - Husikhaus
Karlsruhe

Kaiserstrasse 175 Tefephon 339.

Wir haben noch einige schöne helleichene

Schlafzimmer
mit 2- und 3tür. Spiegelschranken

zu mäßigen Preisen abzugebeu.

KoWlrttt Wchmllgs - Eimchtungk « .
Gekaufte Möbel werden kostenlos aufbewahrt.

Alobelhandlung

Gebr . Karrer
Dtrkaufsrä »Ne : im JLnsflcQnnsaränme:

Philippstratze 19 Rheinstratze 12.

Bereit »
neue - iNMvrttUUsUU « \ mit Rost , sowie Äinde ».

verkaufen . . . . B12478 1 stuhl . Wandbrett zu vert .

Guterhaltene Bettstelle
M " *

M U

CS » TWIWikÄWÄ XJ52.
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r &r das Vaterland Bei b«i den
schweren Kämpfen am 24. März Im
Alter von 22 Jahren unser lieber
Sohn, Bruder und Neffe

Heinrich Plesch
VIzeleldweM «. OtDzlera*plrant Im
Lelb-Ornu -Rect . Nr . 109, i . Kompagnie

Inhaber des eisernen Kranes.
I» tieler Traaert

Karl Plncfe , Oberzahlmetster a . D,
Recbhunisrat

Marie Pleech , reb Roth .
Kart Plesch , Marinezahlmeister . ». Zt.

In See .
Hans Plesch , Wachtmeister d. R. in

einer Pernspr .-Abtlg .
Rolf Plesch , Leutnant d. R . bei einer

Flleger -Abtlg .
Wolter Plesch , Lelbrrenadler .

sÄmtlich im Telde.
Maria Plesch . Frieda Plesch .
Llesel Plesch . Martha Plesch .

Karlsruhe , den 12- April 1918.
Kaiser -Allee 41.
Beileidsbesuche werden dankend

abgelehnt 4182

Todes - Anzelge .
Tief erschüttert erhielten wir die

unfaßbare Nachricht . daß unser lieber ,
unvergeßlicher Sohn , Bruder und
Bräuticam Qefrctter

Albert Kinberger
Inhaber des Eis. Kreuzes N . Kl. u . der

Badischen Verdienstmedaille
im Alter von 27 Jahren nach 44monat -
licher treuester Pflichterfüllung am
Karfreitag durch eine Fliegerbombe
den Heldentod erlitten hat . B12S47

In unsagbarem Schmerze :
Familie Josef Kinberger .
Die Braut : Anna Buchmüller .

Durmersheim , den 181 April 1918.
Wer ihn gekannt , weiß , was wir an ihm

verloren .

Todes-Anzeige.
Nach langen , mit großer Qeduld

ertragenen Leiden ging heute nacht
' ti2 Uhr mein geliebter , herzensguter
Mann , unser treubesorgter Vater ,
Sohn, Schwiegersohn und Vetter

Wilhelm Lang
QSrtner ,

hn 37 . Lebenslahre znm ewigen Frie¬
den fein. B12360

Karlsruhe , den 18. Mörz 1018.
Die tieftraueraden Hinter -

bliebenen :
Elise Lang und
Katharine Lang Witwe

und 3 Kinder .

Statt Jeder besonderen Anzeige.
Nach Qottes unerforschlichem

Ratschlüsse entschlief gestern abend
vill Uhr sanft unsere innigstgeliebte ,
herzensgute Tochter , Schwester und
Nicht«

ha Alter von 23 Jahren . 4177

Im Namen
der> trauernden Hinterbliebenen :

Franz Haselwaader . Friseurmeister.
Luise Haselwander , geb. Kolh .
Elisabeth Haselwander .
Franz Haselwander.

Karlsruhe , den 13. April IttS .
Trauerhaus : Karlstr . 29
Die Beerdigung findet aa Montag ,

den 15. April, nachmittags V«3 Uhr,
von der Friedhofkapelle ans statt

Statt besonderer Anzeige .
Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß entschlief heute

abend '/jlO Uhr unerwartet rasch , versehen mit den heiligen
Sterbesakramenten , unsere liebe , treubesorgte Mutter, Schwieger¬
mutter , Schwester und Tante

Friedrich Seyfried
Oberpostkassenbuchhalters Witwe

Amalie , geb. Erfurth .
Karlsruhe , Eppingen, Rothanfeis, den 12. April 1918.

Friedrich Seyfried ,
Emil Seyfried .
Clara Seyfried . geb. Blllmann .
Mathilde Seyfried , geb. van der Voor.

vis Beerdigung findet Montag, den 15 . April 1918, nach -
mittags 2 Uhr, statt . Trauerhaus : Rudolfstraße 6. B12555

Der Umstand, dass in letzter Zeit eine Unmenge
Kriegsartikel tür Herdpuiz in marktschreitnder Weise
angepriesen werden, veranlasst uns, darauf aufmerksam,
zu machen , dass wir das von uns seit 10 Jakren
fabrizierte, von lausenden Hausfrauen erptobte Herd-
Putzmittel

C .TU) • Jüi fJ . .] > >'■:

auch heute noch in aller Friedensqualität liefern.
Wir werden in den nächsten Tagen in dieser Zei¬

tung eine Anzahl Anerkennungsschreiben in Gedichtform,
welche uns durch langjährige Verbraucher von
„Vladiero" zugingen, veröffentlichen . I7ü8a

Cfyemisüje Fabrik Gidjengrün
Cöln-6brenfeld .

Danksagung . - Statt Karten . 8 555 ^ ^ 55

Für die vielen Beweise -herzlicher Teilnahme beim
Heimgange meines lieben Mannes , unseres guten
Bruders , Schwagers und Onkels sprec en wir , beson¬
ders noch dem Personal des Städt Jaswerks , unsern
tiefgefühlten Dank aus . 4181

Im IJamen der trauernden Hinterbliebenen :

Veronika Götz Wwe .
Durlach , 12 . April 1918.

Will .

Nach kurzer Krankheit verschied
infolge Herzschlags heute morgen
7 »5 Uhr mein heißgeliebter Qatte ,
unser einziger Sohn , Schwiegersohn
und guter Schwager

Herr

Alois Zanetti
im Alter von 39 Jahren . 4199

Die trauernd Hinterbliebenen :

Helene Zanetti , geb . Schatz
J . A . Zanetti und Frau
J . Wenzel n . Frau , verw . Schatz
losef Schatz im Felde .
Die Beerdigung ist am Montag

mittag 4 Uhr . — Das Seelenamt am
Dienstag 9 '/.Uhr in der Stefanskirche .

Beileidsbesuche dankend verbeten .

kaufen gesucht ,
: VWittnertftr . 51 .

Danksagung .
Allen, die uns in unserem schweren

Leid ihre Teilnahmebezeugten , spricht
auf diesem We ^e den herzlichsten
Dank aus . 4196

Im Namen
der Hinterbliebenen :

Frau Magdalena Heim
Witwe .

Beamtenttfcliter ,
20 J ., kath ., 30000 .« Mitritt.
24 J eveL, 25000 .* Mitgift ,
Landwirtstochter , 21J . , kath .
(Waise ), 18000jf Mitgift ,
Lehrerstochter . 33 J ., evgl.
(Halbwaise ), 38 000 * Mitg .,
kinderlose Witwe , 29 J ., kath .,
38 J ., ev., u. 46 J ., mit 26-,
48- u . 60000 Ji bar wünschen
Heirat mit Herrn in sich.
Position . Anfr . erbet , an Frau
Luise Edelmann , Frankfurt a .
MHohenzollemstr . 23,1 , Te¬
lephon Römer 2910 . — Ab

8. April : Moltke-Allee 60.

1728a Kleinere 2 .1

Kaufe
ebr . Holz - u.

_ _ Polstermöbel
all .Art ».hoh .Pre,s . B12030

Senillriet^ ltn,
auch defekt , kaufen gegen
bar . Angebote n . genauer
Beschreibung erbeten unt .
B . 108/ an fiaafenftein &
Vogler . A .- G . , Stuttgart .

beschlossener
Warenschrank

etwa 8 m breit . 2,50 m
hoch u . 0,50 m tief , sowie

1 Theke
etwa 8 m lang , möglichst
in grauer Farbe , zu kaufen
gesucht. Angebote unter
Nr . 4187 an d >e . Bad .
Presse " erbeten .

Kleiner Bücherschrank
. _ . - und « i»facheS Gchnh .

ebr .̂ Holj -
^ ». schrZ« kch «n am liebsten

a. Privatbesitz zu kaufen
gesucht. BILbdS

SeovofdSvl . Part

9X12 mit Stativ , 8Dopp .>
Kaff . u . Zubeb . bill . z . verk .

Mandoline ,
zu kaufen gesucht. Angeb .
mit Preis u . Nr . B11678
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Gitarre
gebraucht , aber gut er «
halten , zu kauf , gesucht .

Angebote mit Preisan¬
gabe unt . ©11842 an die
Gesckmftsst. d . Bad . Presse .

1 neue AMkMe ?
zu verkaufen . Durlach .
Hauptstr . 26, Tr . III .

ü Schaukästen a 1,40 m
hoch , 1,10 m breit , 14 cm
tief , 4147

1 Schaukasten Im br .,
80 cm hoch . 7 cm tief ,

1 dt ». 1,05 m breit , 65
cm hoch , 7 cm tief ,
sind zu verkaufen

Waldstrafte CO,
Ecke Sofien strafte ,

Buchband,ung .

Dobermann ,
Schnauzer
od . dergl . ,

auch ev. junger Hun !^ zu

BshiMer
als Ententeich zu kaufen
gesucht . ©12592
HiittncrtfJr . 51 . Diirlach .

D .irlack ,
U üerUauicn :

B

Ein gut « x « jj*
erhaltener <»•*
in Mörsch . R &einftr . 415 .

üerlouifu schöner
MsaNderdcmm .

Bl ?550 Zirkel 33 , B. St .
Wmjdcuriltit , Lärmig ,

eiserner Garderobeftiin «
der . Schreibmaschine zu
verk . Mc>rie » str . l,l ! r .V, »»»t

Eiswagen
sehr stark gebaut , in gut .
Zustand , billig abzugeben .
Angebote unt . B12570
die >^' ad . Presse

an
erbeten .

Eine 1729a

Vergvlderei
verbunden ^mit

kiMm « « e!M ,
gut gehend , ist wegen . !jo»
hen Alters des Besitzers ,
samt Inventar billig zu
verkaufen . Näheres unt .
U 791 durch Haasensteln &
Vogler, A -L ., ? rir !» rul >ei .B .

Ein gutes treuzsaitigeSPiano .Z.
fast neu , ist bill . zu üer «
ka ufen . Veilckienftr . l9,lV .l .

Zu verkaufen : 1 Kinder «
Badewanne , fast neu , I gr .
Badewanne . 1 Waschzuber ,

schlagnabmefrei , 1 Kin »
der -Laufitühlchen , 1 guter
Herd (Llöchr.), und noch
mehrere Bilder , alles in
gutem Zustande , ferner
1 Bügelbrett , 1 Wand -
brett , 1 Schirmständer , 1
Waschmange und 1 wenig
gebrauchter Sommerhut .
Waldstr . 11 . Hinterhaus ,

2 . Stock . « 12549

üllbüüSSe (8
pef

bestes Fabrikat , mit Ga «
rantie billig abzugebend
B12527 RLvpurrerslr . 88.

Bettstelle mit Roßhaar «
matratze , ganz . Bett 140 .* ,
bess . hochhaupt . Bett , Feder¬
betten u . Kissen bill . abzug .
Kaiserstr . kS. Möbellaocn .
An verk . : 1 eint . gebr.

tchrank . Nähere « B12516
chiitzenstr . KO. IIl. rechts .
Waschtische , - Kommode ,

Sofa u . 2 Sessel , Diwan ,
Handtuchstand , bill . abzug .
Kaisers »«. KS . Möbe l laden .

Zu verkaufen : B12542
2 gleiche Betten 300 JI ,

Kinderwagen , 1 Wanduhr .
fflanSrMhtftr . Ül . 1 . St .

verkaufen : 1 kompl .
Bett . Kirkderwagen , 1 Kin -
derklavpstuhl , 1 gr . Wirt -
schaftsherd mit Back- und
Wärmeofen . B12543

Noonstr . 31 . 1 . Stock .

Schuhe
mit Holzsohlen zu der -
kaufen , ilapellenstr . 58.
2. Stock . « 1256»

Zu verknusen 2 sriscti
garnierte MiidchentzLte
ein weißer u . ein schwarzer .
» ,aM0 ttoiferoUte 77 . II .

Prima MUchziege
mit 1 Jungen zu verkauf .
<? fsenweinstr . 42 , Hh . 2. St .
B12545 Vosi » !,er .

Kasenswll
gteilig , mit Blech gedeckt,
billig zu verkaufen .

Äanonierstr . IV . r .

mit Jungen zu verkaufen ,
tlarl - Wilh .' lmflrabe 22,
1 . St . l. ( Ludwig ). B >» «

Klicken «.
erfahren in Ausbessern
feiner Wäsche, evtl . auch
zum Anfertigen einfacher
Bluse , f. 1—2 Tage näch¬
ster 00 . übernächst . Woche
gesucht. Leopoldsplatz 7a ,
parterre . B12588

Putzsrau
für jeden Freitag oder
San >Stag gesucht .
B12573 BiHmarckftr . KS.

Großer , starker Schnei -
dertisch , 1 Büßeltisch , wie
neu .mebrereZtmmertische ,
einige Kindertische , Zier -
tische werden billig

verkauft
wegen Platzmangel .

Josef Rabold ,
Möbelhandlung ,

8312563 Schjjtzenftr . 52.

Neue Nähmaschine , ber -
srnfbar , umständehalb , zu
verkaufen . B124K0

Rankest ». R. Part . r .

Bäckerlehrling . '
Kräftiger Junge wird

sofort oder später unter
günstig . Bedingungen an .
genommen be: B12584

K . Armbrniter ,
Marlcnstrabe 57.

mm .

gelernter Schlosser und
Dreher , mit elektr . Licht -
u . Kraftanlagen vertraut ,
militärfrei , sucht Stell .
für sofort oder später .

Angebote u . Nr . B1730a
an hl? W y';-if 'Ti? Vrsss ? " .

ScmmunaSoetfeatsD KuriMe - SisSi .

Höchst, und Richtpreise,
ailtig für den Verkauf auf den Diärkten und
m den Verfauksgeschäften hiesiger Stadt
der Zeit vom 15 . April bis 21 . April Ii

einschließlich.

. . tn
1918

Pfund 20 Psg .
. 25 - 30 .
„ ÖQ—90 .

20 .

Winterkohl
Spinat
Schwarzwurzeln
Karotten , kleine runde
Karotten , längl . . 12
iiiote Speisemöbren ,. 12
Gelbe Speiscmöhren „ 8 „
Rüben , rote „ , 20 .

weiße . 4 .
Boden - Kohlraben „ _ ki .
Kopfsalat , I. Sorte Stück 40—50 „

. IL . . 20- 80 .
Feldsalat Pfund 40 „
» resseiisalat » M .
Lattich . 100 ,
Sellerie » 50 „
Petersilie . 60 .
Lauch . 40 ,

Meerrettig
im Durchschnittsgewicht von :

über 800 xr Pfund 100 .
d) unter 300 e . 90 .
!<!ettich Stück 2—10 .
Radieschen Bund 15—20 »
Eiszapfen Bund 20—25 „
Rhabarber Pfd . 30—40 „

An allen Waren , sowohl auf den Mark «
ten wie in sämtlichen Verkaufsstellen , sind
die Preise in deutlich sichtbarer Weise auf
festem Material anzubringen . Das Zurück -
halten angeblich verkaufter Ware ist verboten .
Jede Ware , die auf dem Wochenmarkt ist.
muß von Beginn und während der ganzen
Dauer desselben im Kleinen an Jedermann
abgegeben werden .

Karlsruhe , den 12. April 1S18. 4202

Vreispriifungsstelle für Marktwaren .

Äavjm . tain für weiWe Ängejtellte
(E . V .) ^ .tM

An unserem jeweils Dienstag abends ' /-» »»v»
in der GÄtheschule (Gartenstraße ) stattfindende «

Turnkurs
können noch einige Damen (auch Nichtmitgliede ^
teilnehmen . KurSgcld vierteljährlich Mk . 2.S0 .
Anzug , wenn zweckentsprechend , beliebig . 41°

Anmeldungen in unserer Geschäftsstelle
vrinzenstraß !« Ätt . III . , 10- 1 Ubr^ - -

BkölsijjerLsnijesveceinvoinNotenAetlj
'

(60. Danksagung .)
An Spenden für das Rote Kreuz find von

halb der Stadt wohnhaften Personen bei unsett
Kassenverwaltung in der Zeit v. 1 .—31 . März 1 »J j
weiter eingegangen : Bon den Frauen -Bercinc '

Wollmatingen 10 Jk , Mingolsheim 25, Eubtgbe '
8.20 , Dettingen 30, Wehr 50 , Oeschelbronn 40,
bolzheim 30 ; durch Bezirks , bezw . Ortsausschuß
vom Roten Kreuz : Schwetzingen 500, Wolfach
Febr .) 400 , Schwetzingen 500 . ^öadenweiler <f.
60, Zell i . 23. 15<X Achern 100, Lahr 350 , Bad . RheM
felden ( für März ) 20V, Bruchsal 500 , Mannheim
März ) 60000 (dar . f. d . Abnahmestelle 1000 », Sta ^. . — -M Sj M •Marz ! 60000 (Bat . r. d . «iDnatjmeiteuc iuw ),
fen 50, Offenburg ( r . März ) 500 , Sinsheim ( f•„$ ,, )
bis Mär,l 300 . Rußbeim 100. Seidelbera ( f . WaCIJ

>. 50, Emmendingen ( f . Marz ) 800, Ettlingen
1 . Quartal 1918) 1500, Ueberlingen (f . März )
Lörrach 800 . Bad .«Baden 500 ; vom Bahn , ufw . ' vf (
fonal der Stationen : Freiburg (Beamte des
Amte ? ) 12 .50, Radolfzell (Sammlung des Statin

sonals ) 27.25 ; von den Kirchcngeme >n° .
Palmbach 7 .21 , Michelfeld Wu . Pfarrämtern : | JP

Leopoldshafen 10 ; ferner von : Malsch , Eisenb . - ,
ranz Schwarz (w. G . ) 5, Wertheim , Kräuterv ?!^ ,

i<>rfr Generalkommandoimpfet 15,ol ,
A .-K . AuS
( Erlös aus
Gro §h. Heil - . ^ .
N. 10, Gondelsheim , Hauptl . Gamer 100 if . Tjt
fangene ) . Durlach . Fabt .-Dir . Ruckfwhl 50 (Vers ^
auf Geöühr f. Sachvetst .-Gutachten ) , Ungena ,
au » Mannheim 200, Linkenheim W . Heget 20 ;
den Steuereinnehmereien , Gerichtskassen und >■% *),
aerichten : Inhalt d . Sammelbüchsen : Staufen J ' -j
Mosbach 85,41 , Heidelberg 3 .17 ; durch Mcberl « '! ( t
des Erlöses aus Sammlung „Frauenhaare " «Mo ,

.70, Ottenheim 67.20 . Tegernau SS. Walldürn ^
« chillingstadt 22.40, Dutbach 86 .90. SeiligeN ^ .z
81 .20 , Bezirks - bezw . Ortsausschuß v . Roten
Ettenheim 63.80, Offenburg 84, Sulzbutg
Pfarrer Stillet . Dettighofen , 2.30, Oppenau .
lehter Trübi 64 .90, Dundenheim , Hauptlehr . * .$ 1
22 .40 , zusammen 19 788 17~ <t r - rf,. n-., f, rn Dank !
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Karlsruher
Lefeeasversichenmga. ß.
wailt Allgsmelaa Versorgnngs - Aasf »rt .

Kriegsanleihe -Versicherung
ohne besondere Anzahlung .

•jo Stöcke für Kriegsanleihe - Versiehenmi !werden von der Anstatt kür den Vex-
R ■ ,, .®eherun gsnahmer gezeichnet .
w?rrto f !vC^6r,in9,

e"
. ™s «inmsligsm Beitranwirdk8, iCrieassnfeihe mm Nennwert

in Zahlung genommen. ,
^ ermcherangsbostand 80 « Millionen Mar* .

« M »* SüiaeM | ani)li)ngsat[[it «fiüii.
».andw -, Blumen , rmd Gemüse -Samen aller Ar t.

W « Wll ' WtW
B12SSH

ttS », « , H«rre «stratze IS , it .

MasnfMtea | EBödeutsche Disusts -Esselisslufl M .]

AiWl -ZiiM Wi> Ktrshizn ,
bttavmt flirte Qualität .

» ^ Verbandstoffe .
äiäSC Sf - « - - - « - » M

Georg Wörner
>^ ^ d^ Aarlftr -. tze 70 . Ecke Karl - u . Aug «AuguHastr .

äiehandlung chronischer+ Frauenleiden 4 " ,
mV{L°

Ä * " ' r>ach Tbnrc Brandt and Ratnrheil !
tische? . AnwendunoSfor « : Bei « j« t. rhe . ma - >
Jf -' i - aq ^ ^ Gelenke , « n »kelrbeum «,
veiß ?uf <5? «? Beinleide » und yettleidiakeit .
« el . ktr . m«g » etsfche « asiage
^ cHenftlSifr " i rJi ' oi * ' Drei - u . Sier -
Srl „ aju L na4 Dr - ScSm»e medizinische « öder .
* ? " • " • ■» « ■ • « k , Wnft . i3 . JJi .

und i>—l. u » r nachmittags .

Der zweite Deil des
Leichenfeldes A . . des
HauptfriedhafS . v . Reibe
49, Grab IS , bis Schfufe,
auf welchem bt der Zeit
vom 1 . November 18S7
bi« S0 . Mär , 1896 die
Leiche» erwachsener Per¬
son«» beigesetzt mu rber .,
kommt anfangs Juli d.
IS . zur u « grab «rn . Wr
mif diesem Melde befind !-
lichen Arabdenki » aie ,
Ginf -rff«« ge» usw . , sint>
sofort durch die Higen -
tümer zu beseitigen , wi¬
drigenfalls diese Arbeit
diesseits angeordnet wer -
den wird .

Wer dir Berfchontr ^ g
eines ? rabes auf die
Dauer einer waitercn
UmgrabungSfrift erlan -
gen will , wolle dies biS
längstens 1. J »li b . IS .
auf dem Bestattmigsamt ,
Rathaus . 2. Stock , Zim -
» er Rr . 56, , KingMW
Zährinacrftrafze , anmel¬
den. woselbst ih«, die Be»
dingnngen , unter welchen
die Berschonung gestattet
wirb , mitgeteilt n>erden .
Karlsruhe , 11 . April 18 .

Zsriedh»sk »« i»ißi »n.

BerftsigeruKg .
MittNwch , 17. « pril, !

I nachm . 3 Ntr , werden in
J vnsenbüch , Nabe Bahnhof , jS Bienenhänsar . Kasten .
Waben , Stacheldraht , Hol »
n . a . versteigert . BHVS2

FpaoeolsfinMhsifeii i
behandelt durch

Naiurhell melhode I
und

Tkar »- Braiit -Masisas »
R. Sdrüflter ,

K
£ T

Berater der Naturbeilvereine
Karlsruh « , Pforzheim and

Umgebung . 1071

In der heute stattgehabten XIII . ordentlichen
Generalversammlung unserer Qesellschaft wurdedie Verteilung einer Dividende von

[ 7% für das Geschäftsjahr 19171
beschlossen .

'
41681

Demgemäß ceisngen die Ctewinnantert »cfeeineNr . 13 unserer Aktien Nr . 1 —35000 mit M 70Nr . 8 unserer Aktien Nr . 35001 —38500 „ . 70 —
Nr . 7 unserer Aktien Nr . 38 501—45 000 , 70.Nr . 7 «r>serer Aktie « Nr . 45001 - 50 000 , . 17 .506nit 2i? k einbezafcw

nachstehenden Stelle « von Donners * * , des
ab zur Einlösung :

an der Kasse unserer Gesell¬
schaft

b « tsmcr &r Hifcaie

Seite 7. 1

Kundmaohuni ;.
Bwfape&er Strassen. - Eiseaba^j - Seselüsofeart.

WMM .wAwft
'1'? ?m Beiso'n ?i»es kön . Notfirs stattgehabJen aeh ^ n■mosune der 4; /»Wn Obügaüonen vom Jahre ISN fö ,1.» BuflanesterEisenhahn -Gesellschaft wurden nachstehende Nummern gezogen : ' •>

ä 5004 Krono. i :
16 136 260 306 328

"
>f - - I

r,»r.
* * 20SN Kronen :

> ^ 948 964 W2 1201 j205 Ii

II . April a . c
in Mannheim

Baden -Baden
Bruchsal
Ourlach
Freiburg I . Br .
Heidelbertf
Karlsruhe

L $hr
Landau (Pfalz )
OSenbarg
Pforzheim

Pirmasens
Singen a . Hofcent w.
Worms
Berlin

g * 17« 17er, 1982 2071 2392 2893 24082W7 2892 2057 2889 2822 2832 L8Sg 2854 2877
4 HO« Kronen :35« 36Ö6 3634 30S5 3037 3785 38 -M 385230W 3931 3050 3960 400ö 4093 4169 4172 4492

4554 4705 4718 4852 4933
5f>9l 5Ö94 5600 5651 5696
609« 0230 G265 6347 6385
7061 7282 7306 7321 7 :T,ii
7846 7868 8038 8054 8192
9072 9075 9456 9461 «f.J71

i4 £>8 1518 t6 -?r
:4fi3 251«' 2i) 41 2567 260G

3320 3323 3369 3383.

4537
5369
6070
7059
7827
9004

3868
4358-
4953
5745
6462
7369
8195
947fi

3884
4308
4989
5800
0602
7379
8350
9518

3894
4370
5013
5848
6722
7541
8354
9519

3912
4400
5029
5853
(>723
7563
8398
9530

. . >md der
Prem » Stralls & Co .

'
bei üwserer Filiale ,

. . . » nd der
Ffc-n»a Cart Schraftt & Co ., ;

bei unserer Filiale ,

10698 10700 10770
'

3013
1435
5031
5933
6740
7729
8481
9554

10773

Dis¬

Frankfurt a . M.

Barmen

I -Anatomisch n . physiologisch I
I reditloi . 18 Jahre hier am
I Platze. —- Te*enhe« 1741 .

Sprschetande : 7—' 1,0 Uhr,
| 1 -^-4 Uhr . Samstac n«ch - 1
! mittae und Sonnlogs un - ]
bestimmt

Hü . ■che

» der Direction <der
conto - Oesellschaft ,

» Herrn E . Ladenburg und
der Direction der Dis -
couto -Qesellschaft .

. dem Barmsr Bankverein
Hinsberg , Fischer & Co , I

. demA . Schaaffhansenschen
Bankverein A .-Q . ,

' '
, der Firma Macaire & Co - ,
, der Allgemeinen Deut¬

schen Credit -Anstalt ,
, der Direction der Dis -

oonto -Qesellschaft ,
, der Direction der Dis -

conto -Oesellschaft ,
> der Bank für Thüringen I

vorm . B . M . Strupp A .-Q .,
der BayerischenDisconto -
und Wechselhanjc A -rCic, |

. der Stahl & Federer
Acrtem -Ocaeflschaft -

Ma -ti » h e+wi, den K). April 1918.
SidijEKtsdie Qiscimto- BeseüscIiEift P. -

Köln
"
. - Konstanz

Leipzig

Magdebwg

Mainz

Meiningen

Nürnberg

Stuttgart

4457 4480 4490
3041 5118 5119
3037 6015. 0066
6790 7026 7068
7754 7700 7791
8514 8699 8700

9565 9753 "m " SÖ 10667 10697
"

» 1«8 11273 11754 12181 12328.
i ->c .>o , .w ... ä 200 'Kranen :

12690 13210 13S27 13232 15236 13278 13367 13409
1JMA 13711 13719 i3813 1H/12 14030 14000 14 ' »Ü) 14087
1 .450H lliSa 1 ^ 5 143^ 14316 14344 14 14406 14435 14503 1450 -4 14505
15159

'
15PU 14614 14625 14ßd0 11682 14968 15029 5032

15590 1V̂ 1 ir ^ JS ?5 15336 15364 15356 15358 1 15373 15495
i «rv > « IS 16202 16306 1(W28 1(i40r' 16607 10036 16650
170 <5 170BR 179ffi ^ 16713 10728 16770 16790 16902 17004 170061 . - .< 17086 17(K > 17102 1,167 17207 17216 17220 17221 17246 17300 1731«

UDd werden gl « 1^ ^ -
,

Leptemher 1S18 n
'
nV

der Gfsellsi-ha ' » bei fw p„ i„ ri , ?. ' '"aapest : an der Ilauptca .si .a

Nummorn der Restanten :

9752.

2942

7012

_ KMsmmf
« WMM # fieipin (

m - b . H.

A
«rtnigsöepo i- pr.

KeIhn !f S W ei !1 - ^ Pantfiung i # t «Getier' " nd elektrisch - hydranittcher KaJterel ,
q „ _ _

a geslefftung 150 Hekto , in^ mtsn-cm a. »I. iüosei
L b . empfieWt

feigepfltitr Monk ' 9m -,
Wi » - a . UfifWSiR« ,

sowie

.- » WI* int » liiser .

i . Pf « d « . B . n -
^ g ^ * l- Cu » a » . d . > » , » > I88J13 . 2

^ommersprosMn

v Hierzu ^ le schon v«rhandenen bu entfernen ,
grossen , sowi!. ^ Beseitirtot veralteter Sommer -
[
«lerne ; ait ,

und <iek «r Haut empfehlen alter nualiiaf Jahren rnt bewahrtan Präparate
Institut fi

'
- « 12372'

!̂ z ~ rsjxxäz

WM «
.■ ' imnmii iin iiuiiiit .jim im iii

i MM » » .

Neweste elektr .
lwK - b . Tasclienteiap »

ohne Batterie .
Musterlampe g. Nachnahme

von Mk. 20 .—.

Fehirenbach
« rfhurg , Rosastr . 11 .

B11691

Auswurf UM,
Stuhl
Sekret

btboraterlsai

Dr . LI « da er
! Kaetenebe , Kaiserstr . 80

WtSei
CchnÄenilUg

GJfirtctTfionb
für Röcke wird prompt
angefertigt . B11811

Hiosamentrnfabrik
Clorer , ^ oiferftr . 136,
geöffn . v . 9—12 u . 3— 7Ubr

,
Susi Ald btBlt :

Alte Nobel , Lumpen und
lPapier

Alle« dieses ka « f ich hier ,FlaschenLiuole « m,Aorken
Kauf ich heute und auch

smorge »
Ob »eriKen oder nicht ,
Aällr pt hente nicht ins

, gewicht 1
I Hahen Preis bezahl ich auch
Denn ich Hab dafitr « e-

^brauch .
Jeder fsche was er hat .Und schicke mir dann e:ne

jKart ' .
Eilig komm « ich herbei ,RRbler . Brunnenstrasie 2,« eschlagnahmefrei ! Bar,

u • I • , , 5
• , i | e

im Betrage von 1000 bis 400000 Mark kann
ohne bessvdere Anzahlnng

gegen ' «täßige ^ om 6. Ja ^ re an abnehm »»b«Jahres - od. B^ rtekjaHrb -itraae mittels der

9,/10 ' Wik sind aus
^ ^ ' " brilch wertvolle Leder »

teilu» ae> w .
^" "2 des Diebes oder für Mit -

1609n
Zahle

Süßholz
inPaketen zum 20 ^ -Ver¬
kauf , 250 Pakete .4 37 .50
J.000 Pakete Jl. 145 porto¬
frei, Nachnahme . Preis¬
liste über Pfaffarininz -
Cachoti u . Salmiakiaitillen
n , s . w . frei. 1219a .6.5

Ernst & WIK ,
Hawigrj 23f » .

? Der schöuste Schmuck für
Nenfter , Veranda u .Balkon
nndunstreitigmeine echten

G«hi »«Khan» enelke »
Preisliste gratis » . franko .
Versand überallhin . 1205a
A. Gnadl , GebirgsHänge -
nelkenkultur . Prien n .
iCtzirmsee - Osternach 25
Oberbahern ) .

Altertümer
« Her « rt , kauft >i. zahlt
die höchste,., Preise das
An - und Nerkaufkgeschilft
?te » >»« , A>:ie»rick>splalz 7
und Lammstr . 6, i „> Hof

Xtl . LÜH«. 32

KriGÄwIche-PerßcherW
der

Htte fi.
erworben werden . 8404

Avs»ahm«fMg find P « fone> beiderlei G«.
Wechis vom voAendeten 10. Lebensjahre an .

Nähere » tmrch die Bezirtsverwaltung :
S» fa « aa «'

, KarlU -Ms .
OkW &ft*. 51«. _ Tel . «088 .

Aus dejsi Jajire IS!3 .5m Kronen : 30E .
20(W Kronen : 1582 1566 1837.1900 Kronen : 9407 949S 9505
200 Kronen : 14343.

Aus dem Jahre 1914 :
2000 Kronen : 1001 2302 2809

2978.
10M Krooen : 4711 6709 7003

7047 7213 7358 7365.
208 Kronen : 13978 1JOT9 13980

14672 14673 14677 14678 16105.
Aus dem Jahrs 1915 :

2000 Kronen : 1747 1764 1770 2800
2912 2913 2901 29Ü3 3235 .

'
tom Kronen : 4223 « 61 4674 5805

fiOe« 6100 6986 0069 7210 7230
7223 7228 7325 7327 734V 7841

791)8 8006 9616 10950
11188 11194 12152.

3* Kronen : 12864 HK717 1SQ22
139S2 1403S 15360 tfWW ! WW *
16616 1666S 16709 17051.

An# dem Jahre 1916 :
2m Kronen : 1377 1Ä48 KS58 MMM

ML 18S6 2548 2544 SM .
Budapest, ara 29 . M5rz 1918.

(Nachdruck .

1989 Kronen : 4541 5582 6111 ÜWi
7202 7211 7212 7312 772S 7915
8100 - 8776 9007 9503 10804.

250 Kronen : 13936 14264 14265
14289 14803 15010 15025
16250 16659 16060 17050.

Aus dem Jahre 1317 :
Kronen : 90.
Kronen : 580 1043 1000
1284 1762 2106 2M2 2462
3904 -2919.

1WH Krooen : 4686 4S42 4752
Ö2ßl 6363 0430 8002 «0S8
7m 7333 7373 rm > 7423
7E02 7504 7577 8219 8221

p»09 fooes nm mim
SWBe 12157 12192 t22 « I2 ? J6

3099
2000

15331

12B1
2m

882t ,

Mi Irooen : 1SA41 13846
9B16 1429 -1 imt 14m 1.
14706 14711
Ki«80 1WRS
« ■TO 15748
js tm . mm

Die

14714 1* 756 149»
15060 16700 1w744
16621 W624 Mm '
T7006 17261 .

4

w

• # *k« '«* *rtw»t « n, für
900 StSck D 4 = tfi .40,300 , X ä 84 .— s = I ftfln
« 0 . T i 08.— = Ms .JO0 . r k IIB .— = MM, .® . Fi i * .— = AM
100 „ Fi 160.— -? 16.—

MV
'

Siück miammtn f» r Jt t » .« .
'

^ 21 ® Versand gege«t Bachnahme . &.1tnn ( * K . * A . pul rt -iaV Ml I
Jernfpr . 19529 . & hX ^ T '

» « «MW bcöasM
Oifniutio « «er Kelom te
Der „Lebensbund " bemüht sich mit beinlosem Er¬
folg seit 1914, das zu . CTfüllao , was Hunderte großerernster Männer der Wissenschaft , Geistliche , Aprzte
Sozialpolitiker und Menschenfreunde , was T^usendedenkender Frauen von der Kült.ur unserer Zeit for¬dern : Die Wahl eines LebensteiSiirten nicht vom Zufall
abhängig zu machen , nicht unter Wenigen au treffendie gerade den Lebensweg kreuzen , nickt die Frauenwarten , zu lassen , bis einer kommt und sie koft, son¬dern sich , alle törichten Vorurteile überwindend in
unbedingter Wahrung von Takt und Diskretion gemn -
setfig zu finden durch gegflüseitiges Sudien unter
( rleichßesmnten , olme an irgendwelche Sröich« oder
persönliche Hücksichtsnalime gebunden m stin oder
gesellschaftliche Rücksichten au verletzen , ohne sichsofort jedem gänzlich Fremden gegenüber offenbaremzu müssen , und endlich auch , obre Zeit zu verliefen !Der „ Lebensbund "
lung und löst das
die als „Oberaus wunre raK1hundertfache höchste Anerkennungen aus allen Kreiaentandl Jeder , dsr die Absicht h*t, zu heiraten fordere
vertrauensvoll gegen Einaeodimg von 00 Pf».hochinteressanten ßundeisckri/ten . Zinendung êrfolgtsofort unauffällig in verschlossenem Brief.

' AJlaratmwste\ erechwieg. nheit wird zugesichert . Zuschrift « an dieGeschäftsstelle Verlagabuchhändler G. Bereiter

irgrames ^asr!
erhält prächtigste Farbe
m,t Hanni » »« , ', Haarfarb«
j.Julco ' 4. Unschädlich l' / . >kl . ^,4 .8 » .BloNd , braun , schwarz .(Breffb . H ? sao » the ?e.

Naiferstr . 801 , t .
Internationale Apotheke

a « Warttviav . itBJ

Anterrichll
««

• ■
!?* !säsaas

rer , für wöchentlich ettoa
S— 4 Stunden gesucht
lDeutsch , Rechnen ). Änfie '-
böte mit Preisangabe nnt .
Bl1S01 « » ji « » ^ . UreUe .

Keine Wanze mehr £ 1. 50
MjmitKamraeTjftg « - Kierg'sJf 11 . 1 zu eraieten .

Geg . J',insen<i . r . M. 1.90 ' PCTterJui . tfcii ^ n jW >i 3iaHB
d- S . flNfcM ,lierim SW . 11 , Xon%gitteerstr . 4S .

' ' zMZ

m * « r » «A, »»«>.! -!kv«r
— Kautabak zz
Mrdttch eiugefiiHrte 9n &airt »$n >art , perKiW, fignte Berp . fr « *V<ftmb nicht wtet 4 ,«H(ogeaea » iiAn . oberSorrtnfenbwia »e«
BroMdl » . in tniTu . IWtadtwar .t

'

tet . und ^ ä «
netten Hrn .
kk m m «0
« rerfe Milium Cwwt .R>» ebcche u . 3k . NkSil »

ein ?

Gemälde
zw kaufe « gesnoiit
von aschenbjch , ?l« et» a > (Äithe ) , ® . » . Bochmann
» urni « , Srotfh , tokmw .. De fr»«»« , C . F . Deiker .« . Dü «ker . S . DkS , fewtzba * , , Nomm . fcarrtm .©richwee , 6 . a . m *mt * , H . « u »e . 6H.
» . A . v . Äattlbod » , L. .tote» * , Chr . Krön « , 554er,» . Lieberma » « . Ä? akart . H . Mühlia . Tlau , Meyer .
MunkacH, . « » nthe . » erche , Schleich , Schönleber ,
Sch »« h. <Smtamtiwi , Spch <veg , Thedy . Sti « k,Xfte «WR»b,
k>. J * ** , * t « 6wer, « . Bautier , » ol» , 6 . Sümme ^
ma »* . Iüori »* b ander « Werke »er MIGel »orfer -
tmb rWiiii » iMii

tncefxrfc uwfcc Mgabe der a» v. a«*.Preise » an »ie

Qalerfo I .

Dü ^ ettsrs . MmmMti « .

IFrmnu
inul . . ÄtShetra «*

-» tzle .r ioeSf
hat . frimt m
Sfft at »

"
rÄ

an Me JBob . Prgfft " e^ i .
• &m9m » os99wc

iwilt

Aachen ober SBtttoe, a.
KMder . weiche ?vrnibe

w«che« Gekhätt hntetiv« BermSgen oe*
* >« » 4 bakd. Heirat

kamwit M feewea .
A« gebvfe h . Zkr. D1S5M

MK. 40000
» "■** »rö ^er .R « ylQst as£ bttianfrn .
Sich . « KfcÄ , » rW ? .

Sfcec 0Ü «,Um .
W .
t«Mf ( bre

suib
---- - -- •«v%

ArmkMschM
» «ßl . » nfrc « e »

MwlSK « .

Eprail
ext.» »chh « ??- u« d

ini

« Bl » nfraoen
'

ttbete »« TÄtl



fvfft a
Tir" "

HchsMMl.
» « » NW » » ' » ? » » K!? Dlbendbl ^ t . lä . Vj^ S ^ 17 ^

Montag , b«* 18 . K M » « » 6 Wh« ,
wird Herr Pfarrer Sa « l von Galwttckkch-«
etnen Bortrag üb « :

„ Die evang . Liebestätigkeit i» OesteNsW

während des Wettkrieges
"

tu der Tchlotzkwch « halten
Die evangÄ . Gemeinde der Stadt und iuS<

besondere die Mitglieder d«A Gustav-Ado^ -Bereinj
werden dazu freundlichst emgeladeu.

Der Opfer- Ertrag fällt de» genannter «
Liebokverk zu.

E . Fischer , VWhchrtttW -4188

Malerinnen -Verein
Karlsruhe , e,V .
Stephanienstrasse 40

Erdgeschoae

Ständige Geschäftsstelle
Jeden Werktag von 11 bis 1 Uhr offen . —
Auskunft , Vermittelang von Verkaufen , Unter¬
richt , Aufträgen ■ s . w. — Stets Bilder und
kunstgewerbliche Arbelten zur Ansicht ohnö

Kaufzwang . . 4193 .2,1
Eröffnung : Montag , den 15 . April .

leerer .Werband Deutscher Wctturwein -Werlteit

Wein -Wersteigerungen im MHeingau .
«vte 9n * ti <sm „ Rheingauer Weingutsbefltzer E . V .

"
veMsert w der Zeit vom 10. bis einschl . 29 rn \ trn

« S4 HatdstSck ft. 28 viertelftkÄ Rheingauer Weine , deren Raturreinhett und Originalität satznngsgemäh verbürgt ist .

verSeiae ^

I« . Mal
Freitag

tl . Mai
Zomstaa

S « rv « taerer nnd « « » »bot

Gräflich ». Schdnbornfche « Rentamt zu
Ottenheim : 41/2 St .. 4/4 St . 1917«

RüdeSheimer . Geisenheimer .
imtr , Erbacher . Mareobrnn »

Hattenheiv
Horcher R
Hattenheim
nen . Hochheimer .

Reichsfreiherr Karl Maitz
Hattenheim : 12/2 tot ., 8f4 St

Erbacher .
Ä
Mareo -ttenheim « .

innen .
Weingut fcet Seme ! od» Hattenheim —

Georg Müller Stiftung — Hattenheim ;
12/2 St . , 2/4 St . 1017er Hattenheimer .

Fürstlich « Löwenftein - Wertheim -Rosen »
berasch « Verwaltung , HaNgarten :
■J&M St . 1917er Hallgart « ,er . Hatten »
Ijeimet , Oestricher .

Eduard Enaelmann . Hall «arte « : 22/2 St .
1017er Hallgarten « , Hattenheim «

Karl Frz . Evnelmann , Hallgarten : IL/2
St . 1917er Hallgartener .
. ^ artener Pfarrgut , Hallgarten :
S/2 St . 1917er Hallgartener . Oestrlcher .

BerfteigerungS -
ort

Hattenheim
Gasthaus Reß
10 Tdr vcrmit .

Hattenheim
Gasthan » Reh

1 Uhr

Zllgendvereik. SaijerAraße AS.
Nächste Zusammenkunft nicht Montag , sondern

Donner Stag . den 18 . April . 912632

Neues Konzerthans
Kleiner Saal

aWttwocM . UJVprfl , abends 8 Uhr

Loewe - Balladen - Abend
Kammersänger Hermann

Ii . wtai
2%m+0fl

14 . Mai
Dienstag

¥ &
Im Kluriet : I .eopoW SplelnMm .
Karten zu 4 , 3 , 2 u . 1.50 MIc . bei SiiHk *

Moos , Kaiserstraße . Telephon 904.

SSS,Hngo Knntz Kä «iÄ

Die neuen GewinnanlelhcheinbeKe
zn unseren Aktien Nr . t—6000 gelangen von jetzt ab rar
Ausgabe und zwar :
m . Berlin bei der Berliner Handel» aeaeitschaft ,

. ' . Deutschen Bank,
„ Nationalbank für Deutschland .

„ dem Bankhaus Delbrück, Schicktar & Oiy
in foariefurt a. M . bei der Deutsche« Bank Fitale Frank*

furt a . M ., bei dem Bankhaus Gebr. Sulzbaok .
in Zürich , Basel , tienf u. St . Gallen bei der Schweizerischen

Kreditanstalt , bei dem Schweizerischen Bankverein .
Die Kmeuerungsscheina sind mit einem in sichge -

ordneten Nummernverzeichnis einzureichen . 1707a.
Badisch -Rheintelden, im April 1913.

kraftii bertragangpiwerke Bheinfeiden .

l « . Mai
Wttwo ^d

ÖjMterkurfus

t « . Mai
Donners »

17. Mai
Freitag

Frau Friedrich Geromoni Wwe ., Winkel :
13/2 St . 1917er Winkler , Johannis -
berger .

Frau Adam Herber . Winkel : 19/L St .
1917er Winkler , Äittelheimer . Oe »
stricher .

IM« Brentanos » « GntSvrrwaktnn « .
Winkel : 34/2 St . 1917er Winkl « ,
Mittelheimer , Oestricher .

Josef Schneider , Oestrich : 18/2 ^©t . 1S17«
Oestricher , Hallgartener .

Se, ^ _ .
^ ittelhei « :

Mittelhevm « .

GutZvrrwaltung ,
St ., 1/4 St . 1817er

-W. Rasch norm . DomkapitelscheS Wein -
ant . Oestrich - W » St .. IM 1917er
Oestrich « .

» ii Witt « «!«« Erben , Mittelheim
814 St . 1917er Oestricher .

Administration Sei »»» KSnigNchen Ho -
heit de» Prinzen Friedrich Heinrich
von Preußen zn Schloß ReinhartS -
Hansen . Erbach im Rheingau : 30/2 St .
1917er : 1/2 ©t. 1916er ; 1 )4 ©t . 1911er ;
1/2 St . 1808er Schloß Reinhart e-
dansener . Erbacher , Maceofeamnen ,
Hattenheimer .

H. TillmannSsch » GeingutSverwnltnng ,
Erbach im Rheinaan : 16/2 St . 1/4 St .
1917er Nieder - Walluf « , Nenborfer .
Erbacher .

Gräfl . Matnschkn -Hreiffenklaufche kiel
lerei » tu Gütervrrwaltnng zn Schlo
« ollrado : 50/2 St . 1917« Schlo
Bollrads «

Fürstlich von Metternichschr Domäne ,
DchloßJol >an »iöb « ga . Rhein : 15/2 St ..
1/4 St . l »17et ; 8/2 St .. « 4 St . 1916«
Schloß Johannisberger .

Kommerztenrat Sraher Erbe « , Johan -
nisberg : 40/2 et . WWa JohmmiS »
becs « . f&häU *.

Mittelheim
Ruthmannscher

Saal
1 '° Uhr

Probetas !

3 . und
« ai

! 18 . Mai
-rmStag

3 . und 7 .
M« -

3 . u . 10.
Mai

Mtttelfeeim
Ruthmannscher

Saal
1» Uhr

« rbn «
Gasthans

zum Enget
1» Uhr

S » l - »
V - llravs

i Gartensaale
2 Uhr

Schlaft
JohanniSb « «

2 Uhr

Johanntsbe »«
im Krayerschen

GutShtnise

3 . u . 10.
M ».

Versteige -
rungitag

ZS. Mai
Mittwoch

Versteigerer « nd Angebot

$ . Hermann von Mummsche GutSver -
waltung,JohanniSberg :4S/2St .l917er ,
S/2 St . ISlb « JohanniKberger .

Johannisberg
von Mummsches

KelterhauS
10 Uhr vorm .

HelnrichHikenauer ,Geisenheim : 18/2St .,
2(4 St . 1917er Geisenheimer . Johan¬
nisberg « , Winkler ,

Jos . Burgeff , Erben , Geisenheim : 11/2
St . 1917er Geisenheimer .

8 . & I . Schlitz , Geisenheim : 12/2 St .
1917« Geisenbeimer .

Geschwister Zobn », Geisenheim : 5,'L St .
1917« Gersenheimer .

2Z». Mai
Donn « s -

tag

24 . Mai
Freitag

4. und 8.
Wai

Ski . Mai
SamStag

Gräflich zn Jngelheim -Echtersche 9tf
waltung,Geisenheim : 37/2 (5t : , 1/4St . ,
1917er Geisenheimer . Rübesheimer ,
Hochheimer .

Versteigerung »,
ort Probetag

8; u . 14.
Mai

Geisenheim
Frankfurter Hof

L" Mr

13. u. IS .
Wa »

Geisenheim
Frankfurter Hof

11* Uhr vorm .

13 „ 18 . tt.
22 . Mai

Julius Espenschied , WeingutSbesitzer ,
RüdeSheim : 10/2 St . 1917« RiideS -
heimer .

Gräfl . v. Francken SierStorpffsche vorm .
Freiherr !, v. Etnmm -Halbergsche « er -
waltung , RüdeSheim : 41/2 St . 1917«
RiideSheim «

Jos . Heß Erben , SkSdeShei« : Gt ^
1/4 St . 1917« RüdeSheimer .

Freiherren von Ritter zn Gruenftetzn .
Rüdesheim : 16 )2 St . 1917 « ; 2/2 St
1916er Kiedrich « . Rüdesheim «

Rüdesheim
Saal der Rhein -
halle gegenüber

dem Staat »-
bahnhof
1« Uhr

KSniglich Preußische Domäne , Eltville :
4612 St . 191,7 « ; 23/2 St . 1916er ;
10/2 <&ü 2/4 St . 1911« Hochheimer ,
Ranenthaler , Eltvill « .

Mai

8. u . 14.
Mai

^ «L 14.
Mai

37 . Mai
Montag

38 . Mai
Dienstag

ä9 » Mai
Mittwoch

FretberrNch » «««Werth von vi « « « » -
sche« Rentamt , Eltville : 63/2 ©1 , IM
St . 1917« Hattenheimer , Marecbran¬
ner , Rauenthal « , Eltvill « .

Rentmeist « I . Noegler , Eltville : 18/2
St . 1917« Sltviller , Erbach « .

« » tSverwaltnna de» Geheime «
Andrea » <! zth , Wiesbaden :
1917« Eltvill « , Kiedrich «

Dr . R . Weil , « iedrich : 28/2 St . tbWtx
Siebricher .

(Iltttiler -Pfareflwt (Pfarrer Schilot , Ett -
ville : 7/L St . 1817« Eltvill «

Frühmesserei Eltville : 3/2 St . 1917«
Eltvill « .

13 . u . 22.
Mai

Eltville
Domänialkelter -

^
aus
Uhr

« lt » i» e
Burg Craß

1« Uhr

Eltville
Burg Craß

1 Uhr

7 . u . 14»
W«

16. tt . 23.
Wai

16. u . 23.
Wai

Kvniglich Preußische Domäne , Kloster
Eberbach : 36/2 St . 1617« : 11/2 © i
1916« ; 27/2 St .. 1 )4 St . 1016er ;
10/2 St .. 1/4 St . 1911er Hattenheim « .
Mareobrnnner , ©tembeto «

Master
Ederbach

12 Uhr

7 . u. 14.
Mai

') Die Prsbenahme bei der « SuiOiche» DomSne . der FArpNch von Ref »« michsch« i vomSu « and der von Vtlmmschen vatsoenoaltung , kann nur « it EwlaZÄ « te»

zsgelafie » » erden . Ebenso sind zum Besuche der Verfteigeeuug der Fürjtl . o. « evernjchschen Domäne Einlabkarte » erforderlich .

zen wirb , wie in den Vorjahren , an die unS bekannten Adressen üb « sandt «nd kann anch von de»
^ hei na au . kostenlos bewp .en Werben .

1704«Da » Orie « tt « u:
Schriftführer . Herrn Wilhelm

Wer die versteij
-teffietl in Erda

LDwichWW MO » I Fabrik ,
ill MMck «,

-
j» —« 0 Sfecgm groß , mit Woh » > und SBrrl *

fchaftsgebäudeu , an einer Bahnstation
mit fließendem Waffer , Druckwafserleitung

sofort zu kmchsu gepuhk .

Angebote än die 4172 -

BMsche LandMdMafkkammer ,
Karlsruhe, Stefanieustraße 43.

ÜMUMÄL Äl DWAb U.
l t 8t l fc in

"

ffli 1. baden ca . » 0 ß t». vvima

ckßemscke « ißt Wes
mizuakben . ZL? « zu « v » r<oaÄ> sind eins « >«M » x

Der Vorstand .

HktMMMZ
i . , cDano.,

M - üc* . m» tt.
rrntöfl. 26 000 „K,
Herrn in sicher«

. 1 zwecks ixckdig«
vcirat kennen zu lerncu .
Ä«qeibc>te A . Nr Bk2s-18

jtji £& „Sab . Vreie " «A.

^
Sl -' Iib .. tMjäcei - B« t ? r

«oflbä « » V tu* ).,
rieMnv .. ;'jtt ante «

HnÄntt»« « . W
Vit 3id . »5 . Witwe aMki -

M 3tt MvtdtuUK « -r .
möfl. erw . V« -sÄt»ica »nb .
außtf . >i . »»baten . n « tr .
um Httgttbe , *t.
M * 9k . « 1* 71 an
Me . « ad . mM .

Keiratsgef ^tzch
Witw « , Hortbh êti .
40 , î otz » . schlanl .
ILjährry . Knaben . 1 ^ 000
A SSewnüftcu u . sichLTer
Srifteng . mit
einem rüchkia. !?rc« lein
von <äO- ^ n JcchrÄ ». mit
etwas AeriM « r sLbckbt

Hrw « M
A -Tt* ne , .»rt M taei -' Ä.

«Mrimarn . Xnaabotc i*.
iur«Wgp « *ka 'vchto««oei ! »

mit . ?rr. S512öf*l an Mc
lle ?rr „Bad .

•ftrW achaten
:)- r jesrnt . ^

Arbeiter , 48 Jahre , sv ..
toiniicht uiii ^ uiuleiit ,
30—40 Juüt . od . Witw ? ,
bekämet zu werden , zw.
baldio « H»iaat .

Ünnfnie u . Är . 3* 2* 4
an b*e Geschäfttiitelle der
„ 53u* . PrgWc" eafcrtc« .

UM Wir.
ftetts Sitz- , Fuß-

Wectwlbadet
und
Du-

-a&oa .
"Wickei (Paek ' l

sagen } a . Masbacud,
DR-rapf - und Hoißkift
Kosteobädorate .

D .'imenbadezeit : jlori -
. lac u . it «U\vooii vorm .

V — lUb - n Wreifci r
ntdim . 3 bis 8 Ubr " .

M^ rrenbtrfszeit : „Alle
abrixs Zeit , asiiietags
Mb atn .indf» ^ Uhr n.
am 9nnp - tiori Pewr-
jagen whrend "der i
filBE. ;isft (waehk>ssnrr .
MStfcijS' 1—8 Ubr ?e-
scWob » 1«* . 45

Wer M *
a «

franz .
» n geb . « w*er J « R <m
im J Batt. twilf « jm~~ :

r .7 . . j
Mandoß«

zu taute » 0«tucht .
* t &» l ewIkfit . W. IL

Gegen bar ab Standort
A»njaufe » ges« chMatio »al »

MWMWIl .

an d»e G ? schäl . .
..Babische « Presse " ,

Klavier,
r, .

*
»x. V?Ä »-

angabe unt . B1 'Joö-> an die
,J9ab . Pteffe * erb 3.1

MSiiiten btt
SWtnute«

Todesfall » weg «

tsra

Wohnhans
* t Stadt , drei
twrt Bah »chvt»

wn 30000 M bei
, A j 'iaanfilunii »er »

^meinbeumlcrge « .
Angebote an 1S6V« 2L

«Lehrer » « uds ^ gsi ' i
Phiich ? sd « rz (Baden )

KinfMlamjrfe »',
c «t erh . , oder rieuer
dämpfe ^ ?en #t Aagxbot -
littt . Angnbe beS
Gräfte u . «

tsML

» a * nl;cxa8 « B« de, ^
Äddo« , schöne, fr . äagt ,

.̂ oo. P »aHe
"

S> « Amtsstadt MittelbadeuS , Hauptbahnstat .
i ) gewerbe - a . verkehrsreich , Mittelpunkt deS
Obst - und Weinhanbels . ist

schönes Anwesen
l>eGehenb an « SstSckig . WohnhanS mit großem ,
gewölbten Keller . Laden , Nebengebäuden , Hof .
Garten , Hühnerhvf und daran anschiießend
•54 Ar gut rentierende Obstanlage zum Preise
von 86000 A , ganz od« geteilt , zu verkaufen .
Anfrag , uqt . Nr . 1673 befördert die Bab . Presse .

Z» oertaxfea :
Gin auf dem Lande vor

»einig « , Jahren neu -
erbautes Hau », bestehend
auS 5 Zimmer , 2 Küchen,
8 Keller , sowie angebaute

aschLich«' « tt Holzspe ^
ch« , schön« Garten da >
bei . ÄaS Haus M i «
put « Laye , v Min . vma
Bahnhof , in nähe kleine -
r« Städte , eifmet sich
vorzüglich für Landsitz ,
mil schöner AnSHchl am
^ .̂ nsoegssettd . P « «O
^2 000 Mark .

« Sh« es « . Rr . BW 22
w der Geschäftsstelle der .
Bad . Presse ' .

Belg. Kohle«
»rtaj verkaufen ,

kr , Htrschftr . 103 .

iu vorkam « » : ein leicht «

We Si«
^iu verkam «-
MsM - .

MgttllüÄnerei Rloeplsr .
.1 Sophien ^ . 1^7. B " "

SchSues

Au « K M7 exbaxt , ver »,
fcfnteÖwr mniiänoAalbe "
zu bctkauTe -n . SKSheti

üaaltenöe '
gu ers . va » e f.f .3 .

WÄ - Ack « .
Prima «. Neit -

pseri (FuchSwa2 .«>'Sr»wu » -'
richrisi. m Wufctt ). Sfttß-
(ttijt b^Aefter ,
«TPW^ Wdv «

m miM
Ä»ae , 6 y »«* «cr

Stockvei t . g» i raaMc -
fenfc, Wht Wlfa m ve-r .
hutfatt . Ltairie Ansät ;-
iamg acfardectict ). « mieb .

o OK die Ge -

mieH

ZumlMf . » eg. TchGl )!
1 9müytnm
l -Mttorto -WiWMi
Tjfer &menbirre
1 H«rreu »Gattel
MerdedeSeu « .

Tchloh Rittersbach »
IWOn Station «WM .

Einige

Pianos
tax :1

verfemt w
toqh hart'% 35tatct
313694 '

IMM

komfon.
•hm# c 48, &•

unter Gavaiiiie
aaaan ttoftt abge -

den
igA

e® « .
I »

Pianomagazin .
HjHkii . BR teo ,

wfse 58.
S neue , 6 gebr . gute

Pianos ,
ZHarmouüuas u. tlrUt .
IttoMne hat p»»ieiv « t
M » evkalifen . 158kia .2.2

Slsnrieder . Mustk
hat » . I. uM4 .

Schlafzimmer
neu .
stehend :
it Röste .

oiiert .be^
. «ttstell - »

> » Matrave »
8 Polstermtt PrimaDre »-
Nachttisch Mit MarM »^

'
platte , lläfliifitfltttmDMj
Mar ? wrt »ll!tte , ToiletA !
spi «« et , ^ viegelschra »»
HanÄtuchstäuV « .

Wohnzimmer : l Verij '
ko , 1 Tisch mit eicbeuZ
Älatte .4Stühle .
1 Pillsch -Diwa «.

I Micheuvüfett . 1 TN »
?: Hocker . sür den billig -»
Preis von Mk . Li3S «—

M . Kobti «
Möbelhandlung »

Waldstr .
Ein großer , fast nel>>'

I Herd «
mit Back- uni WärmcoA
eingerichtet , für PeN >' ^ ,

Hotel geeignet ,
tten . Ki « frag ,
mann Klef «

oder
verkau, . ... - -- _

Hermaion
1600a Obsthaudlung , . .

Ortender » sBaden ^ -
Em gut erhaltener

Gasherd Äst
preiswert zu »erlaufe «'

,j,
Friedenstr .

"l>

MiMdoline

nwi Platten , beschlasl"^
nie jeei, aui ei 'oat.W1VTjJ
vemaufen .

Müdlbnra -
Rbeirrstrake

DÄUer -Brennekl
lchö
Ani
chöner Ofen , verkft«' '

tiernMseb zw ,
abends od. S njxtafr '
mittag Von 1 '—12 K$

Trei

sm * ' jiwwüi
0 m ne , , « >t cUet 'W »
b . tax cit. ^
Hübiwitraße 80, III ■



Vr . 172 . Abendblatt , kw IS . « «« K IflS . Davtfche Rrefse . Kette S.

MMANKNX SB

Für die uns anläßlich der Vermählungsfeierunserer Kinder Ernst und Martha erwiese¬
nen Aufmerksamkeiten sprechen wir hier¬
mit unsern herzlichsten Dank aus . 4160

Dr . Appel und Frau
Gustav Insel und Frau .

J

33 . März —15 . April 1918

• Karlsruhe . .
Kaiserstr . 187 , I.

Geöffnet :' aglich : 10— 6 Uhr
Sonntags :,u — 1 und 2 — 4 Uhr

Dringend « Bitte !
Wer würde fußleidend .

Klavierlehrerin , welche
kaum mehr gehen kann ,
u . auf ifjrc Stunden an¬
gewiesen ist, ein Klavier
zur Miete leihen ? Auch
Kauf auf Teilzahlung .

Angebote , mit monatl .
Preis u. Nr . B12S61 an
die „ Bad . Presse " erbet .

Für den Vertrieb unserer
vom K. - A . genehmigten
Waschmittel

I» . Schmierpasta .
la. Fettstückieifenersatz ,
la . Waschpulver

suchen wir in Kolonial -
waren - Geschäften gut ein -
geführte 1720a

Vertreter
bei Hoher Provision .

Angeb .anKarlRigheim ,
Lndwigsbaie -i n . Ri>.

IM
Tüchtige

Um
5?* «« eilt ein . Fräu -

fratuKnr !? Abendstunden
Mo

"
hfv/l " " Unterricht

mit «!on 'J Angebote
unt » ; ffimfae des Preises
ÖJL ®

k
l2 526 an die~-- lS2 ILs ft - d . Bad , N

^ iivrlves und

°u«ef
"
rt ?^ .k'^ ^ kert und

» ^ ' " tlgt bei 581254t
urZhoru , SdjKfilfra .,

ftnamänbet .
den blrpi ?i cpr,arntut wer .

^ ntoiH '
h

Manll»schniire ,
faden Bind -
l -gschei ^ " !5^ webe (be-
Ölftoffc inV *' Packpapiere .
Rennen ^ " ' " « Miseren
Ihi-enhaus I 3 nSe6C

D
Cur,A -

30, & Co .. Berlin W.
tteter ^ ^ 8 " flr - 41 . Aer -
»esucht

^ ndustrieplätzen
ir>iQr.

^ e « [terbrp ^f n ' ^ ? ^ ons n.
UCeitirr tv. ^ un -
(öebirnc

6
« - 572a

^ pöanijeneifen .
'
tsk

« rtjonT starke

Su
"

Vafaetf ni5 ^ rtwährend
Q 4194 .2.1
^ vrW,Holzhandlg . ,rv - Schlachthofs «r . 13.

5222 .

fVftSf i Vrima

??be ? ^ jwein

1696^ ^ Stciäfl 0«;

5S * Swmb

»ebote unt ,
n
r nmiurtlt - An .

an d >e M !« Nr . B12521
«Bad . Px/ ^ » ltsstelle der

AW clkÜkll

Bauführer
mit längerer Maurer »
Praxis und südd . Ver »
Hältnissen vertraut , für
größeres hiesiges Bau »
gefchäft zum baldigen Ein »
tritt gesucht .

Bewerbungen m . Lebens ,
lauf , bisheriger Tätigkeit ,
Zeugnisabschriften , An »
gäbe des Alters , der Ge »
Haltsansprüche und Zeit
des Eintritts unt . Nr . 417t)
an die Geschäftsstelle der
» Bad . Presse " erbeten . 2 .1

Sdjrättfr
für Werkstatt gesucht .

Schreinerei Schaier.
Noonstrakie A4.

Schreiner ,

Schloffer > .

Tüncher ,
garnisonSdienst » oder ar -
beitsverwendungöfäh ., so-
fort gesucht .

Angebote unter Nr .1151a
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erb .

Maurer
und B, « m

TaMner
werden eingestellt . ^

BoSiUllu & teer ,
Kaiserftr . 96 .

Hlillsblirlliik .
Jüngerer Burschesofort

gesucht . 4200

Mees & Löwe ,
40 .

Mädchen
auf » sofort oder später
gesucht . B12683

Sekretär Hebeisen .
Rüppurrerftr . 3« , III .

Mütchen gif, af,S
Zu erfragen B 1257g

ftniserftr . 07 , Laden .

TMlige öchneiöerill
auf Militärarbeit sofort
gesucht . B12572

.1 . Wanner ,Tovbienstr . 78 . pqrt .

mm
wird angenommen bei

tJeors » Scliaffert ,
Zimmermeister .

K 'Milhlburg,Lamehstr . 47.
Wir suchen für unier

Architekturbüro
gut veranlagten 4070 .2.2

WtnlthrliH
zum sofortigen Eintritt .

Walder & Rank
Erbprinzenstr . 9.

ZllhiiteHÄer -

Gehilse u. -Lehrling
gesucht .

Ein Zahntechniker - Ge -
Hilfe , sowie ein Sohn acht-
barer Eltern , welcher die
Zahntechnik gründlich
erlernen will , können ein -
treten bei 3951 .3 .8

E . Pilatsier
Zahntechniker . Durlach .

Lehrstelle .
Ein Sohn achtbarer El -

tern , welcher das Sattler -
und Tapeziergeschiift er-
lernen will , kann sof.
eintreten bei 3312544

Wilhelm » oll ,
Kaiserallee 45.

Schuljunge,
zuverlässiger , gesucht für
Botengänge . 8312535
itaif ttftt . 156 , Sab , rechts .

Fräulein ,
mit schön. Schrift , welche-
sich in praktischer Kon -
torarbeit aushüben will ,
finbet Stellung .

Angebote unt . Nr . 3715
an die Geschäftsstelle ber
„ Sab . Presse " erbeten .

Landarzt sucht zur
Erziehung seines M
mutterlosen Jungen
jüngere, einfache , ge¬
bildete gesunde Same.

Angebote, Bild u
kurzer Lebenslauf er-
beten unter Nr J726a
an die Geschäftsstelle
der „ Bad . presse" .

sowie 1 intelligentes Vehr -
Mädchen sucht 8312538.3.1
_ Marg . Fiedler ,Amalienvrah « 46, 2. St .

Erfahrene Köchin für
große Hofguts - Küche ge-
sucht. Eintritt sofort ob.
1 . Mai . Zu erfragen
Philipp Lust , Gasthaus
„Hochburg " , Hohenwet¬
tersbach . Amt Durlach ,
Baben . B12585««»» »» »«, »»»«»

Lehrlinge gesucht
mib zwar mit Soft und Wohnung für hier und
auswärts : ^Gärtner , schmiede . Blechner und Installateure ,

Wagner , Küfer , Schiffbauer . Bäcker, Schneider ,
Schuhmacher , Friseure , Maler und Anstreicher ,
Glaser . Kaminseger , Köche . Kellner .

Ohne Kost und Wohnung für hier und , auswärts :
Blumenbinder , Steinbildbauer , Blechner und In -
stallateure . Drahtflechter . Fahrradmechaniker,Wag -
ner , Tapezierer und Dekoraieure , Schreiner , Mo -
dellschreiner . Holzdreher , Schneider , Schuhmacher ,
Friseure , Maler und Anstreicher , Glaser , Zim -
merleute , Dachdecker, Schriftsetzer u . Buchbrucker ,
Steinbrucker , Schweizerdegen , Photographen ,
Kupferstecher . Kupferbrucker , Graveure , Stempel -
vulkaniseure , Köche , Kellner , Kaufleute .

Lehrmädchen gesucht
für Kleibennachen , Weißnähen , Frifieven , Blu -
mvnbinden .

Verkauf in folgenden Geschäften :
Papierhandlung , Luxuswaren . Lederwaren , Gold -
u . Silberwaren , Schirmgeschäft ,

'
Drogerie , HauL -

Haltungsartikel , Kurz - und Mode >varen . 4174
Städtisches Arbeitsamt.

Hilfsbienstmeldestelle Karlsruhe .
Zähringerstr . Nr . 100.

Inspektoren gesucht.
Für Grosth . Baden und die Rhein - Pfalzwerden

Mchttge Reisebeamien
für eine ältere , gut eingeführte deutsche Lebend .
versicherungS Gefell,chaft mit den üblichen Bezügenper ,ofort gesucht . 2 2
, Auch N,chtfachleute . KriegSinvalide finden bei
sonstiger Eignung Berücksichtigung und werden ein -
gearbeitet . Angebote unter Nr . 4009 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse " erbeten .

Wir suchen sofort einen

ersten Monteur
,

der sich sowohl fiir Betrieb , als auch
für Freileitungsbau , Hansinstallatio -
nen u. Hochfpannuugsnula ^ en eignet .

Angebote mit Ansprüchen u . Zeug -
nis -Abschriften sind zu richten an

3F2L« 23 «
Bstriebsliiiro üeirlacSs ,

iG42o^ .2 Eltlinaerstr . 1».

Gewandte , tüchtige

lllMiaeWrelSerili
die sehr gut stenographiert , fiir sofort

MM
"

gesucht .
"
üm

Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf , Zeugnis -
«bichnften etc., Angabe des Gehaltes an

Kunstdruckerei Kunstlerbund Karlsruhe
® . m. b. H „

Erbprinzeustraße 10 .

Tüchtige erste Garniererin ,
sowie PutZ ' Zuarbeiterinnen

werden sofort oder später angenommen . 1623a
ki . &. E . Jourdan , Pforzheim , pillSniicrllr . 48 .

Zuverl . tüchtiges , braves

Mädchen ^ ^
Ivelches alle häuslichen
Arbeiten versteht u . etwas
nähen kann zu 2 Personen
gesucbt . Frau Krautinger ,
Kaiser -Wilh .-Halle 1,1 .

gleiß. Mädchen
zu 3 Personen auf 1 . Mai
oder früher gesucht.
B1123S ttaiserstr . VK. IV .

Gestecht
ein junges M ä d ch e n ,
wenn auch nur für die
Vormittage . 4191

Durlacher Allee 16, IV .
Schulentlassenes , fleibi -

ges Mädchen wird ge-
sucht zur Mithilfe der
häuslichen Arbeiten , wo-
selbst ihm Gelegenheit ge-
boten ist, das Kochen zu
erlernen . B12591

Westendstr . 15 , 2. St .

Unsere

General-VerireSuna
für die

Bayrische PfgSs
Ist frol

und durch erprobten FacSalCiann zu besetzen,
der gewillt ist, unter günstigen AnstelCangs -
bedingun ^en sich ausschliesslich unserer Aufgabe
zu widmen. Büro zur Verfügung . Massige Kaution
erforderlich. Angebote erbittet 1688a

die Direktion der

CONCORDIÄ
!, Cöift , Maria

Tüchtige Werkzeugmacher ,
und Mechaniker

gesucht .
GeBsrüder Kessler , Pforzheim.

Abteilung Lindenstraßrasze Z6 . 1722a .Z 1
Wir suchen zum alSbal -

digen Eintritt

ZMii »Sleo. ! !iMe

Fräulein
für Schreibmaschine , die
stenographieren u . selbst-
ständig arbeiten können .

Angebote sind schriftlich
unter Angabe seitheriger
Tätigkeit einzureichen . 3.2
Ekdrücisr 8vmmer

mech . Schuhfabrik '"" a
Kandel ( Pfalz ) .

Kocht «
auf 1. Mai gesucht . 3 .3
4136 Hände lftrafte Sit

l > r . 9) ietz .
Sucve zum 1 . Mai zu¬

verlässiges , fleißiges

® ir
410B Fran Barouiu

ton fflojerinh ,
Richard - Wagnerstr . 1 .

Ich suche ein tüchtiges

Mädchen
welches kochen kann und
einen Teil der Hausarbeit
übernimmt . B125Ü7

Frau Iir . Deimling .
Kriegstraße 47.

Meisjigeö , sauberes

Mädchen oder
einfache Stütze

in Landpfarrhaus gesucht .
Kleine Familie . 1727a

Frau Pfarrer W *Ub ,
Grohcicholzhciu »

bei Mosbach .

Allmknädchsn
das kochen kann , in kl.
Haushalt gesucht. Zu er -
fragen von 8— 11 und 1
bis 4 Uhr . Frau Herz ,
Schirmerstr . 1. B12587

Schulentlassenes , braves

Mädchen
fiir vormittags zur Bei ,
Hilfe im Haushalt gesucht .
4180 Süiftorinfir . 20 , IV .

Mädchen !
Infolge Erkrankung

meines Mädchens suche
ich für sofort oder später
ein in Küche und HauS -
arbeit gut empfohlenes
Mädchen für klein Haus -
halt . 'Amatienstrafte
2. Stock . 4185

Jiing . Mädchen , welches
schon gedient hat . für H„
feine Penston (3 Perso¬
nen ) sofort oder später
gesucht. Gelegenheit ko -
chen zu lernen .

Südendstr . 29, 3 . Stack ,
links . » 11976

Gesucht auf 1 . Juni
tuet?: Verheiratung mein .
Madchens B12378

Durlach , Rittnertstr . 33.

Zuverlässig «, pünktliche
grau oöer « chen
für einige Stunden nach-
mittags sofort gesucht .
B ™ , Waldlir . 39, 4. St .

Seiiöte WeiWitriiiven
für Heimarbeit auf Mili -
tär » Halsbinden gesucht .

Nähstube L . Nenner ,
Bmu Ritterjtr. 17.

Junges Mädchen
gesucht .

Besseres , fleihig . Mäd -
chen , a . liebsten v . Lande
in seinen Haush . ( 3 Pers .)
auf 1 . Mai gesucht.

Angcb . unt . B122L2 an
die Eeschäftsst . der „Bad .
Presse " .

KrästigeS 4060

SHllIllMtll
für geschäftliche Besorg -
unyen und häusliche Mit -
Hilfe einige Stunden tag -
lich gesucht .
Kaiserstr . ^ .1 .'! . 2 Trevp .

Tüchtige, perfekte

In Villenkolonie Wall »
strahe

Ettlingen
ist eine Wohnung von 4
Zimmern , Küche u . Zu »
behör , mit ?lnteil an
Badezimmer , sogleich 5«

>vermieten . Mietzins 800
Mark sahrlich .
Näheres im Maschinen -

schreibbüro Melier , Kro»
nenstraße 1v , Karlsruhe ,
Telephon 24g . 3980

MUMesSiiN
findet älterer gebild . Herr
bei ebensolcher Dame tVe-
amtenwitwe ). Angcb . unt .
B12562 an die Geschäfts »
stelle der . Bad . Presse .

"

- WM !«
auf einige Tage ins HauS
gesucht . Vorzustellen von
11—3 lIHr . B 12492.2.1

Adlerstrafte 8, II.

Lausmädchen
von b—7 Uhr täglich per
sofort gesucht . B12Q76

Hosslhir«iabliil % heMl
» aiserftr . 201 .

Einfach . FrLülein sucht
Stellung als Wirtschaft -? ,
fränlein oder Stühe , in
größ .. auch frauenlosen
Haushalt .

Wert « Ang . u . B12525
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Haltes , sowie auch in Kran »
kenpflege erfahren ,

sucht Stelle
bei leidenden ! Herrn oder
Dame . Angeb . unt . B12S24
an die „ Bad . Presse " erb .

Junges Mädchen .
noch nicht gedient , suckit in
kl . Haushalt Stelle auf
1 -IMai . Angeb : u . B12598
an die „ Bad . Presse ".

Laden
izwei größere u . zwei klei»

nere Schaufenster ) 26*
mit 2 Nebenräume «

Erbprinzenstr. 10
»u vermieten . Zu erfrag .
im Kontor . 1 Treppe .

Werkstatt
oder Lagerräume zu ver »
mieten . 16866*

Amalienstr . 65 , II.
Tnrlacherstr . 75 ist ein
Laden , auch als Arbeits ,
stätte verwendbar , sowie
2 Zimmerwohuuni , mit
Zubehör , auf 1 . Mai oi>.
später zu . verm . B12095

Schwanenstr . 5 ist Zwei¬
zimmerwohnung nebst
Zubehör an kleine , ruh .
Familie zu verm . Näh .
im 3. Stock bei Trucken -
miiller . B125L1
Rintheim . Ernststr . 55

ist eine schütte Wohnung ,
bestehend aus 2 Zimmer ,
Küche mit Glasabschluß ,
Keller u. Speicher , sofort
m verur. Nah. 1 . Stock.

Rdlerstr . 5. 2. Stock, nut
möbl . Zimmer , mit t>oi -
ler Pension , an einen
solid . Herrn zu verm .

Adlerstr . l !-j . 1 Tr . linke ,» fie « , äliwacr . ^ M,^,(S. l
A « „ artenNraße 26 ist ein

wllil . Zimmer zu ver¬
mieten . £ >12567

Siidendstr . 29, III . , lw ..
elegant möbl . ZimmD ?
mit g»iter Pension . B «w ,
elektr . Licht , in g«t ««t
Hause »n vermiet . Gu¬
ter Bechsteinflüftel tat
evtl . Benutzung . S119T7

5 Zin -.memM 'M
mit Garten -Anteil , in
guter , freier Lage , oder
Einfamilienh . mit Gar »
ten , wird zum 1 . Juli
oder 1 . Oktober in

Durlach
von ruhiger Beamtem »
milie zu mieten gesucht.

Angebote u . Nr . B11596
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Schöne
2 MünerMnuW

mit Mansarde . Vorderh .,
Oft -Südftadt bevorintgi ,
von besser . Frau auf 1 .
Juli zu mieten «efach*.

Angebote mit Preis «n -
ter Rr . B12531 an die
»Bad . Presse " erbeten .

Beamter sucht auf
1 . Juni oder 1 . Juli eine
geraumige § Zimmer »
wod « ung . Angebote mit
Preis unt . B12548 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Alleinsteh , ältere Dame
sucht in einem guten Hause

WM .UMIMWS .
Angebote unt . Nr . B12S33
an die . «^ »bische Presse " .

2 oder 3 Zimmerwvh »
nttno sucht Familie ohne
Kind . , auf 1 . Juli , auch
Umgegend .

Angrb . mit Preis usw .
unt . Nr / B12528 an bie
„Bab . Preise " erbeten .
Einfach , aber gut möbl .

Arbeitszimmer <o . Bett ),
wenn mögl . mit elektr .
Beleuchtung , von Herrn
gesucht . Sep . Eingang ist
erwünscht . Oststadt be-
vorzugt .

Angebote u . Nr . B1031S)
ort die „ Bad . Presse " erb .
Dame sucht ab 1 . Mai

gut möbl . Zimmer , Nähe
Hauptbahnhof . Südwest -
stadt bevorzugt . Angebote
mit Preis u . B12636 an
die -Bad . Presse " erb.
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Wer noch nicht gezeichnet hat ,

km dies ttlt ich Mtls msncr KritOnlcilie - ZcrUening tun
.

ffe KriegSanlnhe -Berfichernng drr „Htatitria" ist durch besondere ministerielle Erlaffe in mehreren deutschen Bundesstaaten
empfohlen . Die ZeichnungSerleichterung besteht darin , daß die Einzahlungen in vierteljährlichen Rate » , nach Wahl
a»f 10 oder 12 Jahre verteilt , zu leisten find . Stirbt der Z - ichner vor Ablauf der Tilgungsfrist, so wird die gezeichnete
« »leihe sofort — ohne Kürzung und ohne daß weitere Raten zu zahlen sind — seinen Hinterbliebenen ausgehändigt .

Um die Zelchmmq rechtzeitig zu bewirken , genügt es , ims bis Donnerstag , den 18 April vormittags, brieflich mitzuteilen , welche Summe wir zeichnen sollen .

Die Ausfüllung und Emreichung des Antragsformulars kann , wenn ein solches nicht zur Hand ist, nachträglich erfolgen. Beträge bis 10000 M - sind zuläsU

Deutsche LebeasoersichtrunMnk „ Arminia
"

, K - G . in lunchcn . 1684«

Bekanntmachung .
Di « « u»zahluno der KrieaSuuterftiitzunaeu für

die 2. Hälfte de » Monat « SUwil 1918 findet nach
Maßgab « d« r Ordnungszahl der AuSweiSkarten mit
AnSnabme de« DieuKtaa . de « 1« . Avril d. IS . ,
jeweils vormittags von 8 Uhr bis »|,t Uhr und
nachmittags ' |«;i ttbr bis 6 Uhr im großen Rat -
h -uiSfaal an folgenden Tagen statt :
O .-Z . IbiSmit 29V0 Monte «, den15 . ?Ipril1S18

LM1 . . Ü8M Dien », " S . den 1V. A» rillM .>i
l « III

. SkNI ynt
'

SA« Mittwoch ,
"

„ 8701 „ „ tltlvo TwnnerStag , den 18. April ! i>18
. UkUI , . Schluß Freit -»«. de» 1S. « prill »18

Im Interesse einer geordneten und raschen Ab-
Wicklung des AuSzahlungSgefchäfteS muß dringend
darauf bestanden werden , daß die BezugSb ,
die vorgeschriebene . . . .. . .

K«rlSruhe . d«n 8 . April 1
DaS Bürgermeisteramt

erechtigten
«na « emhalten

^ ^

Lebeiißiilittel ' BttteilWs
in der

Kche m 15 . bis 21. April 1918.
L

l Teigwaren
' V« Pfund gegen die Mark « 5 Kr . 83.
2 . Kochfertige Suppen

<fremde Verstellung )
an t6 ®fi

und 17 Pfg . für
für

au « -
S .

4.

6.

' I- Pfund zum Prei » vo
Kartoftelsuppe und 1? ? „
Haltsuppe gegen die Marke F Ur.

Marmelade
Pfund zu 48 Pfg . gegen di« M «rke

G Nr . 8a

Dörrobst
' /» Pfd . zu Mk . 1 .60 markenfrei .

Dörrgemüse (Gelbrüben)
' s, Pfund , u 40 Pfg . markenfrei .

3ett
1 \!6 Gramm
Nr . 18
ntmt . . . . . ... .. . _ .
Donnerstag , Nr . 237 bis 265 Donnerstag
bis Samstag , Nr . L66 bis £öl SamStag
bi » Dienstag , den LS . April ISlv .
Eier
Kopfmeng « 2 Stück . Preis
das Stück gegen di« Mermarke

&

. .l gegen die ^ . . .
Sammelmarken werden mit 6
6 Personen eingelöst .

Mndernährmittel
1 Paket von Lbli rr ^zu

. für
r. 88.
c für

« k. 1 WIM
die Zusatzmarl « für Kindern iihrmittel

9 . Aleisch
176 xr ( 126 gT Fleisch und 60 p Wurst )

10 . Kartoffeln
7 Pfund gegen di « « axtyffelmarke B
Nr . 83 mit Anhang .

11 . Obstwein
wird in Mengen von 20 bis 100 Liter
ausgegeben . Be » eU»« a«u sind bei un»
schriftlich einzureichen . Prei » 60 Pfg .
ab Faß .

12. Sauertraut
In den städt. Verkaufsstellen und auf
den Märkten wird Sauerkraut bi» auf
weitere » markenfrei abgegeben . Preis
LH Pfg . für da» Pfund .

II.

. . . PulahkarK
tiindernährmittel ) für die unter 1 bis 8 auf »
»«führten Lebensmittel :

die städt . Verkaufsstellen : Kaiferftrahe
Nr . 74 . Kriegstrqft « Nr . 80 , Karl ,
straft« Rr . X » nnd » t« Mliale Pfann -
tuch Ä C » . . Rheinstrafte Rr . 25 ;

fütjfett f« rn«r die stöbt, Verkaufsstelle »nr
Butterblum « , Amalienstraft « Nr . !i« ,

III . !
für AbrechnungS » i «ii WWWW » » WWW ..der Marken .: für Aett jeweils L Tage nach

und Ablieferung
„ . . . . M . WO fwmturn
Ablauf der Verkaufszeit und für die anderen
Waren : Mittwoch , den 34. AprÜ 1918.

IV .
Für die Woch« vom 22. bis 28. April find
Verteilung vorgesehen :zur

Grünkern od. Weizen -
grieß ' i, Pfund

Kochfertig« Suppen ,
eigene Herstellung ,

Kunsthonig »st ^ und

Dörrgesräse
Karlsruh «, den 1». April I«t «. 4160

MrWSMttelM kt EtaÄ garlsrch .

ucker
ett

Kindcrnährmittel

SSU
Obstwein
Sauerkraut .

EiZttesdiensl-LkdnWg am 14 . April.
Evangelische Stadtgemeinde .

des ältere, , 8aftpnfl | j . — Lutherkirche . 10 Uhr :
W^idemeier . lt . : Kindergottesd . . Wkndemeicr .
— Städtisches Krankenhaus . 11 U . : Napp . — Lud ?
wig - Ailhelm -Krankenheim . 5 U . : Fischer . — Diaf » -
njssenhauskirche . 10 IL : Katz . Abends U . : Sch¬
ier . — MilitärgotteSdienst in d. « taptkirche . U - :
Teyiuth . — Beiertheim . 0 IL : Lautenschlciger . an¬
schließend Kindergottesdienst .

Abendandachten .
Schloßkirche . Donnerstag 8 Uhr . — Johannes »

kirche. Donnerstag , s Nbr . — Lutherkixche . Mitt¬
woch 8 Uhr . im Konfirmandensaal . — Chriftuökirche .
Dienstag 8 t - Beiertheim . Donnerstag , H8 UH ?
lTurnhalle ) . — Diakonissenhanskirche . Montag und
Freitag , abends %8 Uhr : Kriegsandacht .

Vereinsanqelsflenheiten .
Konfirmandensaal der Lutherkirche - Dienstag ,

16 . April , abends 8 Uhr : Jungmädchenbund . Don »
nerstag , 18 . April , abends 8 Uhr : Lutherbund .
Co . Gemeindchaiis , löeibelstr . S tStadtt . WjihllnM .)

Mittivoch , 17 . April , abends 8 U . : Vereinigung
konfirmiert . Sühne , Stadtvik . Treiber . — Freit . , 19.
April , abends 8 U . : Vereinigung konfii .'rm . Töchter .
Dekan Ebers .
Eoang . Stadtmisiion . Bereinshaiss . Adlerstr . 23 .

Yil2 U . : Kindergottesd . . Stadtmiss . Lieber . Hl ®
It . : Kinderg . i. d . Diakonifsenh .-Kap ., Reall . Müller ,
g U . : Rungfr . -Ber . t>. Frl . Schweickert , Zähcingerstr .
46 . 4 U . : Iilngsr .-Ver . P . Frl . Weber . Crbprin »enstr .
12. 4 U . : Iungfr .-Ver . d . Schw . Lene , Adlerstr . 23,
8 U . : Blau - Kreuz - Verf . , Kreuzsir . 23 . — Mitjwoch ,
8 U>: Bibelst . . Stadtiniss . Lieber . Predigtausgabe .
— Donnerstag , abends 3 % U. : Gebetspersamml ^ ya ,
3. Stock. — Freitag , abends 8 'A U . : Vorberßiwng f.
den Kindergottesdienst . Stadtmiss . Lieber .

Evang . Bcreinshaus , Amalienstr . 77 .
Vormittags UV* U . : Sonntagsschule . Nachm .

3 Uhr : Allgem . Versammlg ., Stadtm . Nauber . 4 u . :

Detektiv - !
Priv. - Äuskunltei

> Niinch < n .
.Dienerstr . 8/11 .

Arbeitet überall - Ermittelt
alles . — Stellt alle Vcrickjc
pnter Beweis .

Einholung besond . Aus »
künste auch im Auslände .
Ueberwachung von Per -
souen , Vaterschaftsermitt -
lpngen - Ehescheidung ? '
sachen . Nochforschnnn nach
Pexschpllei,e » . ^ Eruier ,
anonym . Vriefschreiber .
Uebernabme v . Kriminal -
fällen . Hilfe in Strafsa -
chen . Be >orgung von Ver -
trauenangelegenheit . aller
Art . Kulante Preiie . Pro -
spekt grali ? und franko .

Dienstag , nachm . 4 U . : Bibelst . f. Frauen Ufld
Jungfrauen . Abende Wi 11. : Bibelbespr . für Man ^
ner u . Iüngl . — Mittwoch , abends SVL U . : Vibel -
u . Kriegsgepetsstunde . — Donnerstag , abends 8 it . :
Allg . Vers ., Durlacherstr . 32. — Freitag , abdS 8 lt . :
Töckiterber . — Sgmktag , abdS . 8% II . : Svnntags -
schulvorbereitung -

Evangelisch -lutherische Gemeinde ,
lAlte Friedhofkavelle . Waldhornstraße ) .

Vorm . 10 Uhr : Gottcsd . Christen ! , nach Schluß

»Der Weltkrieg und die Zukunft unserer Kirche " .
( Rm Gemeinoesaal , BiSmarckstr . 1 ) . — Donnerstag ,
18. April , abd ? . 8 % Uhr : KriegsgebetstMide ^ Bihel ,
stunde , BekenntniSIehre l . Gemeindesaai , Bismarck «
straße 1 .

Katholische Stadtgemeiiche :
St . Stephanskirche . 6 Uhr : Frühmesse : 6 II . : hl

Messe mit Monatskommunion f . Männer u . Jüng -
linge ; 7 U. : hl . Resse : Ä9 U . : MilitärgotteSd - wii
Pred . : J-ilQ U . : HauptgotteSd . mit Pred . u . Hoch -
amt ; ^4.12 Ü >: Kinoergottesd . mit Pred . : ß U . : Chri¬
stenlehre : Entlassung der christenlehrpflichtigen Kna ,
den u . Ausnahme der schulentlassenen Knaben '̂

. 3 U . :
And . für die Osterzeit : VA II . : Versammlg . für den

ütterverein : Hl II . : Kriegsand . mti Seg . — Altes

Frühm . ; 6, K7 , 7 ,
'4 8 U. : Austeilt der hl . Kom

munion : 'AS II . : deutsche Singm . mit Generalfoin ^
munion der Jungfrauenkongregation ; VrfS II. :
deutsche Singm . mit Pred . im Städt . Kr
>»10 II . ! Hauptgottesd . mit Pred . : % 12 lt . : Kinder

Reqenhautmüntel
4083 M 4« .00 . 2.2

» 4 . 1 » .

Guten und billigen

MW - uJMüiti )
können Damen u. Herren

Bernhqrdisskipche . 6 U- : Frübm . : 7 Ü. : hl . Messe u
Generalfoinmunion der Mannerkongi ^ gation n . dei

. M „ ., -N,t Pres . ; u U. : tthni
für di« Iünql . . die 1918 . 1917, 1916 schulentlassen
wurden : lA8 U. : Herz Fesu - Ano . ; 3 U . : Versammlg .
des Müttervereins ; 6 U . : Kriegsand , mit Seg . —
Lielifrauenkirche . 6 II. : Frühmesse mit Monatskom -

union der Jungfrauen ; 8 U . : deiitsche Singm . mit

MWWWWW'A3 II . : Ostarand . : 7 U . : Kriegsbittand , mit Segen
'
.

— Freilag , abends MB II . : kirchl. Versammlg . der
I r̂ zt- TO .. jt. _ r» 1t . ••r o 1t .

schaft ; 7 u . : Bittand . U - Seg .
Krankenlicim . ^ U. : hl . Me "

Herz Jesu - Bruder -
Ludwig - Wilbelin

linge ^der Jahrgänge 1916 , 1917 u . 1918 ; Entlassung

de

>St . Michaclstirchx ) . 6 U . : Beiöhtgelegenheit ; II. :
Frühm . u . Monatskommunion der Frauen , insbes .
des christl . Müttervereins : 8 U- : deutsche Singm . mit'" red . ; ^ 10 U. : Hochamt mit P « d. ; nachm. H2 IL :

hristenl . für di« Jüngl . ; L U. : Her , J «s« -Lnd . w
Verbind« « mit 2ri «a«avb . «. Se » . : H$ » u

des
Jahrgangs

Z91S : 'A3 U.

esse
'
u- Pred . — Beiertheim

Süßhhaltep |
'.pan ttirsf) ifielnsit ttUfaben '
un&SijIült ( i der cinfü -̂ sn, dox -
x»lt»n und wiisrifcitiiMsn

y « » ß,§üdps :« S
(fit e">» 5» fär Heide Stich« c£ 0

cinMlisSIjch PrAfmiB ,
Zegen Ei „ssndun <zd?s ÄDrages

Kein Risiko
.venn nicht gefallt, Seid znrück.

'
tu ! '

. -- » k<uflfskl , t
13, CcomonfSr. 5. ;

p »ßfV« tiifl toi?}* . L

Näh¬
maschinen

aller Art
sind , trotzdem die Vorräte
voraussichtlich jetzt über «
all ganz ausgehen , heut «
noch vo ^teiliiaftzu haben .

Auskunft kostenlos .
Stepbst ) Gprater »

Reutlingen .

1 Badea -Daflefier :
• Pastlilen •
• gegen o
: Kafaprü - Hoston :
2 lieiserlseit — Vor ? .
• sclilpimutjs >
l — Influenza —
• Schachteipreis Mk. !.20.
» PasSilloniabrik
• Badsn - Badcn .
© et o o o i

lonnite , « cht «
Kleiderschränke .
trkos . Kttlverbeti

Telephon 374T ,
Möhes . yauz » Ha » «

haltnugen . sowie einzelne
Gegenstände , Betten .
Mstraften , Diwan ? .

Tische . Stühle , Kh - tse-
« chreihmche ,
■c. nU . Wer-
erbetten ^Kni -

derwag «« . Bettfedern ,
Niidmaschtnen . iiüchen -
einrichtnngen . Uhren ,
Waffen . Musikinstru -

mente , Pfandscheine
kauft und zahlt am
besten 94*

Weinlraolii
An - n . Verkanfögefchäft ,

y » » ron «ustr. SS .

sssusr - unc ! visdstZiil -
,

Unis II - und Haftpflicht¬

versicherungen
aller Art gewährt die

Jduna zu Halle .
Man vorlange Auskunft von der Direktion in Halle

oder deren Vertretern .

Strümpfe ^
aller Art, auch abgeschnittene , werden billig befntzt aus mitzubringkN '
dem Material . Auswärts Postversand . Itrumpfnäheret Karl ^
ruhe , Waldhorustr. 21 sPgsthaus ) . linker Seitenbau. 1 Trcpp^

Sie kaufen

Hb © ! jeder Art

EU bekannt billigen Preisen im

Möbelhaus
Maier Weinh @ im @ r

nur Kronenstraße 32
yesiohtegung gerne gestattst . 4180

Gek . Möbel werden kostenlos einige Zeit zurückgestellt .

finden dielt , bilf »-
, bereite Aufnabme
» Postbriekfach Wg .

-Tel . R ö in- 4884
377a Frankfurt «. M .

pirschst» . 31, III, Poitsen
dung v . ausivärtS. Bllö ^ö

Wim».

Industrie - QelSnäe am Halen in Mülheim (Rulirl
mW unmittelbarer Verbindung zum Rhein kür grojje Rheinsdiiffe -

Billige Verkaufspreise .
Mülheim ( Ruhr ) ist ein wichtiger Platz der Schwerindustrie , hat vor¬
zügliche Verbindungen , gute Wohnverhältnisse u. waldreiche Uta*

gebung . Kleinere Parzellen sind für die Errichtung von Müblcn ?
Chemischen Fabriken , Holzlagern etc . sehr geeignet . Weitgehendste

Vergünstigung durch die Stadtverwaltung -
Anfragen zu richten an die von der Stadtverwaltung beauttragtcFirffli

Feruspr . 1337 J , & S . Weil in Mannheim Feruspr . 1331
Jede gewünschte Auskunft kostenlos . 1095*

sainmlupg des christl . Müttervereins mit Pred . —
Daxlanden lHettjg - Geist - Kirche ) . 6—8 11. :
aelegenh . : %7 U. : Kommunionmesse ; 8 11. : beutst
Singm . mit Generalkommunion für die Jungfrauen ;
iilO IL : Amt mit Pred . : '/« II U. : Christen ! . ; 2 IL :
Herz Yesu -And . ; MS U . : Bersammlg . d«r Jung -
frauenkonsregation mit Vortrag ; 7 U. : Segensand ,
für die Krieger . — Rüpvnrr <St . RikolauSkirHe ) :
6 U. : Beichtgel ^genheit ; 7 11. : Frühm . mit Monats -
kommunjon der Jünvl . ; g U. : Hochamt mit Pred . ;
'A2 iL : Christen ! , für Jüngl . u . Mädchen ; 7 11. :
Bittand , mit Segen . — Montag , abend ? >$8 IL :
kirchL Versmnmlo . de? JugendvereinS . — Grün¬
winkel (St . JosefSkirche) . K7 IL : Bkichtgelesenb ,

11. : Frühm . lMonatSkiwununion d . Jungfrauen -

frauenkongregati
'
on mit Pred. ; ö IL : Rosenkran« in

her Marfa Hilf-Kapelle.
Nlt -Katholischc Stadtgemcindc .

M Uhr : ®kW . Rat Boden -

Friedenskirche »er M »thodistengemei«v«.

Vorm . X10 U^ Prldwt/Pred . Rücker . A
Kindergottetdienst . Nachm. 4 11. : Predigt ,
Rücker . — Mittwoch , abeud » Ü9 Uhr : Bibel '
Gebetstunde .

Zionskirche der Evang . Semeinschaft .
lBeiertheimer Allee 4). . .

Vorm . X10 IL : Predigt . Pred . c(;
Kindergottesd . Nachm. J44 lt . : Predigt - Pred - $
Ab Ii . : Jungfrauenverein . — Dienstag . a
%9 Uhr : GebetSverfammlg . — Donnerstag . ^
V*9 Uvr : Bibelstunde .

kopier - ll . AWell - Abfalle . KW ?
Slberben . ach Wein - u . SekislaHG
so lvcjl beschlagnahmefrei , kauft » . höchst - fJ -Jt
süddeutsches » aik- u . Rohvrodnktengei »'

Kerzner . Aipern, Weidmann & Cie , Karlsru^ j
» malUnfrt . 87 . 87 -i»
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